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Frankreich gefährdet die Weltwirtſchaft
Die Lehren im Bericht des Stillhalteausſchuſſes Geht England doch ſelbſtändig vor

Wie wird es mit der AbrüſtungDeutſchlands Regenerationskraft
Das Ergebnis von Berlin

Das neue Stillhalteabkommen wird in politiſchen
und wirtſchaftlichen Kreiſen nicht ohne eine leiſe Ge
nugtuung begrüßt Schließlich iſt doch mehr erreicht
worden als man bei dem Zuſammentritt der Kon
ferenz im Dezember befürchtete Mehr auch als man
während der letzten Tage da die Gegenſätze immer
noch ſtark aufeinanderprallten und zähe und hart
näckig um einzelne Poſitionen gerungen wurde ge
glaubt hatte Wichtiges freilich ward nicht erreicht
Auch das neue Stillhalteabkommen bleibt nur ein
Proviſorium Daß eine Herabſetzung der bis
herigen hohen Zinſen nicht erzielt werden konnte
iſt ſogar ſehr bedauerlich Gerade die übertrieben
hohen Zinſen die immer noch von einigen Gläubigern
gefordert wurden hatten ja zur Folge daß viele aus
dem alten Abkommen offenſtehenden Kreditmöglich
keiten überhaupt nicht ausgenutzt und ein nicht ge
ringer Teil der Kredite endgültig zurückgezahlt
wurden Auch ſonſt iſt dieſe neue vorläufige Stundung
durchaus nicht bedingungslos Sie iſt vielmehr an
allerlei Vorausſetzungen gebunden die ſelbſt der Vor
wärts gefährliche politiſche Klauſeln
heißt Das Abkommen endigt nicht nur automatiſch
mit der Erklärung eines deutſchen Auslandsmorato
riums es tritt auch vorzeitig außer Kraft wenn die
der Reichsbank gewährten Notenbankkredite nicht er
neuert werden oder beſondere finanzvolitiſche Ereig
niſſe auf internationalem Gebiet nach Auffaſſung der
ausländiſchen Bankenausſchüſſe die die Ausführung
des Abkommens weſentlich gefährdeten Den pri
vaten Gläubigern Deutſchlands wird man um des
willen kaum irgendwelche Vorwürfe machen dürfen
die haben den ſelbſtverſtändlichen Wunſch unter allen
Umſtänden zu ihrem Gelde zu kommen Um ſo mehr
jene doch vorwiegend franzöſiſche Politik
vor dieſem Wunſch der ja auch von Deutſchland ge
teilt wirö fortgeſetzt neue Hemmniſſe und Wider
ſtände auftürmt Dieſe Abmachungen über private
kurzfriſtige Schulden ſind inter arma zuſtande ge
kommen Unausgeſetzt hat die Politik eine ſehr
wenig freundliche und hinterhaltige Volitik das
wirtſchaftliche Denken beunruhigt und alle Er
wägungen und Calcüle geſtört

Wie die ausländiſchen Gläubiger ohne ſolche
Störungen von der Politik her die Dinge beurteilt
hätten ergibt ſich aus dem allgemeinen Bericht des
Stillhalteausſchuſſes der dem Vertrag vorangeſteilt
iſt Dieſer Bericht kommt geradezu zu einer
Ehrenerklärung für die deutſche Wirt
ſchaft der privaten wie der Staatswirtſchaft gleich
und es iſt von beſonderem Gewicht daß unter der
Ehrenerklärung auch die Namen der franzöſi
ſchen Vertreter ſtehen Zutreffend urteilt die Ger
mania Jn ſeiner Geſamtheit iſt dieſes Dokument
ein vernichtenöer Fauſtſchlag gegen die böswilligen
und durchſichtigen Verleumdungen über Deutſchlands
guten Willen die neuerdings wieder ſelbſt von ver
antwortlichen Politikern des Auslandes verbreitet
werden Wenn dieſe klare und eindeutige Sprahe
leidenſchaftsloſer Geſchäftsleute und ihr eindring
licher Appell an die Regierungen endlich die politi
ſchen Hemmniſſe zu beſeitigen die einem Wieder
aufſtieg der Wirtſchaft der ganzen Welt entgegen
ſtehen noch immer nicht verſtanden wird dann aller
dings muß man daran verzweifeln daß überhaupt
noch einmal die Vernunft in die Regelung der inter
nationalen Beziehungen einzieht

Der Jnhalt des Abkommens iſt im Handelsteil
dieſer Nummer veröffentlicht Wenn das Vertrags
werk von dem einſtweilen nur ein Auszug veröffent
licht wurde im Wortlaut vorliegt wird unter
handels und finanzpolitiſchen Geſichtspunkten noch
darauf zurückzukommen ſein

Die Hinderniſſe müſſen weg
Jn dem Bericht der ausländiſchen Gläubigerbanken

heißt es noch daß
eine Stärkung des allgemeinen Kreditſyſtems in
Deutſchland und im beſonderen der Reichsbank

im eigenen Jntereſſe der Gläubiger
liege Jhre Politik müſſe darin beſtehen die Reichs
bank und die Stabilität der deutſchen Währung zu
ſchützen Es ſei ferner erforderlich daß nicht ver
ſucht werde die kurzfriſtigen Kredite vollſtändig zu
liquidieren was nicht ohne verhängnisvolle Wir
kungen geſchehen könnte ſondern man ſollte vielmehr
das Vertrauen wieder herſtellen damit die aus
ländiſchen Gläubiger bereit ſeien Deutſchland weiter
hin Kredite zu gewähren

Bei einer Rückkehr normaler Verhältniſſe werde
es nach Anſicht der ausländiſchen Gläubiger
banken für ein ſo großes Land wie Deutſchland
nicht ſchwer ſein eine kurzfriſtige Verſchuldung

von rund 5,36 Milligarden RM zu tragen

Am Schluß des Berichtes heißt es daß die kurz
friſtigen Gläubiger alles Mögliche getan haben um
Deutſchland für die nächſten zwölf Monate eine Zeit
der Erholung zu gewähren

Die ungeheuren Kräfte einer Regeneration
welche die deutſche Wirtſchaft beſitze

würden bei einer Beſſerung der Weltwirtſchaftslage
ſofort offenbar werden und man müſſe daher ge
bieteriſch fordern daß die Hinderniſſe für eine der
artige Entwicklung entfernt würden Dies könne nur
durch eine poſitive Aktion der Regierungen und der
Völker in einer Sphäre internationaler Zuſammen
arbeit geſchehen und man ſollte hierbei wie ſowohl
in dem Layton Bericht als auch in dem Bericht des
Baſeler Sachverſtändigen Ausſchuſſes ausgeführt ſei
keine Zeit verlieren Die gegenwärtige ungeheure
Wirtſchaftskriſe ſollte allen Völkern der Erde erneut
die Tatfache vor Augen führen daß alle Länder ge
gemeinſam reich werden Die Erleichterung der bis
herigen Belaſtung eines Landes und eine größere
Beweglichkeit ſeines Handels die ſeinen Wohlſtand
erböhten würde auch allen anderen Ländern zugnte
kommen

Abrüſtungsapell Groeners
Drahtung unſeres Korreſpondenten

F Paris 25 Januar
Reichswehrminiſter Groener hat in einer

längeren Unterredung dem Berliner Korreſpondenten
der Volontée den deutſchen Standpunkt zur Ab
rüſtungsfrage gekennzeichnet Die Ausführungen
Groeners decken ſich im weſentlichen mit den Ge
dankengängen die ſchon wiederholt in der deutſchen
Preſſe und kürzlich in einer Ausſprache mit dem Ver
treter eines großen italieniſchen Blattes zum Aus
druck kamen An die Spitze ſeiner Ausführungen ſetzte
Groener den Anſpruch Deutſchlands auf das gleiche
Recht das alle anderen Staaten genießen Zwiſchen
Siegern und Beſiegten des Weltkrieges dürfte es
keine verſchiedenen Abrüſtungsmethoden geben
Deutſchland habe dasſelbe Recht auf Sicherheit wie
irgendein anderes Land Mit erhobener Stimme be
tonte Groener daß durch die Verträge von 1919 den
Deutſchen der Weg zur Abrüſtung gewieſen wurde
die Alliierten ſich aber gleichzeitig verpflichteten den
ſelben Weg zu beſchreiten Der Verſailler Vertrag
ſtelle dies in abſoluter Form in ſeinen militäriſchen
Vorſchriften feſt Dies ſei das einzige Mittel um die
wirkliche Abrüſtung durchzuführen Dann könnte
Deutſchland ſeine nationale Sicherheit wieder
erlangen die zurzeit überhaupt nicht mehr exiſtiere
Groener wandte ſich dann gegen die falſche Auslegung
des deutſchen Wehrbudgets Als der franzöſiſche
Korreſpondent das Anwachſen der Hitler Be
wegung erwähnte bemerkte Groener

es ſei die Politik derjenigen Staaten die ſeit dem
Kriege Deutſchland als Nation zweiten Ranges be
handelten die das Anwachfen der radikalen Par
teien vor allem begünſtige

Geht England
Die Sünden der Staatsmänner

Drahtung unſeres Korreſpondenten
kr London 25 Januar

Das Zuſtandekommen des Stillhalte
abkommens wird in England mit großer Be
friedigung aufge nommen Man begrüßt es daß die
Bankiers ſich trotz der Unſicherheit über die Ent
wicklung der Reparationsfrage entſchloſſen haben
das ihre zur Verhütung einer Kataſtrophe beizu
tragen Um ſo ſchärfer werden die Staats
männer kritiſiert die noch immer weit von der
Erkenntnis der bitteren Wahrheit entfernt ſind Die

Times geben einer in ganz England verbreiteten
Stimmung Ausdruck wenn ſie ſchreiben daß jeder
Tag des Aufſchubs die größten Gefahren
mit ſich bringe Jn wenigen Wochen werden
die beteiligten Regierungen gezwungen ſein den
Tatſachen ins Auge zu ſehen
längerung des gegenwärtigen Moratoriums für ſechs
Monate oder auch für ſechs Jahre könne den Kredit
Deutſchlands nicht wieder herſtellen Wenn ein
völliger Zuſammenbruch der ſozialen und wirtſchaft
lichen Struktur Mitteleuropas vermieden werden
ſoll iſt ſtrenges und drakoniſches Handeln erforder
lich Die Times ſchränken dieſe richtige Erkennt
nis allerdings wieder mit der Feſtſtellung ein daß
infolge der franzöſiſchen Haltung in den nächſten
Wochen wahrſcheinlich nur eine Zwiſchenlöſung mög

Eine einfache Ver

Deutſchlands Kampf um ſein Recht
Die deutſche Delegation für die Abrüſtungskon

feren z wird ſich unter Leitung des Botſchafters Nadolny
ſchon in den nchſten Tagen nach Genf begeben Man rechnet
in Berlin mit ſehr langwierigen Verhandlungen Die Ge
ſchäftsordnungsdebatte allein dürfte etwa acht Tage in An
ſpruch nehmen Daran wird ſich die Generalausſprache
ſchließen an der nach den bisherigen Dispoſitionen auch der
Kanzler und der Reichswehrminiſter ſich beteiligen werden
Der Standpunkt der deutſchen Regierung iſt bekannt Wenn
die deutſche Delegation auch bei der allgemeinen politiſchen
Lage nicht mit hochgeſpannten Erwartungen nach Genf geht
ſo ändere das natürlich nichts an der ungeheuren Bedeutung
des Abrüſtungsproblems für Deutſchland Es iſt nach den
Tributen die Lebensfrage des deutſchen Volkes Wir
werden deshalb als Vorbereitung auf die Konferenz das
Abrüſtungsproblem in einer Sbrie von Auffätzen aus ſach
kundiger Feder ausführlich erörtern und beginnen heute mit
dem Abdruck des erſten dieſer Auffätze

J

gm abgerüſteten Deutſchland
An einer Wegebiegung bei Neuſtadt a S im

fränkiſch ſchwäbiſchen Stufenlande ſtand eine Gruppe
von Ziviliſten Mitten unter ihnen zwei Reichswehr
offiziere Es waren die Preſſevertreter die aus ganz
Deutſchland zur letzten großen Rahmenübung
der Reichs wehr im Herbſt 1930 gekommen
waren Es war die letzte größere Uebung Seit
dem muß die Reichswehr ſparen und ſich mit klei
neren Tagesübungen begnügen Die Sonne be
ſchien das reizvolle Hügelland Ein Tal ſchlängelte
ſich von Norden her nach Süden Eine Kirchturm
ſpitze ſchaute über einen Wieſenrain hervor Tannen
wälder ſtiegen die Hügel herab Ein maleriſches
Motiv Sie kommen rief einer Die Ferngläſer
richteten ſich auf den von ihm bezeichneten Punkt
rechts von der Kirchturmſpitze zwiſchen der erſten

hohen Pappel und dem Haus mit dem roten Dach
Es war die Vorhut der Kavallerie Diviſion die aus
dem Gebirge in das zum Schlachtfeld erkorene
Hügelland vortaſtete Jmmer mehr ſtahlhelm
bewehrte Reiter wurden ſichtbar Nach einer kleinen
Pauſe ſah man Fahrzeuge Dann wieder Berittene
So marſchierte die Vorhut in größere und kleinere
Abſtände zerriſſen näher Das geſchieht der Flie
ger wegen um ihnen möglichſt wenig kompakte
Ziele zu bieten Uns ſelbſt ſind ja die Flieger wie
ſo vieles anderes auch durch den Verſailler Vertrag
verboten erklärte einer der
trotzoöem müſſen wir uns in der

üben Das iſt eine Annahme eine der vielen mit
denen wir arbeiten müſſen

Jetzt waren die Spitzenreiter da Prachtvolle
Geſtalten Immer noch ſchön trotz des vielen Graus
Behängt mit rätſelhaften Taſchen und

geworden Der erſte Offizier reitet heran Und da
neben Was iſt das Die Preſſevertreter meiſt ſelbſt
ehemalige Offiziere machten große Augen Da rei
tet mit Tellermütze graugrünem Waffenrock gelb

elbſtändig vor
lich ſein werde Jn dieſem Falle ſei es aber abſolut
notwendig daß alle beteiligten Mächte die klare Ver
pflichtung übernehmen vor dem nächſten Winter eine
endgültige Löſung der Reparationsfrage durchzu
führen Es iſt bemerkenswert daß die Times mit
dieſer Feſtſtellung jetzt die gleiche Haltung
einnehmen welche die deutſche Regierung
dem letzten engliſchen Vermittlungsvorſchlag ſchon
entgegen gebracht hat

Eine ſehr intereſſante Forderung die wie wir
meinen aus höchſt einflußreichen Kreiſen ſtammt
findet ſich im Daily Herald
die engliſche Regierung müſſe wenn es unmöglich
ſei ſich mit Frankreich zu einigen unabhängig
handeln England müſſe eine Erklärung abgeben
daß es von ſich aus auf alle künftigen Reparations
zahlungen verzichte und daß diejenigen europäiſchen
Mächte die ihrerſeits ebenfalls auf die Reparationen
verzichteten keine Kriegsſchuldenzahlungen an Eng
land zu leiſten brauchten Dann würde England den
Vereinigten Staaten gegenübertreten und
eine entſprechende Herabſetzung der Kriegsſchulden
verlangen Die Haltung der Vereinigten Staaten
gebe durchaus keinen Anlaß zu der Annahme daß
eine engliſche Anregung dieſer Art abgelehnt werden
würde Amerika habe die Tür zu Verhandlungen
mit England ſorgfältig offen gelaſſen Wenn Eng
land ſich nicht entſchließe unabhängig zu handeln
ſondern ſich dem franzöſiſchen Veto füge ſo ſei die all
gemeine Kataſtrophe nicht mehr abzuwenden

Reichswehroffiziere
Fliegerdeckung

Das Blatt erklärt

Torniſtern
Der moderne Soldat iſt zu einem Werkzeugkaſten

Der fragwürdige Konventionsentwurf
lich weißen Kakhihoſen und blanken braunen Reit
ſtiefeln ein leibhaftiger Engländer Ein Preſſe
mann der lange in Köln lebte erkannte ſogar das
Regiment wieder aus der Zeit da die Engländer
Köln beſetzt hielten Sagen Sie wie iſt das mög
lich Wie kommt der Engländer hierher war die
Frage an den Reichswehrmajor Warum ſoll er
nicht war die Antwort Er hat darum gebeten
mitreiten zu dürfen ſtatt im Auto wie die übrigen
fremö ländiſchen Offiziere herumgefahren zu wer
den Er ſieht ſich die Sache etwas näher an und ſieht
dabei doch nicht mehr als zum Beiſpiel Sie meine
Herren

Was haben wir ſchließlich zu verſtecken fuhr
der Major fort Uns iſt ſogar die Zahl der
Platzpatronen die wir halten dürfen durch
die interalliierte Militärkontrollkommiſſion vorge
ſchrieben worden Die Geſchütze Maſchinengewehre
und Minenwerfer mit denen wir hier vperieren
kennen Sie und unſere ehemaligen Feinde noch aus
dem Krieg her Sie ſtammen zum allergrößten Teil
ſogar noch aus Kriegsbeſtänden Das was den Eng
länder da intereſſiert iſt höchſtens unſere Taktik
Vor allem wohl die Verwendung unſerer uns im
Verhältnis zur Jnfanterie in unverhältnismäßig
großer Stärke aufgezwungenen Kavallerie Sie
wiſſen ja auf 21 Regimenter Infanterie kommen
18 Reiteregimenter Da wir auch nur in beſchränktem
Maße motoriſieren dürfen Tanks ſind uns be
kanntlich ebenfalls verboten verſuchen wir eben
die Kavallerie als berittene Infanterie zu verwen
den Darin ſind wir allerdings einzigartig Aber
ein Geheimnis iſt das auch nicht Was heute geheim
gehalten wird und auszukundſchaften der Spionage
zufällt ſind im weſentlichen die techniſchen
Neuerungen Die haben wir aber bei unſeren
vorgeſchriebenen Kalibern und wo uns alle moder
nen techniſchen Kampfmittel wie ſchwere Artillerie
Tanks Flugzeuge der Gebrauch und auch die Her
ſtellung von Gaſen verboten ſind kaum aufzuweiſen
Wie es damit auf der anderen Seite ausſieht das
können Sie ſogar in den illuſtrierten Blättern im
Bilde verfolgen Dazu bedarf es nicht einmal einer
großartigen Spionage

Der engliſche Offizier war längſt vorbeigeritten
as Manöver nahm ſeinen wechſelvollen Ablauf

Die Zeitungen berichten mit Ernſt und Ge
wiſſenhaſtigkeit darüber Und immer wieder hieß es
dort Unſere kleine aber von echtem ſoldatiſchen
Geiſt beſeelte Reichswehr machte einen vorzüglichen
Eindruck Trotzdem aber fragt man ſich mit Beſorg
nis wäre dieſe Truppe je imſtande auch nur die
Grenzen unſeres Vaterlandes gegen einen mit den
letzten techniſchen Mitteln die ihr ſelbſt unterſagt
ſind ausgerüſteten Gegner zu verteidigen Hinter
dem Engliſhmann taucht geſpenſterhaft die Geſtalt
des Franzoſen auf der zuſammen mit ſeinem polni
ſchen Bundesgenoſſen als einziger bei den Manö
vern nicht vertreten war Jn einer langen Auto
karawane waren die Militärattachés faſt ganz Eu
ropas aſiatiſcher und auch überſeeiſcher Nationen
an uns vorbeigefahren Sie beſichtigten das ab
gerüſtete Deutſchland dem nachzufolgen die Alliier
ten in der Präambel des Teils V des Verſailler
Vertrages feierlich ſich verpflichtet haben
Dort heißt es

Um die Ein leitung

9 deutſchen

einer allgemeinen Rüſtungsbeſchränkung aller Na
tionen zu ermöglichen verpflichtet ſich
Deutſchland die im folgenden niedergelegten Be
ſtimmungen über das Landheer die Seemacht und
die Luftfahrt genau einzuhalten

Und Deutſchland hat Wort gehalten Wie aber
ſieht es mit der Einlösſung des Ver
ſprechens aus das die Vertragspart
ner gegeben haben

Hellmut Blume Hauptmann a D

pariſer Hetzpropaganda
F Paris 25 Januar

Seit dem Triumph der Nationaliſten und Chauvi
niſten im Trocadero iſt die Hetze gegen das revanche
ſüchtige und in unſichtbarer Rüſtung ſtarrende
Deutſchland ſo angewachſen daß ſich plötzlich einige
Politiker der Gefahren bewußt werden die eine
derartige Lügen propaganda in ſich ſchließt Jn den
geſtrigen Sonntagsreden wurde deshalb von Depu
tierten und Senatoren beteuert daß alle Gerüchte
über einen nahe bevorſtehenden Krieg mit Deutſch
land und über Mobilmachungen falſch ſeien Der
Senator Lemery erklärte daß die Alarmmeldungen
aus Deutſchland kämen um Frankreich kriegeriſcher
Abſichten zu beſchuldigen Der nationaliſtiſche Seng
tor Bonnefous ſprach die gleiche Lüge aus und be
tonte daß Frankreich andere Druckmittel anwenden
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werde falls Deutſchland den Youngplan zerreißen
ſollte Von dem früheren Kriegsminiſter Painlevé
der gegen die Außenpolitik des zweiten Kabinetts
Laval geſtimmt hat vernehmen wir daß er gegen die
in Umlauf geſetzten Tendenzmeldungen über einen
Drohenden kriegeriſchen Konflikt entrüſtet Stellung
nahm Endlich merkt man daß in breiten franzöſiſchen
Volkskreiſen eine tiefe Beunruhigung ent
ſtanden iſt Wenn man täglich von Rüſtungen hört
wenn die verbreitetſten Zeitungen die tollſten Ge
rüchte über Deutſchlands Vorbereitungen zum An
griff auf Frankreich veröffentlichen ſo kann die Aus
wirkung dieſer Propaganda nicht wundernehmen
Alle Hetzreden im Parlament werden von den Boule
vardblättern ausführlich gebracht die maßvollen und
verſöhnlichen Erklärungen werden teils geſtrichen
teils verſtümmelt wiedergegeben Jn einem Blatt
wird ſogar die Staatspolizei aufgefordert die Poli
tiker feſtzunehmen die ſich zu Verteidigern der deut
ſchen Theſe machen Am ſchlimmſten geht es aber

in den Lichtſpieltheatern

zu Seit Wochen ſieht man da unter den Neuigkeiten
nichts anderes als Truppenübungen wilde Reden der
führenden Generale Flugzeuggeſchwader Kanonen
parks Kriegsſchiffe Unterſeeboote und ähnliches
Dazu eine richtige Kriegsmuſik Der Enthuſiasmus
ſchlägt über die Stränge Es wird auch gepfiffen aber
dazwiſchen brüllen junge Leute und frühere Front
kämpfer Bravo Das Wochenblatt Europe Nou
velle bemerkt zu dieſen Vorführungen Die Be
geiſterung ſteigert ſich derartig daß gerade noch der
Ruf Nach Berlin fehlt Ein von Staats wegen
kontrollierter Sender liefert allabendlich Berichte über
die deutſchen Geheimrüſtungen und ſorgt dafür daß
die Hörer Kenntnis davon erhalten wie gewaltig die
franzöſiſchen Verteidigungsmaßnahmen ſind Zur

Abwechſlung werden Trompetenſignale geblaſen Mit
Recht ſchreibt Europe Nouvelle daß man in der
Provinz unter dem Eindruck dieſer Propaganda viel
von einem neuen Krieg ſpreche Fragt ſich
ob die Regierung imſtande iſt dieſe gefährliche Stim
mungsmache zu unterdrücken Da es ſich um die Recht
fertigung der franzöſiſchen Regierungspolitik handelt
befindet ſich der Miniſterpräſident in einer ſchwierigen
Situation Seine Anhänger auf der Rechten zwingen
ihn zur Duldung dieſer Hetzpropaganda Dazu kommt
die Erörterung der gegen Deutſchland möglichen
Repreſſalien Man darf daher annehmen daß es noch
eine Zeitlang ſo weiter gehen wird

Der Landtag vertagt
Der Preußiſche Landtag führte am Sonnabend

die politiſche Debatte über die beiden preußi
ſchen Sparverordnungen und die dazu ge
ſtellten Anträge zu Ende

Dr Ausländer Komm verwies auf die Ver
ſchlechterungen für Lehrer und andere Beamte und
rief zu einer Einheitsfront der Beamten mit den
Arbeitern unter kommuniſtiſcher e auf Abg
Heidenreich Halle DVP bedauerte daß die Re
gierung trotz wiederholter Aufforderung noch immer
keine Aufklärung über ihre vielbeſprochenen Pläne
auf dem Gebiet der Verwaltungsreform gegeben habe
Wenn die Regierungsparteien der Oppoſition die
Anwendung des geſchäftsordnungsmäßigen Mittels
der Obſtruktion vorwürfen ſtehe doch feſt daß die
Regierungsparteien die erſten waren die 1925 mit
der Obſtruktion begannen Die Regierungsparteien
hätten einen von der DVP eingebrachten Entwurf
zur Verwaltungsreform nicht einmal zur Beratung
zugelaſſen Seine Fraktion ſtehe auf dem Stand
punkt daß Zwergkreiſe zuſammengelegt werden
müßten Aber die Laſten für die Bevölkerung dürf
ten nicht größer werden als der Staat für ſich er
ſpare Abg Baecker Berlin Landvolk ſagte
daß das Landvolk ſolange und inſoweit hinter der
Reichsregierung ſtehe wie das Kabinett Brüning
bei Verweigerung der Tributzahlungen bleibe be
gründete aber ſeine ablehnende Haltung gegen die
jetzige Staatsregierung Abg Bartels Staats
partei hob hervor daß die nationale Außenpolitik
die jetzt von der Reichsregierung verteidigt werde
nicht von den Nationalſozialiſten begründet worden
ſei ſondern von Walther Rathenau der dafür den
Heldentod geſtorben ſei und von Streſemann deſſen
Politik heute von der Volkspartei verleugnet werde
Auch die Staatspartei lehne jede neue Steuer ab
ebenſo weitere Eingriffe in die Bezüge der Beamten
Angeſtellten und Arbeiter Abg Haaſe WP
bekämpfte die Erhöhung der Umſatzſteuer und erin
nerte die Regierungsparteien daran daß der frühere
Finanzminiſter Höpker Aſchoff ſie ſchon 1927 wegen
ihrer freigebigen Haushaltwirtſchaft gewarnt habe
Abg Jaſpert Dnat bezeichnete als Folge der
heutigen Schulerziehung Ungehorſam und Haltloſig
keit der Jugend und wandte ſich gegen die Abſtriche
am Kultus Etat Graf v PoſadowſkyWehner Volksrechtsp ſagte daß durch die Not
verordnungen alle Grundgeſetze eines geordneten
Kulturſtaates aufgehoben und der Schutz des Eigen
tums beſeitigt ſeien

Der Landtag vertagte ſich ſchließlich auf
Donnerstag den 11 Februar Die Tages

Nein
Gegen eine Theatergemeinſchaft mit Leipzig

I

Der Gedanke einer Verbindung des halliſchen
Theaterbetriebes mit dem irgendeiner Nachbarſtadt
ſtammt nicht von heute oder geſtern Wie ja auch
das kommunale Sparprogramm dem er entſprang
nicht ganz neu iſt Schon vor drei Jahren wurde
der halliſche Magiſtrat gelegentlich der Etat
beratungen von den Stadtverordneten aufgefordert
die Möglichkeit einer Verwirklichung dieſes Ge
dankens einmal genauer zu prüfen und die Fühlung
deswegen mit den in Frage kommenden Stellen auf
zunehmen Seitdem ſpielten die Fäden hin und her
riſſen ab und wurden wieder geknüpft ohne poſi
tives Ergebnis Nun ſo heißt es ſei das Geſpinſt
plötzlich fertig Durch die Verbindung mit Leip
zig Wunderlich daß das ſo lange gewährt hat
Wenn weiter nichts dazu gehörte als daß die Leip
ziger Oper hier allwöchentlich ein paar Gaſtſpiele
gab die ihre eigenen Finanzen ſtärkten und gleich
zeitig indem ſie die halliſche Oper überflüſſig machten
uns erkleckliche Summen ſparen halfen weshalb
kam man nicht längſt darauf Jn Halle nur aus
Preſtigegründen nicht Kaum anzunehmen nachdem
man hier ſchon ſeit Jahren um jede Mark für das
Theater feilſcht Oder weil Leipzig nicht mittun
wollte Auch dort kennt man die Sorge um die Er
haltung der ſtädtiſchen Bühnen ſeit langem und hätte
infolgedeſſen jede Mehreinnahme wie man ſie jetzt
aus der Verbindung mit Halle erhofft nur begrüßen
können Etwas anderes muß mit im Spiele geweſen
ſein in Leipzig verſprach man ſich offenbar keine
beſonderen Vorteile aus einem Abkommen mit Halle
Mit der Stadt deren zielbewußte Kommunaälvpolitik
einem hohen Leipziger Rat von je auf die Nerven

ing deren Beſtrebungen er immer wieder zu durch
euzen ſuchte Aſt man dort aber jetzt mit einem

würden

prüfung benutzt

W geſſeht u den 4500 er AMfturtenten

Jm Anſchluß an eine Konferenz im Reichsinnen
miniſterium die ſich mit der Frage der beruflichen
Eingliederung der Oſtern d J zur Entlaſſung kom
menden Abiturienten beſchäftigte berichtete
der Geſchäftsführer des Deutſchen Studentenwerkes
Dr Sikorſki Dresden vor Vertretern der Berliner
Preſſe über die Löſungsmöglichkeiten dieſes bren
nenden Problems

Rund 45000 Abiturienten werden Oſtern
1932 die höheren Schulen verlaſſen Bisher ſind
über 70 Prozent der Abiturienten an die Hochſchulen
gegangen So erklärt ſich deren ſtarke Ueberfüllung
und die Ueberproduktion an Akademikern Schon
jetzt gibt es ſchätzungsweiſe 40000 bis 60000
ſtellungsloſe Akademiker Andererſeits werden bei
Zugrundelegung von 370 000 berufstätigen Akade
mikern in Deutſchland in normalen Zeiten jährlich
höchſtens 10 000 bis 12000 Stellen frei Selbſt wenn
man eine günſtige Entwicklung unſerer Wirtſchaft
annimmt werden alſo in nächſter Zukunft für jeden
freiwerdenden Poſten zwei bis drei Anwärter zur
Verfügung ſtehen nicht gerechnet die bereits
ſtellungsloſen Akademiker

Dieſe erſchütternden Zahlen und Tatſachen zwin
gen dazu die Abiturienten mit größter Eindringlich
keit vor dem Studium zu warnen was insbeſondere
für das Frauenſtudium gilt Während nämlich die
Zahl der Studentinnen 1913/14 noch 3700 betrug iſt
ſie jetzt auf rund 20 000 gewachſen Die Warnungen
können natürlich nur Erfolg haben wenn andere
Ausbildungs und Berufsmöglichkeiten geſchaffen
werden

Das Deutſche Studentenwerk hat in den letzten
Monaten mit dem Reichsinnenminiſterium und den
großen Jnduſtrieverbänden Verhandlungen geführt
die die Eingliederung der Abiturienten in außer
akademiſche Berufe Jnduſtrie Handel
Handwerk Landwirtſchaft zum Ziel haben Jn
allen Ländern ſollen Ausſchüſſe aus Vertretern von
Behörden Schulen Jnduſtrie und Wirtſchaftsorga
niſationen gebildet werden um in enger Gemein
ſchaft mit den Arbeitgebern Arbeits und Ausbil
dungsmöglichkeiten für Abiturienten in ausreichen
dem Maße bereitzuſtellen

Es kommt aber nach wie vor darauf an die Be
rechtigung der Volksſchule und der Mittelſtufe der
höheren Schule zu vermehren damit der Anreiz auf

Abiturium und Studium zu verzichten überhaupt
verſtärkt wird Dieſer Grundidee dient der Plan der
ſogenannten mittleren Reife Dadurch ſollen
die erhöhten Vorbilöungsanforderungen abgebaut
und ſollen Schule und Arbeitsmarkt der mittleren
Berufe in zweckmäßigere Beziehung geſetzt werden
Das Reichsminiſterium des Jnnern wünſcht
dringend daß die mittlere Reife für die mittleren
Berufe als Vorbildungsnorm an die Stelle der bis
herigen einzelnen Schulberechtigungen tritt Jn amt
lichen Kreiſen werden Gedankenvorgänge erwogen
die etwa in folgender Richtung liegen der Zugang
zu den höheren Schulen muß unter noch ſchärfere
Auswahlgeſichtspunkte geſtellt werden Unbegabte
Kinder dürfen nicht durchgeſchleppt insbeſondere muß
der Uebergang von der mittleren zur oberen Stufe
der höheren Schule ſchwieriger werden Die Reife
prüfung darf nicht zu einer Formalität herabſinken
auch ſie muß zu einem ausgeſprochenen Ausleſever
fahren umgeſtellt werden Die Umſtellung der Abi
turienten und Akademiker auf außerakademiſche Be
rufsziele ſoll gefördert und dadurch erleichtert
werden daß ihnen der Erwerb von Fertigkeiten er
möglicht wird die für jede praktiſche Berufstätigkeit
wertvoll ſind Ferner ſollen neue Beſchäftigungs
möglichkeiten geſchaffen werden Dabei ſoll aber eine
Verengung des Arbeitsmarktes der Angeſtellten und
ein Verdrängung in Arbeit befindlicher Perſonen
vermieden werden

Die Konferenz hatte die Einſetzung zweier Aus
ſchüſſe zum Ergebnis von denen der eine unter
Leitung von Reichsminiſter a D Hamm die Maß
nahmen für die Abiturienten des Jahres 1932 be
raten und in die Wege leiten ſoll während der andere
unter Leitung von Profeſſor Tillmann die Förderung
der Akademikerfrage in den kommenden Jahren als
Aufgabe erhielt

Das Ergebnis der Berliner Studenten Wahl

Die Studentenwahlen in Berlin ſind nun
mehr beendet Es haben ſich diesmal an der Wahl
rund 5055 Studenten beteiligt das ſind 46,4 Prozent
im Gegenſatz zu der letzten Wahl wo 65 Prozent ſich
beteiligt hatten Jm Allgemeinen Studenetenaus
ſchuß werden künftighin die Nationalſozialiſten
65 Sitze haben die Deutſchnationalen und Stahlhelm
20 die Corporationsſtudenten 15

Politiſcher Mord in Berlin
Jn den frühen Morgenſtunden des Sonntag er

eignete ſich in der Zwingliſtraße in Berlin eine
ſchwere Bluttat Mehrere jugendliche Zettelverteiler
der NSDAP wurden von politiſch Andersdenkenden
plötzlich überfallen Dabei wurden dem 16jährigen
Herbert Norkus aus Berlin Plötzenſee vier
Meſſerſtiche beigebracht Jm Krankenhaus verſtarb
der Schwerverletzte Von den Tätern konnte bisher
keine Spur ermittelt werden

Die neue politiſche Bluttat ſtellt ſich nach dem bis
herigen Ergebnis der Unterſuchungen als eine
planmäßig vorbereitete gemeine Mord
handlung der Kommuniſten dar Der hin
gemeuchelte 16jährige Schüler Herbert Norkus war
mit vier anderen Nationalſozialiſten unterwegs um
Zettel die zu einer Zuſammenkunft einluden den in
Moabit wohnenden Parteigenoſſen zuzuſtellen Die
kleine Gruppe wurde von einem 30 bis 35 Mann
ſtarken Trupp von Kommuniſten überfallen Vier
von den Nationalſozialiſten gelang es zu flüchten
Norkus wurde von den Kommuniſten ergriffen durch
Fauſtſchäge niedergeſtreckt und dann mit dem Meſſer
ſo lange bearbeitet bis er blutüberſtrömt zuſammen
brach Jm Krankenhaus ſtellte man feſt daß er ſechs
Stiche mit einem langen dolchartigen Meſſer erhalten
hatte von denen zwei tödlich waren Die ſofort
alarmierte Mordkommiſſion hat im Laufe des Sonn
tags bereits eine Reihe wichtiger Feſtſtellungen ge
macht Die Kommuniſten ſcheinen danach den fünf
Nationalſozialiſten aufgelauert und zu dieſem
Zweck einen ſorgfältig organiſierten Meldedienſt ein
gerichtet zu haben Von den Hauptzeugen der Mord
tat ſind einige Täter erkannt worden Als die Po
lizei ihnen nachforſchte waren ſie bereits alle aus
ihren Wohnungen verſchwunden Jn den ſpäten
Abenöſtunden nahm die politiſche Polizei mit Unter
ſtützung von Schutzpolizeibeamten eine umfangreiche
Streife durch die Moabiter kommuniſtiſchen Ver
kehrslokale vor um nach den Verdächtigen zu ſuchen

Nationalſozialiſtiſcher Fngenieur ermordet
Jn Zül z Kreis Neuſtadt OS verſtarb am Sonn

abend der Diplomingenieur Bruno Schram m an den
Folgen der Verletzungen die er am Freitag bei einem
kommuniſtiſchen Ueberfall erlitten hatte Schramm der
der Zülzer SA angehörte befand ſich mit anderen

plötzlich die Gruppe von Kommuniſten überfallen
wurde Schramm wurde mit einem Knüppel zu Boden
geſchlagen und ſchwer verletzt Drei Begleiter wurden
leichter verletzt Die r hat mehrere Kommuniſten
unter dringendem Tatverdacht verhaftet

Die Sühne für Neumünſter
Jm Prozeß gegen den Kommuniſten Weißig

wegen Tötung des Nationalſozialiſten Martens
bei den Unruhen in Neumünſter verkündete der
Vorſitzende am Sonnabendabend folgendes Urteil
Der Angeklagte wird wegen vollendeten Totſchlags
in einem Falle und wegen verſuchten Totſchlags in
zwei Fällen in Tateinheit mit ſchwerem Land
friedensbruch zu einer Geſamtſtrafe von 15 Jahren
Zuchthaus verurteilt Die bürgerlichen Ehren
rechte werden dem Angeklagten auf die Dauer von
zehn Jahren aberkannt

Jm Kaphengſt Prozeß wurde am Sonnabend
das Urteil gefällt wonach der Angeklagte wegen Bei
hilfe zum gemeinſchaftlichen Verbrechen nach S 5 Ab
ſatz 1 des Sprengſtoffgeſetzes und wegen Verbrechens
nach 8 7 Abſatz 2 desſelben Geſetzes zu einer Zucht
hausſtrafe von drei Jahren verurteilt wird Auf
die Strafe werden ein Jahr fünf Monate und drei
Wochen Auslieferungs und Unterſuchungshaft an
gerechnet

Etkener für Stärkung der Regierungsautorität

Dr Hugo Eckener ſprach am Sonnabendabend
im Rundfunk im Rahmen der Vortragsreihe Deut
ſche Not deutſches Hoffen über Die politiſche
Forderung der Stunde Er ſagte einleitend
daß er ſich bisher von aktiver politiſcher Betätigung
ferngehalten habe Die ſonderbaren Vorgänge der
letzten Wochen nötigten ihn aber das Schweigen zu
brechen Mit einem Reſt von Hoffnung gehen wir den
kommenden Reparationsverhandlungen entgegen in
denen vielleicht die Würfel über unſer Schickſal fallen
ſollen Jn ſolchen Augenblicken iſt es einfachſte ge
bieteriſche Pflicht ſich geſchloſſen hinter die Regierung
zu ſtellen um ihr zu ermöglichen mit dem ganzen Ge
wicht und der vollen Autorität die der Wille eines
einigen Volkes zu geben vermag vor ihre Gegen
ſpieler zu treten Man hält eine ſolche Gelegenheit

Nationalſozialiſten auf dem Wege zum SA Heim als für geeignet dem Kanzler ein Bein zu ſtellen Wasordnung wird der Präſident ſpäter feſtſetzen

r nd J J Male zu einem Pakt mit Halle bereit fördert man
ihn ſogar mit allen Mitteln ſo welche andere
Annahme bleibt übrig doch wohl nur aus der
plötzlich erwachten Erkenntnis daß die größeren
Vorteile dabei für Leipzig herausſpringen

Woraus ſich für Halle nur der Schluß er
geben kann vor einem ſolchen Pakt doppelt und drei
fach auf der Hut zu ſein
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Als die erſte alsbald widerrufene Meldung von
dem bevorſtehenden Abſchluß der Verhandlungen
über eine Theatergemeinſchaft Halle Leipzig ein
traf Theatergemeinſchaft wo höchſtens von einer

für Halle in jeder Hinſicht ſehr viel
größer ſein würde als der Nutzen

Die halliſche Oper und Operette mitſamt dem
Orcheſter auflöſen hieße mindeſtens 90 Men
ſchen brotlos machen Angenommen ein Bruch
teil davon fände hier oder anderwärts wieder Ver
dienſt ſo bliebe doch die überwiegende Zahl der
Unterſtützung aus der öffentlichen Hand überant
wortet Damit ginge aber vorausſichtlich etwa die
Hälfte der glücklich erſparten Summe
bereits wieder verloren vielleicht mehr
Und erführe ſchon der Theateretat eine Entlaſtung

Operngemeinſchaft die Rede ſein könnte zutreffender in abſehbarer Zeit müßte die Stadt doch für die
noch von einer Opernabhängigkeit Halles fragliche Summe aufkommen und ſie ihrem Ge
von Leipzig ſchrieben wir Selbſtverſtändlich wäre
eine auswärtige Oper hier immer noch erwünſchter als
gar keine aber ohne Koſten iſt die ebenſowenig zu
haben wie eine eigene ſo daß ſehr genau nachgeprüft
werden muß ob dabei wirklich nennens
werte Erſparniſſe gemacht werden können
Wir haben nun die Zwiſchenzeit zu dieſer Nach

Es ergibt ſich dabei daß wie
nicht anders zu erwarten eine Minderung der
Ausgaben für das Theater hier wohl möglich wäre
wenn man ſtatt mit der bisherigen Summe für
Oper Operette Chor und Orcheſter nur noch mit
der für Gaſtſpiele einer auswärtigen Bühne zu
rechnen brauchte Leipzig erwartet für dieſe Gaſt
ſpiele etwa 200 000 Mark man könnte alſo da uns
die eigene Oper 340 350 000 Mark
überſchießenden Betrag ſparen Wäre das kein
nennenswerter Betrag Zweifellos Man müßte
alſo eine ſolche Operngemeinſchaft befürworten
wenn ja wenn ihr finanzielles Ergebnis noch
ehe es überhaupt erzielt worden wäre nicht durch
mancherlei unvermeidliche Begleitumſtände wieder
zu einem Nichts zuſammenſchrumpfen würde wenn
eine nähere Betrachtung all dieſer Umſtände nicht
klipp und klar erwieſe daß der Schaden dabei

koſtet den

ſamtetat wieder zuſchreiben Die Allgemeinheit
merkte alſo von einer Erſparnis nichts Ferner
hätten wir hier künftig wöchentlich nur noch drei
Aufführungen mit Muſik wie von Leipzig vor
geſehen ſo müßte viermal im Stadttheater Schau
ſpiel gegeben werden dazu käme die ſonntägliche
Thaliaſaal Vorſtellung was fünf Schauſpiel
abende in der Woche ausmachte Nun aber er
weiſt die Statiſtik daß wir z B in den erſten vier
Monaten der laufenden Spielzeit faſt hundert Auf
führungen von Opern und Operetten hier hatten und
kaum zwei Drittel ſo viel von Schauſpielen Dies
natürlich nicht infolge einer willkürlichen Spielplan
geſtaltung ſondern infolge der weit regeren Nach
frage des Publikums nach muſikaliſchen Werken Wer
aber glaubt daß hierin alsbald ein Wandel eintreten
d h daß der Zuſtrom zum Theater auch an den viel
häufigeren Schauſpielabenden ſelbſt wenn man dieſe
noch durch einen ſpielfreien Abend verminderte ſtark
genug ſein würde um die Beſucherzahl auf gleicher

oder auch nur annähernd gleicher Höhe zu halten
wie bisher Niemand der dies glauben kann Die
Beſucherzahl würde ſehr bald ſinken und ſinken mit
ihr aber auch die Einnahme Und wie ſollte das
Schauſpielenſemble in ſeinem derzeitigen Beſtande

Montag 25 Januar 1932

der Kanzler ſachlich wollte die Wiederwahl Hinden
burgs mag bis zu einem gewiſſen Grade wieder gut
zu machen ſein Was aber nicht wieder gut zu machen
iſt iſt die Schwächung der Autorität des Kanzlers vor
dem Auslande

Hitler antwortet Brüning
Am Sonnabendabend ſprach Adolf Hitler im

Zirkus Krone in München Jn anderthalbſtündiger
Rede die zum Teil im Ton ſehr ſcharf gehalten war
antwortete er auf den Brief der Reichsregierung Er
ſagte die gegenwärtige Regierung beginne die ſchon
ſeit langem erhobenen Forderungen der National
ſozialiſten ſich zu eigen zu machen Freilich würden
die Vorſchläge der NSDAP nur ungenügend an
gewandt Durch das Syſtem der Notverordnungen
habe man keine Beſſerung der Verhältniſſe erreicht
Vor allem ſei das Arbeitsloſenproblem nicht gelöſt
Der Blick in die deutſche Zukunft ſei ſehr düſter Mit
leichten Mittelchen käme man nicht weiter Wenn die
Friedensverträge ſchuld an der deutſchen Notlage ſind
ſo müſſe man fragen wer die Schuld an Verſailles
trage Die Revolution ſei der Anfang dieſer Schuld
geweſen und die Kriegsſchuldlüge ſei mit ihr aus der
Taufe gehoben worden Ferner habe man die natio
nale Kraftentfaltung in Deutſchland vernachläſſigt

Wenn die Regierung hoffe in Lauſanne eine
Streichung der Tribute zu erreichen ſo müſſe man
ſagen es ſtehe noch gar nicht feſt ob die Konferenz
überhaupt ſtattfindet Wenn ſie Deutſchland von den
Tributen erlöſen würde würde ſie beſtimmt nicht
ſtattfinden Auch die Nationalſozialiſten könnten nicht
von heute auf morgen den vollkommenen Umſchwung
bringen 13 Jahre lang hätten die Vertreter des
heutigen Syſtems Fehler über Fehler in der Re
gierung gemacht Die Männer die ihren Namen mit
dem Verfall Deutſchlands für ewig verbunden hätten
würden nach dem Geſetz von Urſache und Wirkung
nicht die Männer des Wiederaufbaues deutſcher Zu
kunft ſein Hitler ſchloß Wir verlangen von ihnen
nichts anderes als daß ſie uns nun die nächſten
z Ihre abtreten zur Wiederaufrichtung Deutſch
ands
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Jn ähnlichem Sinne ſprach ſich in Berlin Alfred
Roſenberg aus

Die Genfer Ratstagung eröffnet
Die Tagung des Völkerbundsrates wurde am

heutigen Montag unter dem Vorſitz Paul Boncours
mit einer geheimen Sitzung eröffnet Sie begann
mit einem Vorſtoß des chineſiſchen Vertreters Yen
der verlangte daß im Hinblick anf die Beſetzung
Schanghais durch japaniſche Truppen der Völker
bundsrat unverzüglich das Verfahren über den
japaniſch chineſiſchen Streitfall von neuem eröffne
Der japaniſche Vertreter erklärte noch nicht in der
Lage zu ſein zu den einzelnen Punkten der chine
ſiſchen Beſchwerde Stellung nehmen zu können Der
Völkerbundsrat beſchloß entgegen den bereits ge
troffenen Anordnungen am Nachmittag eine
Sitzung ausſchließlich zur Behandlung des japaniſch
chineſiſchen Konfliktes einzuberufen

Der polniſche Außenminiſter Zaleſki beantragte
ſodann die auf Antrag der deutſchen Regierung auf
der Tagesordnung ſtehende Agrarbeſchwerde
der deutſchen Minderheiten in Polen auf
die Maitagung des Rates zu verſchieben Der
deutſche Vertreter von Weizsäcker widerſetzte
ſich dem mit allem Nachdruck Es wurde beſchloſſen
daß der Berichterſtatter für die Minderheitenfrage
der japaniſche Botſchafter Sato mit den beiden be
teiligten Abordnungen perſönlich Fühlung über die
Beſchwerde aufnehmen ſolle

Anſchließend trat der Völkerbundsrat zu einer
öffentlichen Sitzung zuſammen Eine Saarab
ordnung unter Führung des Kommerzienrats
Röchling iſt hier eingetroffen um mit den Mitglie
dern des Völkerbundsrates über die auf der gegen
wärtigen Tagung zu treffende Ernennung des Prä
ſidenten und des Juſtizmitgliedes der Saarregierung
zu verhandeln Es wird erwartet daß zum Präſi

en der Saarregierung ein Engländer ernannt
wird

Zwei Munitionskähne explodiert
Zwei chineſiſche mit Munition beladene Laſtkähne

die nach dem chineſiſchen Waffenarſenal unterwegs
waren explodierten aus unbekannter Urſache Die
geſamte Beſatzung von 40 Mann wurde getötet Die
Exploſion hatte eine große Panik zur Folge da
die Bevölkerung glaubte daß die Japaner die Stadt
beſchoſſen hätten

Am Abend wurde in einem großen Kinotheater in
der internationalen Niederlaſſung eine geladene
Bombe entdeckt Das Theater konnte jedoch geräumt
und die Bombe entfernt werden

Jm Kurfürſtendamm Prozeß ſollte am Sonnabend
der Reichstagsabgeoronete Dr Goebbels als
Zeuge vernommen wiſrden Er weigerte ſich aber
auszuſagen

den geſteigerten Anforderungen entſprechen können
Da doch auch mehr Stücke gegeben werden müßten

die wieder mehr Geld koſten Eine Verſtärkung
des Enſembles würde unabweislich ſein ſollen nicht
andauernd teure Gäſte nötig werden desgleichen
eine ſolche der Statiſterie da der Opernchor ja nicht
mehr wie bisher auch für das Schauſpiel heran
gezogen werden könnte Ohne umfangreichere Werke
aber kein zugkräftiger Spielplan Alſo geringere
Einnahmen infolge des ſchwächerenDurchſchnittsbeſuches und erhöhte Aus
gaben für das Schauſpiel damit aber ein
Anwachſen des Zuſchuſſes das wäre
die weitere Folge einer Preisgabe der Oper hier
Was bliebe danach noch von der andern Hälfte des
erſparten Betrages

Wenn aber etwas bliebe ſo iſt da noch eine Reihe
von Momenten die weitere Verluſte und
zu ihrem Ausgleich weitere Aufwendungen für das
Theater in ſeiner neuen Form befürchten laſſen
Die die Möglichkeit heraufbeſchwören daß wir
künftighin nicht nur nichts ſparen ſondern ſogar
noch teurer arbeiten würden als bisher Es ver
lautet daß Leipzig bei Aufführungen die hier
beſondere Einnahmen erbringen d h über
1700 Mark hinaus die Leipzig zunächſt für jede Vor
ſtellung verlangt fünfzig vom hundert
dieſer Einnahmen für ſich beanſpruchen
könnte Wie ſollte das Theater danach je noch größere
Summen erwirtſchaften können die ſeinen Etat
günſtig beeinfluſſen Zumal es künftighin auch
keine Zugſtücke à la Weißes Röſſl mehr
inſzenieren und ſerienweiſe geben könnte Was
man gegen Stücke dieſer Art auch immer auf dem
Herzen haben mag für die Kaſſe ſind ſie heute un
erläßlicher denn je Wäre aber ferner ein Abbau
ſämtlicher Muſiker und die dadurch erhoffte
Erſparnis überhaupt möglich Wieviel
Schauſpiele gibt es die nicht an irgendeiner Stelle
Muſik verlangen Faſt gar keine von Werken wie
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Elly Beinhorn telephoniert aus Siam
Ein Geſpräch über 15000 km Die Fliegerin beim König von Siam

Die Fliegerin Elly Beinhorn die Freitag
mittag über Rangun in Bangkok eintraf hat in
zwiſchen ſelbſt Nachricht von ihrem Eintreffen in der

auptſtadt Siams telephoniſch nach Berlin gegeben
Die Deutſche Telefunkengeſellſchaft die den drahtloſen
Telephondienſt zwiſchen Siam und Deutſchland ver

begeiſterter Empfang auf dem Flugplatz bereitet wor
den Als Vertreter des Königs von Siam hatte ſich
Prinz Paripatra der vor dem Kriege dem deutſchen
Heere als Offizier angehörte eingefunden Der Prinz
unterhielt ſich des längeren mit der Fliegerin Der
Flug über die Urwälder Siams verlief vollkom

Siam vorgeſtellt werden Anſchließend an den Emp
fang wird ihr der Verkehrsminiſter Purathatra ein
Frühſtück geben

Den Weiterflug will die Fliegerin am Mitt
woch antreten und zwar zuerſt nach Singapur
Leider wird aus dem geplanten Rendezvous mite ſchon ſieht gewährte der Fliegerin gratis als Anerkennung dertional für ihre fliegeriſchen Leiſtungen ein Telephongeſpräch zen da Bee e 7 t e dem

ürden von 15 Minuten zwiſchen den beiden Hauptſtädten 30 Januar in Schanghai ſein k
d an Wie die Fliegerin bexichtet iſt ihr in Bangkok ein x s n kann

Beſonders betont Elly Beinhorn daß die Klemm
Maſchine mit ihrem Argusmotor der Boſch Zünd
einrichtung uſw überall gebührenden Eindruck mache
und bisher nirgends der geringſte Schaden entſtanden
ſei Die Brennſtoffbelieferung ſei auch für den
Weiterflug geſichert

Halliſche Nachrichten

ſailles men glatt und die Fliegerin erzählt daß dieſe Etappe Das Geſpräch das über 15 000 Kilometer hinweg
Schuld eine der eindruckvollſten ihres ganzen Fluges geweſen ſtattfand dauerte 15 Minuten und war wie ein Stadt
us der ſei Wie ſie weiter mitteilt ſoll ſie dem König von geſpräch verſtändlich
nativ

hläſſigt
e einee roße Zuchthausrevolte in Englanderenz
on den
4 in Brandſtiftung in der größten engliſchen Strafanſtalt Mißlungener Ausbruchsverſuch
chwungr des fr London 25 Januar empfing ſie eine Salve Es gelang der Beſatzung Einer der gewaltigen Vulkane von Guatemala bei ſeinem letzten Ausbruch Flugzeug Aufnahme
r Re m Zuchthaus von Princetown in WeſtEng die Rebellen ſo lange in Schach zu halten bis aus Die Verluſte an Menſchenleben durch den Aus Todesopfer auf zehn Flugzeugführer der Pan
hätten kand der größten engliſchen Strafanſtalt brach gelegenen 2 Exeter und 7777 bruch des Vulkans Acatenango in Guatemala amerikalinie die die betroffenen Gebiete überflogen
irkun geſtern eine offene Revolte aus Etwa 300 Sträf Polizei in Autobuſſen herankam Die Polizei machte ſind geringer geweſen als urſprünglich befürchtet haben berichten daß ſie viel Rauch und Aſche aber
er Zu linge brachen während des Kirchganges aus den dann einen geſchloſſenen Sturmangriff worden war Die Regierung ſchätzt die Zahl der verhältnismäßig wenig Zerſtörungen geſichtet haben

g

ihnen Reihen aus und wendeten ſich gegen die Wachen die mit Gummiknüppeln Nach langem Handgemenge
tächſten keine Schießerlaubnis hatten und dem Angriff daher wurden die Sträflinge zurückgedrängt und viele in ßeutſch nicht gewachſen waren Die Sträflinge ſtürmten ihren Zellen eingeſchloſſen Noch bis gegen Abend Neue Riſſe in der Vatikaniſchen Bibliothek Zeye ychthans verurteilt

einen Teil des Gebäudes in dem ſich große Haufen waren viele der Aufrührer in Freiheit Sie hatten Jn den Mauern der Vatikaniſchen Bibliothek keine Haſt vertrkgen kenne Zur Krlagterung dleſer
Alfred von Schotterſteinen befanden und überſchütteten die die Offizierskantine erobert und ſich an den großen i e T wo e etwas ſeltſamen Zumutung gab er an daß er

ungluck wurden die Teile der Apoſtoliſchen Biblio innerhalb eines Monats 25 Pfund zuGefängnisbeſatzung mit einem Steinhagel Ein
Teil der Sträflinge bewaffnete ſich mit Meſſern
und Eiſenſtangen und griff das Verwaltungs
gebäunde an Die Aufrührer drangen durch die
Fenſter in die Wohnung des Gouvernenrs Roberts
ein der von den Sträflingen verfolgt durch die
Korridore und Treppen des Gebäudes flüchten
mußte Er konnte ſich nur mit genauer Not in
Sicherheit bringen indem er eine Tür hinter ſich
verſchloß Die Sträflinge ſteckten inzwiſchen das
Verwaltungsgebäude in Brand indem ſie in der
Gouverneur Wohnung die offenen Kaminfener mit
Dokumenten aus dem Zuchthausarchiv überhäuften
Der Hanuptblock des Zuchthauſes ſtand bald in hellen

Vorräten von Whiſky und Bier Mut angetrunken
Die Revolte lebte dann wieder auf als eine Gruppe
von Sträflingen die Schlüſſel zu den Zellen eines
Seitenflügels in die Hand bekam und die dortigen
Verbrecher freiließ Ein Gefängnisinſpektor der am
Sonnabend in Princeton angekommen war um ge
wiſſe Gerüchte über Diſziplinloſigkeit zu unterſuchen
verſuchte eine Anſprache an die Aufrührer zu halten
Er mußte flüchten und verdankte ſein Leben dem
Schutze eines lebenslänglichen Zuchthäuslers der ſich
den Verfolgern entgegenſtellte Gegen abend war die
Ruhe wieder vollkommen hergeſtellt

thek genau unterſucht für die man weitere Befürch
tungen hegte und zur Kontrolle an den Mauern
Papier und Glasſtreifen angebracht Nun iſt einer
dieſer Glasſtreifen an der Mauer des Raumes in
dem an der Herſtellung der neuen Kataloge gearbeitet
wurde geſprungen Der Sal wurde ſofort ge
räumt die Wände wurden abgeſtützt Auch die an
ſtoßenden Räume ſind geſichert worden

Ratte greift ein Kind an
Ein ſchrecklicher Anblick bot ſich einer Frau in

Wallhauſen bei Bad Kreuznach als ſie auf
einen Schrei ihres Kindes ins Schlafzimmer eilte
Sie bemerkte eine große Ratte die ſich im Geſicht des
Kindes feſtgebiſſen hatte Ein Techniker der ſich in
der Wohnung befand tötete das Tier

genommen hätte abgeſehen davon daß er bereits
das ſtattliche Gewicht von 3 Zentner überſchritten
hätte Ein Statiſtiker wird leicht errechnen können
daß der Schlächter als ſchwerſter Mann der Welt die
Zelle verlaſſen kann

Ein ſeltenes JZwillings Jubiläum
Die Brüder J und C Groten in Aachen

konnten jetzt gemeinſam ihren 70 Geburtstag feiern
Nicht nur der gemeinſame 70 Geburtstag und die
große Aehnlichkeit der Zwillingsbrüder iſt es was
dieſen Fall beſonders bemerkenswert macht die
beiden Groten haben 70 Jahre hindurch auch einen
gemeinſamen Lebensweg mit einem gemeinſamen
Schickſal gehabt Gemeinſam dienten ſie ihre kauf
männiſche Lehrzeit ab ſtanden beim Militär nebenpaniſch 85 Sträflinge liegen mit Verletzungen im ZuchtFlammen und brannte beinahe völlig nieder Der hauslazarett Niemand iſt getötet worden Auch Kongreß der Bärenführer einander in derſelben Kompagnie und ſind heute die

ntragte Glockenturm das weithin ſichtbare Wahrzeichen der unter den Wachen ſind keine lebensgefährlichen Ver Ein romanttſches Reudezvous gaben ſich etpa Seniorchefs ihrer mit gleich ſtarkem Unternehmungs
ung T Auſtalt ſtürzte gegen mittag krachend zuſammen letzungen zu verzeichnen Während der Nacht wurde hundert Barenſuhrer mit hren z im geiſt Aufgebauten Firma ren zwei Menſchen
e axf Inzwiſchen hatten die Wachen den Befehl erhalten das Zuchthaus von 100 Poliziſten bewacht alle Zellen Soonwald Aus allen Gegenden Weſtoeutſchlands wie ſie ſelten im Leben vorkommen
m von der Feuerwaffe Gebrauch zu machen Als die n r nie zogen die braunen Geſellen herbei Diener

derſetzte Sträflinge angeſpornt von Militärmärſchen ihrer Hereit brauchten aber nicht herangezogen zu werden P e d einer Sir er ſint Tielten Ein Heimkehrer wird irrfinnig
Hauskapelle das Hauptportal zu ſtürmen verſuchten Kein einziger Sträfling iſt entkommen ihre Jahres tagung ab Es war ein Bild wie

den e aus den Zeiten des Schinderhannes flackernde Weil ihm ſeine Erſparniſſe geſtohlen wurden
ber die Lagerfeuer Schweine wurden am Spieß gebratenIl s b di W lt die Bären geſtikulierten Leider machte die Polizei h a r et reiner dem romantiſchen Treiben ein vorzeitiges Ende da im Schnellzug Kattowitz Krakau ab nter denarab Die Vergungsarbeiten in Veuthen eingeſtellt T vene vot um r e das fahrende Volk nach den geſetzlichen Vorſchriften Paſſagieren befand ſich ein polniſcher Bauer der vor
ienrats Das Oberbergamt in Breslau teilt u a mit Auf einer Segelfahrt um die Welt iſt der 31jäh ſich nur zwei Tage an einem Ort aufhalten darf Der einem Jahrzehnt nach Kanada ausgewandert war
t g Nachdem am Sonnabendvormittag der Berghaupt rige Finne Jalo Salmela im Hafen von Spezia Kongreß der Bärenführer wurde in die nächſte um ſich dort eine neue Exiſtenz zu ſchaffen Jahre
itg e mann mit den zuſtändigen Vertretern der Berg eingetroffen Salmela ſtartete von ſeinem Heimat Gemarkung abgeſchoben lang arbeitete der Mann unermüdlich und legte
Pra behörde der r reg und W Se Tier hafen mit ſeinem acht Meter langen e Tonne jeden erſparten Dollar zurück er träumte davon alsar vertretung nochmals die Bergungsſtrecke und die faſſenden Segelbovt in Finnland am 1 Oktober 1930 2 2 vermögender Menſch in die Heimat zurückzukehrenPraſt aufgewältigten Unglücksbaue befahren hat und alle und legte ſeither in verſchiedenen deutſchen franzö Ein 15 jähriger Fremdlegionär ſeinen einſtmaligen Landbeſitz zurückzukaufen und

raunt Beteiligten zu der Ueberzeugung gekommen ſind ſiſchen portugieſiſchen ſpaniſchen und italieniſchen Nach voraufgegangenen Streitigkeiten verſchwand die in Polen verbliebene Familie zu entſchulden
daß die Vermißten nicht mehr leben Häfen an Boot und Segel befinden ſich in guter Anfang November v J der 15 Jahre alte W Ulle Nach einem Jahrzehnt war er ſo weit daß er

s Weh e e Verfaſſung Der wagemutige Finne will nach Ver aus dem Elternhaus in Erfurt Alle Nach n die Durchführung ſeines Planes wenn auch in

ar O z 1 1 1 r 9 5haſten Auge gefabrrich iſt hat laſſen des aritte mere von Her afrikaniſchen Liſte forſchungen nach ihm blieben vergeben Am Mitt beſcheidenſtem Ausmaße denken konnte Als er aber
t ſchaften äußerſt gefährlich iſt hat ſich die

Bergbehörde mit der Einſtellung der Bergungs
aus den Atlantiſchen Ozean überqueren und Bra
ſilien anſteuern

woch kam nun Ulle über die deutſche Grenze aus
gehungert mittellos abgeriſſen Nach ſeiner Angabe nur noch wenige Stunden von ſeinem Heimatsort

entfernt im Zug ſeinen Geldbeutel hervorholentkähne arbeiten einverſtanden erklärt Auch die Hinter a v beie bliebenen der Vermißten ſind damit einverſtanden h ehe Bronge Maggeg wollte merkte er daß er beſtohlen worden war
De Schnellgerichtsverfahren in der atte ſich in die grr Wer n Die Verzweiflung darüber der Zuſammenbrucht äre Und war trotz ſeiner Jugend in Fez in das 3 Jn h h r ewirkten tlge da Mit 32 Mann untergegangen r Beviſenaffkre fanterieregiment eingereiht worden Da er aber die b i rs Don etan Aer Mochremſe zog a

e Stadt Wie aus Tromsö gemeldet wird nimmt man an Das Ermittlungsverfahren gegen den wegen De furchtbaren Strapazen nicht aushielt wurde er ent aus dem Zug ſprang Als die Eiſenbahnbeamten
daß der ruſſiſche Fiſchdampfer Makrell der Anfang viſenſchiebungen in Haft genommenen Dr Gutherz laſſen und über Paris nach Deutſchland abgeſchoben auf ihn zukamen zog er einen Revolver und feuerte
Dezember aus Murman abgefahren iſt unter Berliner Vertreter des Londoner Bankhauſes Singer Sein Vater iſt benachrichtigt Er wird ſeinen hoffent mehrere Schüſſe ab wodurch zwei Beamte leicht ver

ater in gegangen iſt Die letzte Meldung liegt vom 20 Dezbr Friedländer den Bankkommiſſar Parlagi und den lich nun gründlich bekehrten Sohn wieder in die Fetzt wurden Da der Unglückliche offenbar den Ver
adene vor Eine Expedition die auf die Suche nach dem Bankier Kurt Oppenheimer ſteht unmittelbar vor Heimat zurückführen ſtand verloren hatte mußte er überwältigt und in
eräumt Dampfer ausgegangen war iſt ergebnislos zurück dem Abſchluß Die Zollfahndungsſtelle wird nur Krakau in ein Krankenhaus abgeliefert werden

nabend
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Man hat lediglich ein Rettungsboot desgekehrt
Das Schiff hattevermißten Dampfers gefunden

32 Mann Beſatzung

noch Vernehmungen in Worms und Nürnberg vor
nehmen da der Verdacht beſteht daß dortige Bank
firmen an der Affäre beteiligt ſeien Sofort nach
Abſchluß dieſer Vernehmungen wird die Anklage vor
dem Schnellſchöffengericht in Moabit zur Verhand

Körperfülle ſchützt vor Strafe nicht
Das Schöffengericht Berlin Mitte hatte am

Sonnabend einen 30 Jahre alten Schlächter wegen
Heiratsſchwindeleien im Rückfalle zu zwei Jahren

Starke Kälte iſt für die Haut nicht gut Schützen Sie ſich
durch Verwendung der gegen die Röte der Haut ſo erfolgreichen
Creme Leodor rote Pacung fettfrei blaue Padhung fetthaltig7 Gummi VberschuheNicht frieren tragen Billiger vei Gummi Bieder lung gebracht werden Zuchthaus 2000 RM Geldſtrafe oder weiteren Unter Vorkriegspreiſe Verſuch überzeugt

önnen dem Peer Gynt dem Sommernachtstraum oder den Otto Kleiſt Cello und Karl Koch Viola Zeugungskraft Doch vermochte er den Rhythmusſten Weihnachtsmärchen ganz zu ſchweigen Will man Morgenfeier des Stadttheaters amore gaben den beiden Werken eine ſtilgerechte der goethiſchen Sprache nicht einzufangen und dar
t dann jedesmal fremde Hilfskräfte heranziehen Es Geſtalt voller Klarheit und muſikantiſcher Lebendig zuſtellen Albrecht Betge durchpulſte zwei Dichn Nicht un ein werden An halliſche Haydn Goethe Johann Strauß keit Nur r u i er des 1 W rbe W h mHaſtſpiele in der Umgebung wie bisher Winternothilfe im S ein wenig im Klange als ob die drei Spieler ſich noch Gefühlsſtrom und band ſie do in feſte Formzleichen in Köthen uſw wäre ſchließlich künftighin kau m muge Ware el ſich rer nicht genügend ineinander eingefühlt hätten Jn Anne Lieſe Johow ſprach die gewaltige Ballade
a nicht noch zu denken beſtenfalls in ſehr beſchränkter kheater eigenünhtg u Verſagnng un voten der Mitte ſtanden ſechs Lieder Der Volkstümlich des gereiften Mannes Die Braut von Korinth

r Zahl da man auch dabei in erſter Linie Oper und ihre Kunſt in einer ſonntäglichen Morgenfeier Daß keit von Haydns Liedern iſt zweierlei hinderlich den tiefſten Sinn dieſes Gedichtes aber vermochte ſie
Werte Operette erwartet Ein weiterer Einnahmeausfall ſich dazu nur ein kleiner Hörerkreis einfand iſt ſehr Die vertonten Gedichte gehören der Zeit der Auf nicht völlig zu geſtalten daß nämlich die ſinnenfrohe

n gere wäre die Folge Und ein noch weit größerer würde bedauern Doch ſcheint in Halle jede Einrichtun klärung und der Empfindſamkeit an die uns ſchon Welt der Griechen durch das ſiegreiche Chriſtentum
heren durch die unvermeidliche Preisgabe der Fre m I3n Morgenfeiern wie frühere Erſrbeug en ſog allzufern gerückt iſt um noch durch ihre Lyrik zu unrettbar vernichtet iſt und die alten Götter nur
Au denvorſtellungen hier für die ſich das Schau hinlänglich ezeigt haben ein Erfol dTriag u uns ſprechen zu können weniges ausgenommen noch im opferfrohen Flammentode zu ereilen ſind

er ein ſpiel als ungeeignet erwieſen hat entſtehen Dieſer Hleiben Dann nd Goethe in ihrem Gedentjahr u Selbſt der große Leſſing iſt in ſeinen Gedichten un Den dritten kürzeſten Teil füllten bekannte
ware Vorſtellungen die in jeder Spielzeit zehn bis fünf pereinen iſt ein naheliegender bereits mehrfach ver Ledeutend und ſein Lob der Faulheit iſt gequälte Straußſche Melodien von Emil Frickartz und

r hier zehnmal je rund neunhundert Gäſte von außerhalb wirklichter Gedanke Ihnen Johann Strauß bei Geiſtreichelei Die Melodien Haydns aber ver Ellen Pfitzner reizvoll und geſchmackvoll vor
ſte des nach Halle brachten Nicht nur das Theater ſondern zugeſellen mutet ſeltſam an Aber in einem ſchmähen denen unſeres Robert Franz ähnlich all getragen Walter Trolldenier begleitete ſie mit

d alte Gaſt gwelt Würh deren Ehea ten das Borr Sdanſbiel Ans Obtrette n e ſten e en n e bei

je indlich ſpü ieſe l oin o zer z r rReihe d r e en Tee re beherbergt will ſich auch die r wird Haydns Liedkunſt auch künftig vernachläſſigt Deutſche Literatur bei den Slawen Die Slaviſche
und en W ürbe h nicht die wertvollſte aber gewiß die Hleiben Drei der Lieder ſang Eliſabeth Grune Rundſchau bringt im erſten Heft ihres neuen Jahrr das der halliſchen Oper auch für ſie bedeuten würde einbringlichſte iſt an beſonderen Tagen nicht ver t r ihrer l gangs an mehreren Stellen Hinweiſe auf Umfang undurd das Nicht allein durch den nachlaſſenden Fremdenzuſtrom bergen müſſen Freilich auf Goethes bedeutungs Wald mit großer Jnnigkeit doch fehlte ihrer Art der Verbreitung modert Lit bei law ſh

laſſen auch durch den Fortfall an Einkäufen all des für die ſchweres Gedicht Die Braut von Korinth nach Stimme etwas von der Helligkeit und Wärme die I Verbreitung moderner Literatur bei ſlawiſchenh du r de ht ſonſt re Schönheit if z Völkern So hat unter allen von etwa 1000 den Kreiſenb r Infzenierungen uſw benötigten Materials Und einer Atempauſe von kaum einer Minute unmittel ſonſt ihre beſondere Schönheit iſt Es ſcheint als r Intelligen höre Perſ hreogar iuhett a ſollte dag Ab i S traute b die Aida Aufführung vom vorangehenden Abend der Intelligenz angehörenden Perſonen während einerr was ſagt die Allgemeinheit dazu daß ſollte das Ab bar ein Walzerlied aus Johann Straußens Operette nicht Anz o S re blieb Die drei anderen beſtimmten Zeit bei der Oeffenilichen Bibliothek in
e hier kommen mit Leipzka perfekt werden dadurch jähr Der luſtige Krieg folgen zu laſſen iſt auch mit dieder ſang rich Beipbarth mit muſikaliſchen Krakau entliehenen Werken der ſchönen Literatur

über lich mindeſtens 200000 Mark wahrſchein Hrängendſter Zeitnot nicht genügend zu entſchuldigen Feingefühl gedanklicher Ueberlegenheit und edler Jakob Waſſermann an der Spitze geſtanden und nicht
e Vor lich aber mehr aus Halle hinaus und ſo der Ein neuer äußerer Rahmen war der Veranſtaltung Fülle im Stimmklang Erich Ban d begleitete beide t Wallace und Sinclair ſondern auch die polniſchen

heimiſchen Wirtſchaft verloren gehen würden Selbſt durch Profeſſor Erwin Haß geſchaffen worden W feinſter Anſchmiegſamkeit ZSchriftſteller Zeromſki und Sienkewiez hinter ſich gendert wenn die Stadt für ihre eigene Oper das Doppelte Durch die einfache Farbgegenſätzlichkeit Schwarz Sanger mit feinſter Anſchmiegfamkeit laſſen An 14 Stelle noch vor dem Nobelpreisträger
uchen dieſer Summe aufwenden würde und es flöſſe was Weiß wurde ein Gefühl von Ruhe und zugleich von Reymont ſtand Thomas Mann an 27 ſein Bruder
zrößere ja unausbleiblich nach und nach in den Strom ihres Beſtimmtheit erzeugt Durch ſoenkrechte Führung Aus Goethes bekannteſten Gedichten war eine Heinrich an 45 Arnold Zweig Unter den übrigen
i Etat Wirtſchaftslebens zurück ob ſie ſich dann nicht viel der Konturen wurde das Linienſpiel des Flügels ſinnvolle und bedeutende Auswahl faſt gusſchlieglich finden ſich von deutſchen Autoren neben der Courths
n auch beſſer dabei ſtünde Wirtſchaftler heraus erweitert und kontraſtiert Zur vollen Wirkung der vorweimarer und frühweimarer Zeit angehörig Mahler und Karl May noch Emil Ludwig Werfel undmehr dieſes ſymmetriſchen Gebildes aber war Betrachtung in zeitlicher Folge aneinandergereiht und vier Remarque Unter den Antworten auf die von einerWas in reiner Vorderanſicht nötig Sprechern zugeteilt worden Gabriele Schneider der verbreitetſten tſchechiſchen Zeitungen veranſtalteten
uf dem Die Nibelungen in Algier Zum erſten Male vermochte leider zu Goethes ſchwieriger Sprachkunſt Rundfrage nach dem intereſſanteſten Buch des letzten
tte un wurde kürzlich im Großen Theater von Algier eine keinen Zugang zu gewinnen und auch der Sinn Jahres wurden weit mehr ausländiſche Bücher an
bbau Geſamtaufführung von Richard Wagners Nibe Anfang und Ende des Programmteiles der und die Gefühlswelt der ihr zugeteilten oder von gegeben als einheimiſche Hier nahin was bisher in
rhoffte lungenring veranſtaltet Schon früher w jedoch Haydn gehörte waren zwei Kammermuſikwerke ihr gewählten Gedichte blieb ihr verſchloſſen Eugen der Tſchechoſlowakei nicht zu beobachten war die erſte
Vieviel einzelne Teile aus dem Werk in Algier b nt ge das bekannte Trio in Dur und ein Divertimento Eiſe lohr ſprach goethiſche Gedanken in er Stelle das engliſch amerikaniſche Buch ein die zweiteStelle worden 1Erich Band Klavier Hans Heinrich Geige l he ender Deutlichkeit und ſittlich gefeſtigter Ueber aber das deutſche
en wie
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Forſcher in Eis und Schnee
Das internationale Forſchungsinſtitut auf dem Jungfraujoch Von Prof Dr K Richter
NManchem Zeitgenoſſen und vor allem dem Groß

ſtädter erſcheint nichts erſtrebenswerter als ein
ufenthalt im Hochgebirge Andere zumal geiſtige

Arbeiter ſehen neidvollen Blicks auf die Tätigkeit
der Gelehrten insbeſondere der ſelbſtändigen For
ſcher deren Arbeit ihnen würdiger und ſchöner als
jede andere dünkt Danach könnte es wohl ſcheinen
als ob es den höchſten Gipfel menſchlichen Glückes
und menſchlicher Vollkommenheit bedeute in der
Höhe von 3500 Meter über dem Meeresſpiegel freier
wiſſenſchaftlicher Forſchung obliegen zu dürfen

Gang ſo ideal ſtellt ſich ja nun die Tätigkeit der
Gelehrten im internationalen Forſchungsinſtitut aufdem Jungfraufoch noch einer Schilderung die kürz
lich Profeſſor Heß der Leiter des Jnſtituts ge
geben hat doch nicht dar Sie erfordert im Gegen
teil ein ſehr hohes Maß von Entſagung von per
fönlicher Opferwilligkeit das im idealen Intereſſe
der Wiſſenſchaft gebracht werden muß Wohl gibt
es dort oben Stunden herrlichen Genuſſes der gewal
tigen Alpenwelt aber auch lange Zeiten trüben
Wetters während deren die dort Arbeitenden nicht
piel mehr ſind als freiwillige Gefangene auf engem
Arbeitsraum Dazu kommt eine ſtändig notwendige
ſehr ſtarke Anſpannung des Willens denn es iſt
bekannt daß ſchon in geringerer Höhe ſich eine all
gemeine Erſchlaffung zeigt die der geiſtigen Arbeit
noch ſehr viel abträglicher iſt als der rein körper
lichen Während die überwiegend körperliche Lei
ſtung der Bergbeſteigungen bis zu 5000 6000 ja im
Himalayagebiet bis über 7000 Meter ausgedehnt
werden kann iſt die Höhe von 3500 Metern in der
ſich das Forſchungsinſtitut befindet die äußerſte
Höhe in der noch erſprießliche wiſſenſchaftliche Ar
beit möglich iſt Und auch hier kommt es wie
Profeſſor Heß erzählt öfters vor daß der Gelehrte
hoch oben mit ſeiner Arbeit hervorragend zufrieden
iſt während er dann nachher im Tal ſeine Gedanken
mit recht gemiſchten Gefühlen betrachtet
Schwindelnd klebt das Forſchungsinſtitut an

einem Steilhang Der einzige Zugang zum Haus
kommt von innen vom Fels her Es liegt unmit
telbar neben der Endſtation der Jungfraubahn deren
letzter Teil ja auch ausſchließlich im Berginnern
verläuft um von der Witterung unabhängig zu ſein
So hängen dort in ganz unmittelbarer Nachbar
ſchaft aber doch nur durch das Berginnere mitein
ander verbunden zwei ganz verſchiedenen Zwecken
dienende Gebäude das Berghotel für die Reiſenden
der Jungfraubahn und das Jnſtitut für die ſtille
Forſchungsarbeit

Mancherlei Merkwürdiges weiß Profeſſor Heß
ſchon über den Bau des Jnſtituts zu erzählen Er
konnte nicht während der günſtigen Jahreszeit aus
geführt werden denn die Jungfraubahn war dann
durch den ſtarken Fremdenverkehr ſo in Anſpruch
Peurdeg daß ſie nicht noch nebenher die gewaltige

auarbeit leiſten konnte Die Bauſteine aus denen
das Haus aufgeführt iſt wurden ſogar mit der
Gotthardtbahn aus dem Kanton Teſſin herbei
geſchafft denn an ihre ziderſtandsfähigkeit mußten
der ſtarken Temperaturunterſchiede wegen ganz be
ſonders hohe Anforderungen geſtellt werden Zum
Schutz der Maurerarbeit wurde zunächſt ein Holz
haus ausgeführt und in ſeinen geheizten Jnnen
räumen der eigentliche Bau hochgeführt Die Hei
zung war allerdings recht einfach durch den Tunnel
der Jungfraubahn weht ſtändig ein warmer Luſtzug

denn warme Luft ſteigt bekanntlich nach oben
und dieſer reichte zur Heizung aus Das Haus iſt
zweiſtöckig unten ſind die Arbeitsräume oben die
Wohnräume Das Dach iſt durch eine ſtarke Granit
platte abgedeckt über die ſich ein Turm mit Platt
form zu Beobachtungszwecken erhebt

Natürlich ging der Bau nicht ohne Abenteuer
vor ſich Einmal unterbrach eine Lawine an einer
Stelle wo ſeit 80 Jahren keine Lawine nieder
gegangen war den ganzen Bahnverkehr und ſomit
den Weiterbau Da die Arbeiter die nun in luf
tiger Höhe feiern konnten natürlich weiterbezahlt
werden mußten koſtetete dieſer kleine Zwiſchenfall
nicht weniger als 20000 Franken Bedenklicher war

genommen war zwei anſehnliche Felsblöcke auf dem
Dach des Hauſes niedergingen das indeſſen glück
licherweiſe dieſe gewaltige Probe ſiegreich beſtand
Offenbar waren die Felsſtücke bei der Sprengung
gelockert aber nicht völlig abgeſprengt worden man
iſt ſeitdem vorſichtiger geworden und führt eine
I wathung auf ſolche verdächtigen Felsſtücke

urch
Die wiſſenſchaftlichen Arbeiten die dort oben

vorgenommen werden ſind außerordentlich mannig
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faltig da ſind Aſtronomen die die bei klarem
Wetter wunderbar durchſichtige Höhenluft zu an
anderer Stelle unmöglichen Beobachten benutzen
Daß für den Meteorologen dort oben ein reiches
Arbeitsfeld winkt wird niemand wundern denn
das Ziel dieſer Wiſſenſchaft iſt die Erforſchung
des ganzen Luftmeers nicht bloß des tiefſten
Teils auf den wir uns zumeiſt beſchränken müſſen
Der Phyſiker unterſucht die verſchiedenen Arten
von Strahlung ſowohl Höhen als auch Sonnen
ſtrahlen die in dieſer Höhe weniger als im Tal
durch die Luft geſchwächt werden Auch der Zvologe
und der Botaniker findet dort manche Arbeit und in
noch höherem Maße gilt das für den Arzt und den
Phyſiologen

Jn gewiſſer Hinſicht kann man ſagen daß die
dort arbeitenden Forſcher nicht nur Subjekte ſondern
auch Objekte der Forſchung ſind denn es handelt ſich
vor allem um die Frage wie der menſchliche Körper
auf die ungewöhnlichen Bedingungen denen er hier
ausgeſetzt iſt anſpricht Durch beſchleunigte Atmung
und beſchleunigte Herztätigkeit wird einerſeits dem
Blut mehr Sauerſtoff zugeführt andererſeits das
Blut ſchneller durch den Körper getrieben und ſo die
Dünne der Luft ausgeglichen aber die genaueren
Einzelheiten ſind dabei noch nicht völlig aufgeklärt
Es wäre z B durchaus irrig zu meinen man könne
künſtlich die Bedingungen des Hochgebirges nach
ſchaffen indem man Menſchen in eine Kammer mit
entſprechend verdünnter Luft ſetzt man hat dies
auch getan es hat ſich dabei aber herausgeſtellt daß
im Hochgebirge noch andere Dinge mitſprechen
müſſen als die verdünnte Luft vielleicht die häufigen
Schwankungen des Luftdrucks die auf das Trom
melfell in einer vorläufig noch unbekannten Weiſe
wirken vielleicht auch der Strahlenreichtum oder
alle dieſe Umſtände zuſammen

So fehlt es nicht an Aufgaben für die verſchie
denſten Forſchungszweige die Ausſtattung obwohl
für ein ſolches Höhenlaboratorium vortrefflich kanndaß eines ſchönen Tages als der Betrieb ſchon auf

natürlich doch nicht das bieten was bei der heute
fortgeſchrittenen Arbeitsteilung ein Speziallabora
torium für jedes der verſchiedenen Arbeitsgebiete
leiſten kann aber hierfür bietet ſich ein ſonſt nicht
ſo leicht erreichbarer Vorteil in der engen auch
ſchon räumlich engen Zuſammenarbeit von Ge
lehrten der verſchiedenſten Gebiete Dies gibt einen
beſonders günſtigen Boden für die Bearbe tung von
Fragen die ſich auf dem Grenzgebiet mehrerer
Wiſſenſchaften bewegen und nicht ſelten geht ja ge
rade von dieſen der wiſſenſchaftliche Fortſchritt aus

Aber nicht nur der Annäherung der verſchiedenen
Wiſſenſchaften aneinander dient das Jnſtitut ſon
dern auch der der Völker Es iſt gegründet aus
Mitteln gelehrter Geſellſchaften vor allem Deutſch
lands der Schweiz Oeſterreichs Frankreichs Eng
lands und Amerikas Auch die dort arbeitenden

Das internationale Wetterobſer vatorium auf dem Jungfraujoch

Forſcher gehören den verſchiedenſten Völkern an es
iſt ſelbſtverſtändlich daß dieſe kollegiale Zuſammen
arbeit auch mitunter von dem Einzelnen Opfer ver
langt aber ſie werden gebracht im Jntereſſe des
idealen Zieles das die Menſchen auf dieſe ſteile
Höhe geführt hat nämlich der ſelbſtloſen wiſſen
ſchaftlichen Arbeit

Kurzgeſchichten

Fluch dem Fluche
Bitte Seifhennersdorf 2486 Seif Fräulein Seif

nein nicht 96 zum Donnerwetter Fräulein hören
Sie mir doch zu wenn ich etwas ſage 24 beim
Barte des Propheten ſind Sie denn taub Sie

Nein das ſollte man nicht mehr tun Und damit
wir es alle beherzigen wird die Polizei uns ein wenig
auf die Sprünge helfen Fluchen am Telephon iſt
unmoraliſch Gott und dem Amte gegenüber Und mit
ein wenig Energie läßt ſich dieſe Angewohnheit gewiß
auch ausrotten

Als Abſchreckungsbeiſpiel ſei berichtet wie es einem
Manne in London erging der ſeinen Gefühlen der
Ungeduld am Fernſprecher zu deutlich Ausdruck ver
liehen hatte

Einem Poliziſten der in der Nähe einer öffentlichen
Fernſprechzelle geduldig ſeinen Patrouillengang tat
fiel es auf daß in dieſer Zelle ein Mann mit geballten
Fäuſten und allen Anzeichen weißer Wut auf und
abhüpfte Seines Dienſtes bewußt trat er näher um
ein wenig zu lauſchen Und er machte die Entdeckung
daß ſich der heilige Zorn des Mannes nicht gegen
ſeinen Geſprächspartner richtete ſondern gegen das
Telephonfräulein das er fluchenderweiſe für eine nicht
zuſtandegekommene Verbindung verantwortlich zu
machen ſchien

Die Londoner Bobbies ſtehen im Rufe die ritter
lichſten Poliziſten der Welt zu ſein Die Beſchimpfungen
des Mädchens hören das augenſcheinlich ſein Beſtes
getan hatte den Jnſaſſen der Kabine am Knopf

nehmen und ihn nach ſeinen Perſonalien fragen
das war das Werk eines Augenblicks Der Mann
am Telephon aber befand ſich in einem Stadium
derartiger Aufregung daß ſogar der Anblick einer
Uniform ihm nicht Schrecken einzuflößen ihn nicht
abzuregen vermochte Jm Gegenteill Er wurde
noch wilder ließ ſich zu Beſchimpfungen der Lon

doner Polizei hinreißen und damit fand die
Sache ein Nachſpiel vor Gericht

Dort hatte ſich der Herr gegen folgende Anklagen
zu verantworten 1 Perſönliche Beleidigung der
Telephonbeamtin und Verdächtigung ihres Geiſtes
zuſtandes 2 Lichtverſchwendung im Werte von
2 Penny 3 Widerſtand gegen die Staatsgewalt in
Geſtalt eines Londoner Polizeibeamten 4 Be
ſonderes Verfahren um einen Präzedenzfall zu
ſchaffen der ein ſpezielles Geſetz zum Schutz der
Telephonbeamtinnen und damit eine ſchwere Be
ſtrafung des Uebeltäters ermöglichen kann

Nun was ſoll ich Ihnen ſagen Der Mann
wurde ſchuldig geſprochen Daß er vorher ein wenn
auch ein wenig choleriſcher ſo doch völlig un
beſcholtener Staatsbürger geweſen war das wurde
gänzlich außer acht gelaſſen Betrübt ſitzt er heute
da und hat ſich verpflichten müſſen 50 Pfund Geld
ſtrafe mit unbequemen Zahlungsbedingungen dem
Staate zu entrichten wenn er nicht ins Gefängnis
wandern will

Und wir Wollen wir nicht alle ein wenig er
ſchrecken Wollen wir nicht ein wenig daraus
lernen Denn es kann doch ſein daß uns morgen

x e etwerordnung gegen das Fluchen am Telephon
ereilt

Kühe die im Dunkern leuchten
Das iſt nicht etwa der Titel eines Kriminalſchlagers

in ſechs Akten Nein es iſt etwas ganz ſchrecklich
Offizielles Es ſteht in den Akten einer amerikaniſchen
Behörde Und wir erwähnen das alles weil dieſer
Schiedsſpruch eines amerikaniſchen Gerichtes demnächſt
ein Jahr in Gültigkeit ſein wirdWie dieſes Aktenſtück wörtlich lautet weiß ich nicht
Aber lachen Sie mich nicht aus es beſteht im
Staate Texas die Vorſchrift daß nach Einbruch der
Dunkelheit die auf Landſtraßen luſtwandelnden Kühe
mit einem Schlußlicht zu verſehen ſeien Die Geſetze
daß Autos Fahrräder Pferdefuhrwerke an ihrem
jeweiligen Hinterteil ein Lämpchen n ng haben
wurden mit dieſem Schiedsſpruch auch auf Kühe aus
gedehnt

Alſo iſt es klar Die Kuh gilt im Staate Texas
als Fahrzeug wenn auch als vierbeiniges Und wir
Fußgänger können noch von Glück ſagen daß man uns
Menſchen beim Ueberſchreiten der Grenze von Texas
nicht ein Schlußlicht auf einen Teil unſeres Körpers
zwangsläufig aufmontiert auf einen Teil den das
Geſetz dafür urſprünglich gewiß nicht auserſehen hat

Aber zu unſerem Jubiläum Ich ſagte daß dieſe
Entſcheidung nunmehr vor einem Jahr gefallen iſt Und
dieſe Entſcheidung beſchloß einen höchſt denkwürdigen
Prozeß der aus dieſem Anlaß wieder ins Gedächtnis
zurückgerufen werden ſoll

Es geſchah in der Abenddämmerung eines Herbſt
tages auf einer Landſtraße des ſogenannten wilden
Weſtens daß ein Kuhhirt ſeine Herde in dem Augen
blick über die Straße zu treiben ſuchte als mit hoher
Geſchwindigkeit ein Automobil des Weges kam Das
fuhr geradeswegs in die Herde Einige Kühe kamen
dabei zu Tode Daraufhin doppelte Klage vor Gericht
der Kuhbeſitzer klagte wegen fahrläſſiger Tötung ſeiner
Tiere und forderte Schadenserſatz Der Autobeſitzer
klagte wegen ſo etwas ähnlichem wie Transportgefähr
dung und machte geltend keine einzige der Kühe ſei
hinten beleuchtet geweſen Wer hatte recht

Dieſer Fall wäre wohl angetan geweſen die Weis
heit des Königs Salomo aufs neue zu erproben Aber
auf dem Richterſtuhl der Behörde in Texas ſaß kein
Salomo Der an ſeiner Stelle dort thronte ſah nur
den einen Punkt wie leicht hätte dem Auto etwas
paſſieren können Wie leicht können im allgemeinen
argloſe Automobiliſten durch Viehherden zu Schaden
kommen Und der Beſitzer der Tiere wurde vedonnert

Die Folge dieſer entſchieden etwas einſeitigen Recht
ſprechung iſt eine Vorſchrift alle transportgefährdenden
Dinge ſeien nach Einbruch der Dämmerung auf der
Landſtraße zu beleuchten Als in dieſem Sinne trans
portgefährdend ſeien auch Kühe anzuſehen Warum
dann nicht eigentlich auch Menſchen

Haltbarer ehe Gummi Bieder

Farben und Lacke für alleAnstrieche
in anerkannten Quöalitäten
zu den niedrigsten Preisen Maass Co Herrenstr 11 und

Reileck Tel 25703

Rundfunk Programm
des Leipziger Senders
Dienstag 26 Januar

30 Uhr Funkgymnaſtik Anſchließend Frühkonzert auf
Schallplatten 10 Uhr Wirtſchaftsnachrichten 10 05 Uhr
Wetterdienſt Verkehrsfunk und Tagesprogramm 10 10 Uhr
Was die Zeitung bringt 10 30 Uhr Schulfunk Karl der
Große beſtellt ſein Haus ein Lehrſpiel nach einem Schatten
bild von Herbert Eulenberg 11 Uhr Werbenachrichten
11 30 Uhr Schallplattenkonzert 12 Uhr Wetterdienſt Waſſer
ſtandsmeldungen und Schneebericht

12 10 Uhr Mittagskonzert vom Sinfoniſchen Blasorcheſter
Groß Berlin Dirigent Arthur Jander 13 Uhr Wetter
vorausſage Preſſe und Börſenbericht Anſchließend Schall
plattentonzert 14 Uhr Erwerbsloſenfunk Elſe Goeckel Ge
fahren der Straße 14 15 Uhr Muſikaliſche Neuerſcheinungen
15 Uhr Frauenfunk Urſula Scherz und William Wauer
Glas und Flaſchenunterſätze 15 35 Uhr Wirtſchaftsnach

richten 16 Uhr Victor Lange Als Austauſchſtudent in
Canada

16 30 Uhr Sinfoniſche Walzer das Leipziger Sinfonie
orcheſter Dirigent Hilmar Weber 17 30 Uhr Wettervoraus
ſage und Zeitangabe 17 50 Uhr Wirtſchaftsnachrichten
18 05 Uhr Taroſſa Legenden aus einem ärztlichen Leben
Sprecherin Hanna Lantes 18 30 Uhr Franzöſiſch 18 50 Uhr
Wir geben Auskunft 19 Uhr Franz Schubert das Leip
ziger Sinfonieorcheſter Dirigent Theodor Blumer

20 Uuhr Reichsſendung Sinfonie Nr 1 Es dur von
Joſeph Haydn Dirigent Profeſſor Rudolf Kraſſelt 20 40 Uhr
Valladen und Lyrik von Theodor Fontane 21 20 Uhr Tages
fragen der Wirtſchaft 21 30 Uhr Hans Stadler Stunde Mit
wirkende Eva Graf Sopran am Klavier der Komponiſt
22 Uhr Nachrichtendienſt Anſchließend bis 23 30 Uhr Tanz
muſik auf Schallplatten

Deutſche Welle Königswuſterhauſen W 1634,9

Dienstag 26 Januar
30 Uhr Funkgymnaſtik Anſchließend bis 15 Uhr Früb

tonzert Während einer Pauſe 45 Uhr Wetterbericht für
die Land wirtſchaft 10 10 Uhr Schulfunk Kammermuſik für
Geige Cello und Klavier Mitwirkende Eva Heinitz Cello
R Tetenberg Violine Maria Zweig Klavier 10 35 UhrNeueſte Nachrichten 11 30 Uhr Lehrgang für praktiſche Land
wirte Landw Rat Deuerlein Wie ernähre ich im Sommer
das Rindvieh zweckmäßig und billig 12 Uhr Wetterbericht
für die Land wirtſchaft 12 05 Uhr Franzöſitſch für Oberklaſſen
Anſchließend Schallplattenkonzert Anſchließend Wiederbolung
des Wetterberſchts für die Landwirtſchaft 12 55 Uhr Nauener
Zeitzeichen 13 30 Uhr Neueſte Nachrichten 4

14 Uhr Konzert aus Berlin 15 Uhr Kinderſtunde Cläre
SchmidRomberg Pablos Abenteuer von Erland h

Frauen15 30 Uhr Wetter und Börſenberichte 15 45 Uhr
ſtunde Urſula Scherz und William Wauer Wir ſticken auf
Leinewand16 30 Uhr Nachmittagskonzert aus Leipzig 17,30 Uhr
Weltpolitiſche Zuſammenhänge im Pazifik 18 Uhr Prof Dr
W F Bruck Die Bildungskriſe in England 18 30 Uhr
Hochſchulfunk Dr Kurt Theſing Entwicklung und Wandlung

lieder geſpielt vom Berliner Funkorcheſter Dirigent Bruno
Seidler Winkler Soliſtin Cida Lau Sopran 22 30 Uhr
Wetter Tages und Sportnachrichten 22 50 Uhr Konzert
des Norag Orcheſters Leitung Horſt Platen

Vereinsnaw richten
Verein für Erdkunde Mittwoch 27 Jan 20 Uhrim Melanchthonianum Fortſetzung der Licht biiderBorträge

über eigene Forſchungsreiſen Studienrat Dr Fritz
Müller Leipzig Vom Toten Meer zum Liba
n o n

50 Pf
Gäſte willkommen 1 RM Schüler und Studenten

Stahlhelm Stadtgau Halle
Kameraden wir eröffnen den politiſchen
Entſcheidungskampf des neuen Jahres mit
einer großen öffentlichen Kundgebung am
Freitag 29 Jan abends 8 Uhr in der

Saalſchloßbrauerei Unſer 2 Bundesführer Kamerad
Düſterberg ſpricht über Der Freiheitskampf des Stahl
helms Die Bundeskapelle wirkt mit Alle Kameraden
müſſen zur Stelle ſein Der Eintritt für die Mitgliederbeträgt 50 Pf für erwerbsloſe Kameraden 10 Pf

Deutſchnationale Volkspartei
Alle Mitglieder nebſt ihren Angehörigen
beſuchen den Fridericus Rex Abend am
Mittwoch 27 Jan abends 8 Uhr imThaliaſaal Anſprache Dr Everling
Berlin Weitere Mitwirkende Schau

ſpieler Halle Kammerſänger Faßbinder
Stahlhelmbundeskapelle

Deutſcher Sprachverein Heute abend pünktlich 8 Uhr
in der Univerſitätsaula Das Giebichenſteiner Dichter
paradies Lieder und Dichtungen aus der Herberge der
Romantik Sprechvorträge Anne Lieſe Johow Geſang
Toni Scholtz am Flügel Dr Hans Gaartz einführender
Vortrag Dr Neuß

Deutſchvölkiſche Freiheitsbewegung
Mittwoch 27 Jan abends 8,30 Uhr öffent
liche Verſammlung im Mars la Tour
Große Ulrichſtraße 10 Der bekannte Ruß
landkenner Theodor Adamheit Berlin
ſpricht über das aktuelle Thema Krieg gegen
Rußland Die Sowjetunion Hitler undwir Völkiſche Der Eintritt iſt frei
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Montag 25 Januar 1932

SladtZe

Halle den 25 Januar

Einführung von
Frau Studiendirektorin Dr Mager

Begrüßungsfeier in der Helene Lange Schule
n dieſen Tagen fand in der HeleneLange

Schule die Begrüßungsfeier zur Einführung von
rau Studiendirektorin Dr Mager ſtatt Zu der
ier war eine große Reihe von Gäſten erſchienen
Die Feier war der Sitte der Anſtalt ent

ſprechend von der Gemeinſchaft der Schule geſtaltet
und getragen Um die Jdee daß die Kraft des Gött
lichen das Werk der Menſchen trage ſchloſſen ſich die
Leitſprüche Choräle und Lieder die von einzelnen
Schülerinnen von größeren und kleineren Gruppen
der Schulgemeinſchaft geſprochen und geſungen
wurden Herzliches Zutrauen fröhliches Vertrauen
klang der neuen Leiterin der Anſtalt aus Wort und
Lied entgegen der Feſtgruß den ein kleiner Chor
aus den Klaſſen UII und O III vortrug war ein
frohes Willkommen in der Gemeinſchaft der neuen

ührerin aus freudigem Herzen dargebracht
Stadtſchulrat Dr Truſchel der Frau Studien

direktorin Dr Mager eingeführt hatte begrüßte die
neue Leiterin der Anſtalt im Namen des Magiſtrats
der Stadt Halle und gleichzeitig im Namen des Pro
vinzialſchulkollegiums da die Dezernentin der An
fſtalt zurzeit beurlaubt iſt Heute werde ſo führte
er aus durch die Einführung der neuen Leiterin die
Lücke geſchloſſen die durch den Fortgang von Frau
Dr Mayer Kuhlenkampff entſtanden iſt
Daß der Magiſtrat in dieſer ſchweren Zeit des
Kulturabbaues die Leitung der Anſtalt neu ernenne
zeige den feſten Willen das begonnene und blühende
Werk fortzuführen Er wolle die Mädchenbildung
in einer Weiſe ausgeſtalten die der Eigenart der
Frau mehr entſpreche als bei den Anſtalten die den
Höheren Knabenanſtalten im Aufbau näherſtehen
Der äußere Aufbau dieſer Anſtalt ſei jetzt für
Jahe abgeſchloſſen weiter zu leiſten ſei der innere
Ausbau die Durchſeelung und Durchgeiſtigung der
Schule Um die Arbeit fortzuſetzen bringe die neue
Leiterin Erfahrung und Erprobung in ihr Amt mit

Anſchließend überreichte Stadtſchulrat Dr
Truſchel im Namen des Magiſtrats und des Provin
zialſchulkollegiums Frau Dr Mager die Berufungs
urkunde und führte ſie in ihr Amt ein

Jm Namen der Höheren Lehranſtalten für die
männliche und weibliche Jugend Halles begrüßte
Oberſtudiendirektor Dr Dewiſcheit Frau Dr
Mager herzlich

Für das Kollegium der Helene Lange Schule
ſprach Oberſtudienrat Dr Heinze der inzwiſchen
auch die Vertretungsgeſchäfte der Schulleitung ge
führt hatte die Glückwünſche aus Für die ſchwere
Aufgabe der Erziehung brauche die Leiterin der An
ſtalt in dieſer Notzeit Mitabeiter zu vertrauens
vollem gemeinſamem Wirken Vorausſetzungen
ſeien ein Jdealismus der nicht verſchwinge und
verklinge ſondern die Realität werte der Glaube
an die Sendung des Erziehers die Liebe die nicht
fordere ſondern ſich in Dienſt und Opferbereitſchaft
hingebe Dem Kollegium liege der Wunſch am
Herzen es möge aus ſolcher gemeinſamen Grund
haltung das begonnene Werk ausreifen

Jn ihrer Antwort dankt Frau Studiendirektorin
Dr Mager für die Freundlichkeit mit der ſie in
der Stadt und in ihrem Amte empfangen worden
ſei Sie fühle das Vertrauen das ihr entgegen
gebracht werde und ſei ſich der Verantwortung
ihres ſchweren und ſchönen Amtes Helferin und
Führerin zu ſein bewußt Seit Jahren habe ſie ſich
zur Frauenſchularbeit hingezogen gefühlt aus der
Erkenntnis daß das Mädchen ſeine Eigenart am
beſten in der theoretiſchen praktiſchen und künſtle
riſchen Durchbildung entfalten könne Sie komme
aus Wiesbaden das ihr in der Zeit der Rheinland
beſetzung Wahlheimat geworden ſei wo ſie den Druck
fremder Beſatzung ebenſo erlebte wie die ergretfende
Stunde der Befreiung Sie ſei dennoch dem Ruf
nach Halle um der Arbeit an dieſer Schule willen
gefolgt deren Ruf weit über Halle hinausgehe ſet
dieſe doch eine der erſten Schulen dieſer Art ge
weſen und für manche andere in ihrem inneren und
äußeren Aufbau vorbildlich geworden ſo auch für
die Frauenoberſchule in Wiesbaden die ſie bisher
leitete Jn ſchwerer Kriſenzeit ſei ſie nach Halle be
rufen worden ſie ſei überzeugt daß die Frauen
oberſchule ihre Bedeutung weiterhin erhalten werde

Do K kommt vorausſichtlich nach HalleL
Einer Einladung der Flughafenverwaltung folgend

wird vorausſichtlich das neueſte Großflugzeug der
Dornier Werke die Do auf ſeiner Beſuchsreiſe
durch Deutſchland auch im Flughafen Halle Leipzig
landen und zu einer Beſichtigung verfügbar ſein
Direktor Moritz Dornier der Bruder des Kon
ſtrukteurs Do wird nachdem er die Flüge des
letzteren nach Süd und Nordamerika geleitet hatte auch
das neueſte Landflugzeug ſeines Bruders perſönlich
vorführen

Die Schulferien im Schuljahr 1932/33
Der preußiſche Kultusminiſter gibt ſoeben eine

Veröffentlichung über die Regelung der Schulferien
1932/33 in den preußiſchen Provinzen heraus Jn der
Provinz Sachſen fallen die Oſterferien in die Zeit vom
23 März bis 5 April die Pfingſtferien vom 13 bis
24 Mai die Sommerferien vom 2 Juli bis 2 Auguſt
die Herbſtferien vom 1 bis 18 Oktober und die Weih
nachtsferien vom 23 Dezember bis 10 Januar

Wefter Beozachtungen des landwirt

xchaftlichen nüütutes der Umv Hall

Barometerstand heute morgen Uh
kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

S

Montag 25 Januar 1932 morg Vhr
Sonnenautgan g14 i Mondautgang 1915
Songenunterganj 1646 j Henduntergany 918 i

Dager der Dämmerun7 43 M Mondobase abnehmen
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Halliſche Nachrichten

Die Mittelſchule und die engliſche Sprache

Von Dr Lore Liehenam
Die deutſche Mittelſchule hat ſich aus kleinen An

fängen heraus zu einem Schultypus entwickelt der
Söhnen und Töchtern unſerer mittleren Volksſchichten
allgemeine Bildung vermittelt und ſie zugleich vorbereitet auf das praktiſche Leben auf gehobene prak

tiſche Berufe in Handel Gewerbe und Induſtrie
ſowie auf mitllere Stellen in Staat und Gemeinden

Die Mittelſchule hat ihren Platz zwichen der Volks
ſchule als der Schule für die handarbeitende Be
völkerung und der höheren Schule die wiſſenſchaft
liche Ziele hat und auf geiſtige und künſtleriſche Be
rufe vorbereitet Die Mittelſchule vertritt einen
gewiſſen Nützlichkeitsſtandpunkt und wird der heute
ganz allgemein an die Schulen herangetragenen
Forderung nach Lebensnähe in beſonderem Maße
gerecht Deshalb ſollte ſie auch in einer Zeit wo es
gilt mit kargen Mitteln lebenstüchtige Menſchen
heranzuziehen und zu bilden die Aufmerkſamkeit
und Förderung weiteſter Kreiſe finden

Dem Orte und der Landſchaft denen die einzelnen
Mittelſchulen angehören fühlen ſie ſich ſtark ver
bunden, ſie berückſichtigen bei der Aufſtellung ihrer
Lehrpläne alle die lebendigen Bildungselemente die
ihnen die Heimat bietet Ebenſo tragen ſie wo dies
nötig iſt bei der Wahl ihrer Lehrfächer den örtlichen
Bedürfniſſen Rechnung Die Beſchäftigung mit dem
deutſchen Volkstum ſeinem Werden und ſeiner Ent
wicklung nimmt in der Bildungsarbeit der Mittel
ſchulen einen breiten Raum ein Daneben dient das
Erlernen von Fremdſprachen nicht nur der formalen
Schulung ſondern vor allem auch dem Zweck die
Schüler mit fremdem Volkstum und ſeinen Aeuße
rungen vertraut zu machen und damit ganz all
gemein das Verſtändnis für die politiſchen wirt
ſchaftlichen und ſozialen Vorgänge der Gegenwart
zu wecken

Die Dis kuſſion über Franzöſiſch
oder Engliſch als erſte Fremdſprachedie für die höheren Schulen nunmehr dahin ent
ſchieden wurde daß Franzöſiſch erſte Fremdſprache
wenn auch nicht ohne weiteres Hauptſprache wird
iſt bei den Mittelſchulen noch nicht abgeſchloſſen Die
Entſcheidung iſt hier um ſo bedeutungsvoller als die
Mittelſchulen auf ihren Lehrplänen überhaupt nur
eine verbindliche Fremdſprache haben und die zweite
Fremdſprache Wahlfach iſt Aus dem ganzen
Charakter dieſes Schultypus heraus iſt die Wahl
des Engliſchen als erſte Fremdſprachenunerläßlich zumal wie bereits erwähnt der
formale Bildungszweck des Sprachunterrichtes hier
nicht die entſcheidende Rolle ſpielt Die Bedeutung
der engliſchen Sprache als Weltſprache ihre Wich
tigkeit im geiſtigen und wirtſchaftlichen Leben der
Gegenwart die Erhöhung ihrer Bedeutung durch die
Aktivität Amerikas auf allen Lebensgebieten und
damit ihr Wert für das Vorwärtskommen in den
verſchiedenſten Berufsarten macht ſie zum kaum ent
behrlichen Bildungselement einer Schule die für
das praktiſche Leben vorbereiten will

Dafür ſpricht zugleich die beſondere Beſchaffen
heit dieſer Sprache die geiſtiger Ausdruck iſt des
engliſchen Menſchen mit ſeinem geſunden politiſchen
Jnſtinkt ſeinem Sinn für das Wirkliche und Prak
tiſche ſeinem Streben nach Vereinfachung und Ver
einheitlichung Wegen ihrer Einfachheit kann man
beim Lernen der engliſchen Sprache auch in ver
hältnismäßig kurzer Zeit zu beachtlichen Ergebniſſen
kommen ſo daß Mittelſchüler und Schülerinnen die
die Schule abgeſchloſſen haben imſtande ſind eng
liſch zu ſprechen zu verſtehen und enaliſche Bücher
zu leſen was gewiß nicht im ſelben Maße mit der
viel ſchwierigeren franzöſiſchen Sprache zu er
reichen iſt

Es ſei aber hier auch auf das Moment der
Raſſenverwandtſchaft die zwiſchen dem
engliſchen und dem deutſchen Volke vorliegt hin
gewieſen Das in allen Erdteilen wieder ſtark er

wachte Volksbewußtſein wirkt ſich heute immer mehr
bei der Neugeſtaltung der Beziehungen r den
Völkern aus Aus einem geſunden und natürlichen
Gefühl heraus wendet man ſich vom Eigenen zum
Nächſtliegenden und Verwandten Jn der engliſchen
Sprache aber findet der Deutſche viel Verwandtes
und ſogar noch zahlreiche Erinnerungen an die ger
maniſche Vorzeit

Nun wird von den lokalen Schulautoritäten
denen die Regelung betr der erſten Fremdſprache
bei den einzelnen Mittelſchulen obliegt teilweiſe der
Standpunkt vertreten daß die Mittelſchulen die
gleiche erſte Fremdſprache wie die höheren Schulen
alſo Franzöſiſch haben müßten um den Mittel
ſchülern den Uebergang zu dieſen zu erleichtern
Dieſer Standpunkt aber läßt ſich ſchon deshalb nicht
rechtfertigen weil die Zahl der Uebergänge von der
Mittelſchule zur höheren Schule erfahrungsgemäß
ſehr gering iſt die Zahlen liegen nicht genau feſt
für Halle ſollen es ungefähr 3 Prozent ſein und
in unſeren wirtſchaftlich ſchwierigen Zeiten wohl
noch geringer wird Wir ſollten aber zurzeit den
Geſichtspunkt des Höherſteigens und Aufſtrebens
überhaupt einmal ſtärker zurückſtellen ſo geſund
und wünſchenswert er an ſich iſt damit wir erſt
einmal von der allgemeinen Ueberſteigerung und
gefährlichen Unruhe die unſer ganzes Kulturleben
in den letzten Jahrzehnten erfaßt hatte geſunden
Die Gegenwart zwingt zu Abbau und zur Rück
entwicklung auf vielen Lebensgebieten dabei werden
wir aber gewiß auch manches Mittlere in ſeinem
eigenen und beſonderen Wert neu entdecken gewiß
auch die Mittelſchule Eine geſunde Entfaltung des
Mittelſchulweſens aber wäre für unſer geſamtes
Leben in Staat und Wirtſchaft von größter Bedeu
tung Deshalb ſollte man die Mittelſchulen auch
grundſätzlich nicht als Vorbereitungsanſtalten für
die höheren Schulen auffaſſen
Wenn man ſich nun doch an einigen Mittelſchulen
für Franzöſiſch oder eine andere Sprache als erſte
Fremdſprache entſcheidet ſo müſſen dafür ſchon
andere ſtichhaltigere Gründe vorliegen ſo z B wenn
die Mittelſchule einer Stadt zugehört die dem fran
zöſiſchen oder einem anderen Kulturkreis räumlich
nahe iſt oder aber über Einrichtungen verfügt die
lebhafte Handels oder Kulturbeziehungen zu einem
beſtimmten Lande pflegen wodurch von vornherein
beſtimmte auslandkundliche Jntereſſen und auch be
ſondere Bildungsmöglichkeiten gegeben ſind Dann
wäre die Erſetzung der engliſchen Sprache als erſte
Fremdſprache an den Mittelſchulen durch eine andere
gerechtfertigt Sonſt aber brauchen wir in der deut
ſchen Mittelſchule die den Bildungsanſprüchen und
bedürfniſſen einer lebenstüchtigen Mittelſchicht ge

recht werden will eine intenſive Beſchäftigung mit
der engliſchen Sprache und den Lebensbedingungen
und äußerungen Englands ſowie der anderen
Länder der britiſchen Nationengemeinſchaft die über
alle Erdteile verteilt die intereſſanteſten politiſchen
wirtſchaftlichen und ſozialen Probleme aufzu
weiſen hat

Jm Angenblicke wo ich dieſes niederſchreibe wird
mir bekannt daß die Anhaltiſche Schul
regierung ſich für Engliſch als erſte
Fremdſprache und Hauptſprache an den
Mittelſchulen entſchieden hat Jnter
eſſieren dürften die angeführten Gründe 1 weil das
Engliſche die Weltſprache iſt 2 weil das Enaliſche
eine germaniſche Sprache und ſo mit dem Deutſchen
eng verwandt iſt 3 weil das engliſche Volk größere
Geiſtesführer und Forſcher hervorgebracht hat als
das franzöſiſche 4 weil die Erlernung der engliſchen
Sprache nicht ſo viel Schwierigkeiten bereitet wie die
Erſernung des Franzöſiſchen 5 weil die Mittel
ſchüler in den verſchiedenſten Berufen als Kanuflente
Technifer und Jngenieuyre ſowie als Kellner nſw das
Engliſche weit mehr verwerten können als das
Franzöſiſche

Gewiſchte Chöre im Güugerbund um der 6aule

Aufnahmebeſchluß der Hauptverſammlung Herabſetzung der Jahresbeiträge
Die Mitteldeutſche Sängerzeitung ſtellt ihr Erſcheinen ein

Am Sonnabend und Sonntag hielt der
Sängerbund an der Saale ſeine diesjährige
Hauptverſammlung wieder in Halle ab Der
Hauptverſammlung ging am Sonnabendnachmittag
eine Sitzung des Geſamtvorſtandes voraus an der
auch die Gauvorſitzenden Gaukaſſierer und Gau
chormeiſter etwa 60 Perſonen teilnahmen
Die vom Bundespräſidenten Oberſtudrendirektor
Dr Becker Halle geleitete Sitzung nahm einen
ſehr anregenden Verlauf Es wurde zunächſt die
Tagesordnung der Hauptverſammlung beraten und
man faßte zum Teil weittragende Beſchlüſſe die der
Bundesverſammlung unterbreitet werden ſollen

Die Hauptverſammlung am Sonntagvormittag war von etwa 500 Mitgliedern aus allen
Gauen und Vereinen im Bereich des Sängerbundes
an der Saale beſucht Bundespräſident Dr Becker
hieß die Anweſenden herzlich willkommen und be
grüßte insbeſondere Stadtrat Pfeiffer als Ver
treter des Magiſtrats und die erſchienenen Ehren
mitglieder Stadtrat Pfeiffer brachte die Grüße des
Magiſtrats und wünſchte der Tagung guten Erfolg

Zu Schriftführern wurden gewählt die Mitglieder
Zobel Hergisdorf und Wetzel Halle Geſchäfts
führer Hermann Schmidt Halle erſtattete den
Geſchäftsbericht aus dem zu entnehmen war
daß die wirtſchaftliche Not auch an dem Sängerbund
an der Saale nicht ſpurlos vorübergegangen iſt
trotzdem weiſt der Sängerbund an der Saale noch
etwa 7000 aktive Sänger in 22 Gauen und 270 Ver
einen auf Den Kaſſenbericht erſtattete der Schatz
meiſter Max Knöchel Beide Berichte wurden von
der Verſammlung genehmigt Zu Kaſſenprüfern für
das Jahr 1932 wurde der Fuhnegau gewählt

Die Berichterſtattung über die Tätigkeit der
einzelnen Gaue erſtattete Gauvorſteher Wen d
rich Aſchersleben Mit Freude ſtellte er feſt daß
trotz aller Wirrniſſe der Zeit die begeiſterte Liebe
zum deutſchen Lied nicht nachgelaſſen habe im Gegen
teil es konnte eine Reihe neuer Vereine in ver
ſchiedenen Gauen dem Sängerbund an der Saale zu
geführt werden Der am deutſchen Sängerbund ein
geführte Deutſche Liedertag hat namentlich
in kleineren Orten großen Anklang gefunden wäh
rend man ihm in größeren Städten noch ſehr wenig
Beachtung ſchenkt Die Arbeit in den einzelnen
Gauen war erfrenlicherweiſe ſehr rege die Vereine
nahmen ſtarken Anteil an allen öffentlichen Ver
anſtaltungen Auch die Chormeiſter ſtellten ſich völlig
in den Dienſt des Deutſchen Liedes

Die Beſtrebungen die Gemiſchten Chöre
in den Deutſchen Sängerbund aufzunehmen ſind ſchon ſeit langer Zeit im Gange fie
wurden namentlich vom Sängerbund an der Saale
mit beſonderem Nachdruck betrieben Die Satzungen
des Deutſchen Sängerbundes ermöglichen es nun
daß auch die weiblichen Mitelieder der Gemiſchten
Chöre gleichberechtigte Mitglieder werden können
Demzufolge beſchloß die Hauptverſammlung ein

ſtimmig ohne Ausſprache die Aufnahme der
Gemiſchten Chöre in den Sängerbund
an der Saale

Bei Aufſtellung des Haushaltsetats für
das Jahr 1932 wurde beſchloſſen die arbeits
loſen Mitglieder von der Zahlung des Bei
trages für den Sängerbund an der Saale zu be
freien Die Beiträge für die Tonſetzer Geſell
ſchaften müſſen aber auch von den arbeitsloſen Mit
gliedern gezahlt werden Jnfolge der wirtchaftlichen
Notlage mußten die Beiträge geſenkt werden
ſie wurden durch Beſchluß auf 1,10 RM je Jahr und
Mitglied feſtgeſetzt Für einen abzuhaltenden Chor
meiſter Kurſus wurden 600 RM bewilligt

Der Punkt Zeitungsfragen rief eine
längere lebhafte Ausſprache hervor Der Sängerbund
an der Saale gibt ſeit Jahren ein eigenes Organ
die Mitteldeutſche Sängerzeitungheraus Der Geſamtvorſtand hat nun infolge der
wirtſchaftlichen Notlage namentlich der kleineren Ver
eine beſchloſſen das Erſcheinen der Mittel
deutſchen Sängerzeitung vorläufig
einzuſtellen an ihrer Stelle aber ein Mittei
lungsblatt herauszugeben Es wurde mit Zwei
drittelmehrheit ſo beſchloſſen

Die Vorſtandswahl ergab die einſtimmige Wieder
wahl der ausſcheidenden Mitglieder Feige
Hundt Querfurt Sterz Wendt Göhre
Könnern und Krug Dölau

Die Wahl des nächſtjährigen Tagungsortes rief
ebenfalls eine lebhafte Ausſprache hervor Der
Wunſch auswärtiger Mitglieder die Bundeshaupt
verſammlung abwechſelnd in den größeren Städten
abzuhalten wurde durch den Beſchluß die Haupt
verſammlung 1933 wieder in Halle ab
zuhalten illuſoriſch gemacht

Zur muſikaliſchen Ausgeſtaltung der Bundes
hauptverſammlung wurden einzelne Wünſche laut
die nach Möglichkeit vom Bundeschormeiſter berück
ſichtigt werden ſollen Ueber die Vorbereitungen
zum Deutſchen Bundesſängerfeſt in
Frankfurt am Main konnte Geſchäftsführer
Schmidt berichten daß die Reichsbahndirektion bei
einer Beteiligung von 500 Perſonen 50 Prozent
Fahrpreisermäßigung gewährt Um einen Sonder
zug von Halle aus fahren zu laſſen iſt es dringend
erforderlich daß alle Gaue die Zahl der Teilnehmer
bis 15 Februar an die Geſchäftsſtelle des Sänger
bundes an der Saale melden

Weiter machte Bundeschormeiſter Glosl die
Mitteilung daß der anweſende Komponiſt Fritz
Steineck Bundeschormeiſter des Brandenburgi
ſchen Sängerbundes dem Bunde einige Chöre ge
ſchenkt habe Steineck ein geborener Hallenſer gab
ſeiner Freude Ausdruck darüber daß es ihm ver
gönnt ſei heute in ſeiner Vaterſtadt zu weilen Der
Präſident Dr Becker dankte für das Geſchenk

Nachdem dem Geſamtvorſtand für ſeine Tätigkeit

im verfloſſenen Jahre der Dank ausgeſprochen
worden war konnte der die Tagungdem Bewußtſein ſchließen daß die Mitglieder
Sängerbundes an der Saale und mit ihnen

ührer gewillt ſind trotz der ſchweren Zeit an den
ohen Jdealen des deutſchen Liedes zum Beſten des
ängerbundes an der Saale und des Deutſchen

Sängerbundes feſtzuhalten

Mitteldeutſcher Heimatſängertag
Die mutige Tat der 1911er im November vorigen

Jahres gab der III Nürnberger Sängerwoche über
unſere Stadt hinaus eine weithin klingende Re
ſonanz Geſtern erlebte man eine Auswirkung
anderer Richtung hin gewiß nicht ſo bedeutungsvo
wohl aber von ſtarkem bodenſtändigen Jntereſſe
Es kam der Leitung des Bundes nämlich darauf aneinmal die Komponiſten der engeren Heimat mit
möglichſt neuen und eigens für den Zweck geſchaf
fenen Werken zu Worte kommen zu laſſen ein
Unternehmen das natürlich mit der Qualität der
aufzuführenden Opera ſteht und fällt Nun brachte
das Programm durchaus nicht lauter pures Gold
einiges hob ſich bemerkenswert heraus anderes
wieder ſank ab in die Alltäglichkeit

Ein durchweg eigenes apartes Geſicht zeigt
Siegfried Kuhn mit dem der Weltkrieg eine
ſtarke Hoffnung begrub Sowohl die Männerchöre
Abendlandſchaft und Herzog Ulrichs Jagdgeſang

als auch die gem Chöre Der Liebesbrief und
Nächtliche Jagd tragen in Auffaſſung und muſi
kaliſcher Geſtaltung vorwärts weiſende Züge einer
höchſt ſympathiſchen Originalität Ein großer Wurf
vor allem der Jagdgeſang der allerdings rein
techniſch auch durch moderne Klangfolgen ungewöhn
liche Anforderungen ſtellt Fritz Schulze Deſſau
ſteuerte ein geiſtliches Madrigal für fünfſtimmigen
gemiſchten Chor bei das melodiſch und klanglich ſehr
fein gehalten iſt und als Ganzes nachhaltigſte Wir
kung ausſtrahlt Das von ihm geſetzte Volkslied
aus dem Harz bringt keine beſonderen Reize die
Führung der Stimmen ziemlich nüchtern die Har
monie trocken Reinhold Lichey Schulpforta
iſt in ähnlichen Aufgaben Bearbeitung von Es iſt
ein Schnitter und Schlaf mein Kindelein ungleich
glücklicher geweſen Aber ſetzt man denn einen Text
mit ausgeſprochenem Einzelgefühl wie bei dem letzt
genannten Lied für Chor Hochſommernacht ein
Originalchor von Lichey zeigt gute Dispoſition und
viel Klangempfinden Fritz Steineck Berlin
in langer Praxis genauer Kenner der Chorfineſſen
und Klangmomente geworden ſind mit Jn der
Nacht und Neapolitaniſches Lied zwei Männer
chöre von gewähltem Satz und melodiſcher Schönheit
gelungen Der weiße Hirſch von Werner
Trenkner Merſeburg klingt bei mancher reiz
vollen Einzelheit etwas geſucht der natürliche Fluß
des Ganzen fehlt Und Wilhelm Rinkens
Amor in allen Ecken bleibt an anderen ſeiner

Chöre gemeſſen eine unbedeutende Sache die klang
lich indes ſehr hübſch gemacht iſt

Jn den Dienſt des Sängertages hatten ſich in
überwiegender Mehrzahl halliſche Chöre geſtellt und
zwar Volksliedertafel 1847 und Männerliedertafel 1845 beide unter Max Knoch
Männergeſang verein 1911 und Eiſen
bahner Geſangsgruppe beide unter Erich
Sauerſtein Gem Chor Deutſches Volks
lie d Walter Krauſe Gem Chor 1909 Georg
Stamm Männerchor Deutſches Lied Otto
Zimmer Heidechor Max Lau Männerchor
Liederhort Oskar Gloel Die Leiſtungen
gegeneinander abzuwägen verbietet ſich von ſelbſt
Jeder Chor gab ſeine beſten Kräfte her der eine mit
mehr ſtimmlichem Nachdruck und reicherer Geſangs
kultur der andere etwas bedächtiger und reſervier
ter Als einziger auswärtiger Chor erſchien der
Sängerkreis Gräfenhainicheen Lei

tung Fritz Schloſſer der ſich gewiß viel Mühe gab
aber an der geſtellten Aufgabe infolge zu geringer
Kultur in den geſanglichen Dingen nahezu ganz
ſcheiterte

Auf alle Vorträge drückte auffallend die notoriſch
ungünſtige Akuſtik des Saales Zeitweiſe zerfiel der
Geſamtklang ſelbſt bei Vereinen welche in modernen
Aufgaben zu Hauſe ſind ſo ſtark daß ein unerträg
licher Zuſtand eintrat Dazu eine ganz fürchterliche
Hitze verdorbene Luft und ungemütliche Menſchen
fülle Eben weil es an Platz fehlte Die Geſchäfts
leitung des Bundes möchte ein andermal doch auch
an die Regelung ſolcher Fragen denken Das er
ſcheint durchaus nicht überflüſſig Paul Klanert

Blutiger Streit zwiſchen Nationalſozialiſten
Der Polizeibericht meldet Am 24 Januar gegen

30 Uhr entſtand in der Bernburger Straße zwiſchen
mehreren Nationalſozialiſten ein Streit in deſſen
Verlauf ein 28jähriger Nationalſozialiſt von einem
Parteigenoſſen durch einen Meſſerſtich im Geſicht ver
letzt wurde Er trug eine 15 Ztm lange Wunde
davon

Ein dreiſter Handtaſchenräuber
Am Sonntagabend gegen 8 Uhr wurde in der

Heide ein dreiſter Handtaſchenraub verübt Der Täter
lauerte einem Paar das auf dem Rückweg vom
Heidekrug nach Halle war hinter einem Baum auf

Als die beiden die betreffende Stelle paſſierte ſprang
der Räuber plötzlich aus ſeinem Verſteck hervor ent
riß der Dame gewaltſam ihren hellbraunen Stadt
koffer und verſchwand mit ſeiner Beute ſofort in der
Dunkelheit Der aus Leder hergeſtellte Stadtkoffer
enthielt eine kleine braune Handtaſche mit 9 RM Jn
halt Sachdienliche Mitteilungen zu dieſem Hand
taſchenraub erbittet das zweite Kriminalkommiſſariat
nach dem Polizeipräſidium Zimmer 100

Ein raffinierter Ladendieb

Am Sonnabend 23 Januar trat in einem
Optikergeſchäft auf dem Moritzzwinger ein Laden
dieb auf der ſich Prismengläſer vorlegen ließ Er
lenkte die Aufmerkſamkeit des Verkäufers dadurch
ab daß er einen Katalog verlangte der aus einem
Nebenzimmer geholt werden mußte Dieſe Gelegen
heit benutzte der Täter um ein Prismenglas Marke
Oigelet 6fach ſchwarz beledert Nr 130 030 ver

ſchwinden zu laſſen Unter dem Vorwande daß die
Gläſer zu teuer ſeien verließ er das Geſchäft wieder

Zu Gunsten es Htswerke

Dienstag 2 Februar

um 16 und 20 Uhr
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Stadtrat Hermann döltz
Am Abend des 28 Januar iſt Stadtrat Hermann

Döltz an den Folgen eines ſchweren Herzleidens im
Alter von faſt 63 Jahren verſtorben Hermann Döltz
war ein Sohn unſerer Stadt in der er am 29 Mat
1869 geboren wurde Nach dem Beſuch der Städti
ſchen Bürgerſchule erlernte er das Malerhandwerk
das er in wahrhaft rechtſchaffener Weiſe ausübte
zuletzt in einer Stellung die er 24 Jahre hindurch
innehatte Jahrelang war er dann als Vorſtands
mitglied der Ortskrankenkaſſe und des Kranken
kaſſenverbandes erfolgreich tätig bis die politiſche
Entwicklung ihn an der Verwaltung der Stadt teil
nehmen ließ deren Gemeinwohl ihm das werden
ihm ſeine politiſchen Freunde wie ſeine politiſchen
Sie beſtätigen während eines 13 jährigen

irkens am Herzen gelegen hat Während dieſer
Zeit här er bis zur Uebernahme durch den Staat die
umfangreichen Geſchäfte der Städtiſchen Polizeiver
waltung geführt

Hermann Döltz hatte ſich ſchon in ſeiner Jugend
der Gewerkſchaftsbewegung angeſchloſſen und ſein
reiches durch unabläſſiges Selbſtſtudium erworbenes
ſozialpolitiſches Wiſſen zum Wohle ſeiner Kollegen
eingeſetzt Dieſe Geſinnung und dieſen Eifer be
wahrte er ſich als er in das Magiſtratskollegium
einberufen wurde In dieſer Stellung ſah er in derFörderung des Wohles der geſamten Bevölkerung

das Ziel ſeiner Arbeit Ein Menſch von aus
eſprochener Geradlinigkeit und Vornehmheit des
eſens war ſeine ruhige die Gegenſätze aus

gleichende Art ſeine charakteriſtiſche Eigenſchaft Er
war ſich der Verantwortung die auf ihm als Dezer
nenten der Polizeiverwaltung ruhte wohl bewußt
Aber ſein Pflichtgefühl und ſein Jdealismus halfen
ihm manche Schwierigkeit überwinden Er war Vor
wpnger des Arbeitsausſchuſſes des Aufſichtsrates
r Werke der Stadt Halle gewiß haben viele

ſeine Vermittlung aus dieſer Amtseigenſchaft heraus
n empfunden denn der Lauterkeit ſeiner

rgumente verſchloſſen ſich auch jene nicht die die
Grenzen zwiſchen Allgemeinwohl und wenn auch noch
ſo berechtigten Gruppenintereſſen nicht ſo ſcharf zu
ſcheiden wußten wie er Es verdient noch hervor
gehoben zu werden daß Hermann Döltz ein Menſch
von großer perſönlicher Hilfsbereitſchaft war die
ſich in der Geſinnung und in der Tat bewies An
ſeinem Grabe können die politiſchen Meinungsverx
ſchiedenheiten wohl ſchweigen das wird der Bürger
ſchaft der Stadt Halle zur Ehre gereichen

Perufswettkampf halliſcher Angeſtelltenjugend

Der nun ſchon zur Tradition gewordene alljährliche
Berufswettkampf der halliſchen Angeſtellten Jugend
veranſtaltet vom Jugendbund im GDaA
Gruppe Halle wurde geſtern vormittag in der
Aula des Reform Realgymnaſiums durch eine
ſchlichte Feier eröffnet Außer den zahlreichen jugend
lichen Teilnehmern am Wettkampf ſich ver
ſchiedene Mitglieder des Ehrenausſchuſſes und Arbeits
ausſchuſſes für die eingefunden dieunter dem Ehrenprotektorat von Oberbürgermeiſter Dr
Dr Rive ſteht

Nach einem gemeinſamen Orgelſpiel und einem
ausdrucksvoll geſprochenen Gedicht ergriff der halliſche

n im GDA Beige das Wort zu einerurzen gehaltvollen Begrüßungsanſprache Er führte
aus die verſammelten Wettkampfteilnehmer ſeien
durch Berufsſtand Deutſchtum und Jugend vereinigt
Der Berufsſtand ſtelle ihnen gemeinſame Aufgaben
unterſtelle ſie einem gleichen Schickſal Nicht entmutigt
durch die Not der Zeit ſtrebten ſie nach erhöhter Be
rufstüchtigkeit und Freude am Schaffen und ſtellten
für ſich die Forderung auf daß jeder ſein Teil dazu
beitrage das neue ſoziale Deutſchland aufzubauen
Die materiellen Forderungen der Angeſtelltenſchaft
ipfelten in ideellen Forderungen Das ſei auch derStun dieſes Berufswettkampfes in dem es nicht nur

um die Ertüchtigung zum eigenen Fortkommen ſon
dern auch um die Leiſtung als ſolche gehe Zugleich
aber ſei man ſich deſſen bewußt daß die Leiſtung
einmal der Geſamtheit zugutekommen ſolle denn das
Leben des einzelnen gewinne erſt in der Volksgemein
ſchaft an höherem Wert Deshalb richte ſich der Sinn
der jugendlichen Wettkämpfer auf die lichtere Zukunft
des Volkes Ohne Parteihaß werde hier geſchaffen
das Jdeal aller ſei Einigkeit und Recht und Freißelt
Die Freiheit die hier angeſtrebt werde ſolle erfüllt
ſein von Verantwortung vor dem Volke Auch bei
dieſem Berufswettkampf wolle man z darüber
Rechenſchaft ablegen inwieweit man dieſe Verant
wortung ſchon in ſich fühle Mit einem Segenswunſch
ſchloß der n AusführungenNach ihm ſprach Berufsſchuldirektor Dr Henze
der darauf hinwies daß die Städtiſche Handelslehr
anſtalt die Bildungsbeſtrebungen des GDA mit be
ſonderem Intereſſe verfolge Er wünſche daß auch
dieſer Berüfswettkampf den Teilnehmern ein Stück

dem Wege zu Berufs und Perſönlichkeits
Jtüchtr gung weiterhelfe Anſchließend richtete
Bezirksgeſchäftsführer Sal z mann noch einige Worte
an die Anweſenden in denen er ausführte daß dieſer
ſchon zur Tradition gewordene Berufswettkampf von
hohem allgemeinen Intereſſe ſei weil es ſich bei ſeinen
Zielen um Fragen der geſamten deutſchen Angeſtellten
ſchaft handele die beſonders geſchulte und tüchtige
Menſchen brauche Er hoffe daß er bei der Sieger
verkündigung einem jeden Teilnehmer ſagen könne
daß er mit großem Erfolg gearbeitet habeGemeinſamer Geſang ſchloß die Feier ab nach der

ſich die Teilnehmer am Wettkampf in einzelne Gruppen
aufgeteilt an ihre Arbeit begaben

Freitod auf den Schienen
In den Morgenſtunden des Sonnabend fand man

auf den Gleiſen der Reichsbahnſtrecke Halle Leipzig
unmittelbar an der Unterführung Canena Bruckdorf
den Leichnam eines jungen Mannes der ſich vom
Zug hatte überfahren laſſen Dem Toten war der
Kopf vom Rumpfe getrennt Es handelt ſich um
einen in Canena wohnenden Ernſt der ſehr
unter Krämpfen litt die ihn mitunter bis zu fünf
mal in der Woche befielen Man vermutet daß der
Unglückliche aus Verzweiflung über ſein körper
liches Befinden den Tod auf den Schienen geſucht hat

Die neuen Kohlen Kleinverkaufspreiſe
Jm Nachgang zu den bisherigen Verhandlungen

zwiſchen dem Magiſtrat der Stadt Halle und dem
Verein halliſcher Kohlenhändler ſind noch für fol
gende Kohlenſorten die gegenwärtig zuläſſigen Klein
verkaufspreiſe feſtgeſetzt worden

bis 20 Ztr 21 100 Ztrfrei ab frei abHaus Lager Haus Lagerp Ztr p g p Ztr p
RM RM RM RMBrechkoks I 6090 mm 2,28 2,11 2,24 2,07

Brechtotks II 4060 mm 2,48 2,31 2,39 2,22
Brechtkoks III 2040 mm 2,22 2,95 2,17 2,00Brechkoks IV 10/20 mm 43 1,71 1,79 1,62
Gießereikoks 22 2,05 2,09 1,924,04 alle Mengen 2,87
Anthrajit Etformbriketts 2,16 alle Mengen 1,99miedekohle 2,08 alle Mengen 1,91berſchleſ Steinkohle 331 alle Mengen 2,10große Steinkohlenbrikett 21 alle Mengen 2,04

Dölau Der Penſionär Paul Steinkopf Heide
weg 25 feierte mit ſeiner Ehefrau das Feſt der ſilbernen
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Halliſche Nachrichten

Wieder Steuerſtrafzuſchläge
Eine unverſtändliche Maßnahme der Reichsregierung

Nach Mitteilung der zuſtändigen Regierungs
ſtellen ſind die Eingänge an Steuerzahlungen im
Januar ſehr unbefriedigend geweſen An amtlicher
Stelle führt man nun offenbar die Verlangſamung
der Steuerzahlung darauf zurück daß die ſeit Mitte
des Jahres in Geltung geweſenen hohen Straf
zuſchläge für verſpätete Steuerentrichtung nach der
vierten Notverordnung ſeit dem 1 Januar d J nicht
mehr erhoben werden Ganz beſonders ſind die am
10 Januar fällig geweſenen Vorauszahlungen auf
die Einkommenſteuer und die Körperſchaftsſteuer ſo
wie die Kommunalſteuern hinter dem Soll zurück
geblieben

Die Reichsregierung verkenne ſelbſtverſtändlich
nicht daß ſich weite Kreiſe der Wirtſchaft noch in
einer außerordentlich viel ſchwierigeren Lage be
finden als es im Sommer vorigen Jahres der Fall
war Andererſeits beſtehe wie feſtgeſtellt ſei viel
fach auch ausgeſprochener Zahlungsunwille Das ſei
nicht erträglich nicht nur deswegen weil die
Zahlungsunfähigkeit der öffentlichen Hand unter
allen Umſtänden aufrechterhalten werden müſſe
ſondern auch mit Rückſicht auf diejenigen die ihre
Steuerpflichten pünktlich erfüllen Unter Abwägung
aller dieſer Umſtände und trotz der beſtehenden Be
denken ſei daher die erneute Einführung eines Druck
mittels das auf rechtzeitigen Eingang der Steuern
hinwirken ſoll unvermeiolich erſchienen

Dieſe Entwicklung der Dinge hat nun bei den
zuſtändigen Stellen Anlaß zu dem Entſchluß gegeben
beim Reichskabinett den Antrag auf Wiedereinfüh
rung der Strafzuſchläge zu ſtellen Das Kabinett
hat jetzt dem Antrage zugeſtimmt und

die Wiedererhebung der Zuſchläge iſt mit
Wirkung vom 1 Februar ab beſchloſſen

worden Allerdings hat man von dem bisherigen
geradezu wahnwitzig hohen Satz von 5 Prozent für
jeden angefangenen Halbmonat Abſtand genommen
und es werden jetzt 125 Prozent für den Halbmonat
erhoben Das ſind alſo

immerhin noch jährlich 36 Prozent
Die neuen Zuſchläge treten für die vom 1 Si

bruar ab fällig werdenden Steuern in Kraft Die
Zuſchläge außer für die Reichsſteuern auch für die
Landes und Kommunalſteuern allerdings nicht für

Bund Königin Luiſe im Jahre 1931
Wie vielſeitig der Bund Königin Luiſeſeinen Aufgabenkreis im Dienſte des Vaterlandes

auffaßt zeigte die Jahreshauptverſammlung der
Ortsgruppe Halle am 22 Januar im Neumarkt
ſchützenhaus

Jn ihrer Begrüßung gab die Vorſitzende dem
Wunſch nach weiterer treuer Zuſammenarbeit aller
Mitglieder Ausdruck Frau Sennewald ſprach
ſodann von den Aufgaben der Frau im Kampf gegen
die Kriegsſchuldlüge und gegen die einſeitige Ab
rüſtung Deutſchlands Nach der Aufnahme zahl
reicher neuer Mitglieder gab ſie anſchließend den
Jahresbericht

Die Ortsgruppe hielt 10 Mitglieder und 56 Be
zirksverſammlungen ab Durch Vorträge aus ver
ſchiedenen Gebieten wurden die Mitglieder über
politiſche Ereigniſſe und brennende Fragen der Jetzt
eit belehrt auch von bedeutenden Menſchen der
ergangenheit wurde geſprochen Die rre e

dachte weiter ausführlich der Feierſtunden des
Jahres Den Gruppenführerinnen die ſo viel wert
volle Kleinarbeit leiſten und den Kaſſiererinnen
ſprach die Führerin ihren beſonderen Dank aus Die
Preſſe wurde von Frau Kober regelmäßig vom
Wirken des Bundes unterrichtet

Jnfolge der Zeitverhältniſſe hatte der ſoziale
Ausſchuß unter Frau Aebtiſſin v Seydlitz ein
beſonders reiches Arbeitsfeld Er nahm ſich der
kranken Mitglieder der Ortsgruppe an und erfreute
die Mitglieder von auswärts die in hieſigen
Krankenhäuſern lagen durch Beſuche Für das
Hilfswerk wurden geſammelt 8 Zentner Lebens
mittel eine größere SummesGeld über 600 Kleidungs
und Wäſcheſtücke und Schuhe 75 Zentner Kohlen Es
wurden 25 Mitglieder und 27 Familien der vater
ländiſchen Verbände bedacht Auch wurden zahlreiche
Mitglieder und Bedürftige aus dem Bund nahe
ſtehenden Kreiſen zum Weihnachtsfeſt beſchenkt
Die Sterbekaſſe gewährte 5 Mitgliedern Unter
ſtützung bei Todesfällen

Die Singſchar erfreute durch ihr Wirken bei
verſchiedenen Veranſtaltungen für deren Ausgeſtal
tung der Veranſtaltungsausſchuß ſorgte
Jm Februar wurde ein Märchennachmittag für die
Kinder gegeben deſſen Durchführung in den Händen
von Fräulein K Weber lag

Zahlreiche Neuanmeldungen ſo wurde
weiter mitgeteilt überwiegen bei weitem den Ab
gang mancher Mitglieder Die Bezirke hielten regel
mäßige Kirchgänge Der Vorſtand hielt
15 Sitzungen und 4 Gauvertreterinnentagungen ab
auch beteiligte er ſich am Reichsjugendlehrgang in
Wettin Er war bei vielen Veranſtaltungen be
freundeter Vereine vertreten

Die Wärmeſtube der Ortsgruppe Neun
häuſer 4 wurde ſeit ihrer Eröffnung am 16 Oktober
bis zum 31 Dezember 1931 von 2861 Menſchen be

Vorausſichtliches Wetter bis 26 Jan abds
Ausſichten Auffriſchende ſüdliche Winde auf

heiternd aber noch dieſig mild

Offentliche Deranſtaltungen
Efim Schachtmeiſter mit ſeinem Orcheſter ſpielt im Stadt

ſchützen haus am Donnerstag 28 Januar und Freitag
29 Januar nachmittags und abends modernſte Tanzmuſik
Efim Schachtmeiſter iſt bekannt durch zablloſe Schallplatten und
ſeine vielen Rundfunkübertragungen Siehe Jnſerat

Kurhaus Bad Wittekind Dienstag 26 Januar nachmit
tags 4 Uhr Konzert Leitung Benno Plätz

Stahlhelm Kundgebung Der Stahlhelm veranſtaltet am
Frettag 29 Januar abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei
eine öffentliche r in der Oberſtleutnant Dueſter
berg über das Thema Der Freiheitskampf des Stahlhelms
ſprechen wird

Fridericus Kundgebung Rechtsanawlt Dr E,verling
M d ſpricht am Mittwoch 27 Januar in der von derDNVP im Thaliaſaal veranſtalteten Fridericus Kundgebung
über das Thema Geheiligtes Führertum Verſchiedene
halliſche Künſtler und die Stahlhelm Bundeskapelle wirken an
dieſem Abend mit

Caſino Lichtſpiele Hardenbergſtraße 1 er mit ſo
roßem Beifall aufgenommene ren Gefahren der
iebe läuft nur noch bis einſchließlich Dienstag

Vereinsnachrichten ſiehe Seite

ſchon gänzlich blutleeren Körper unſerer Wirtſchaft

ewiſſe kleine Gemeindeſteuern wie zum Beiſpiel die
Zur ſgregrug führt die Regierung

an daß ſie ſich deshalb zur Wiedereinführung von
Strafzuſchlägen entſchließen mußte weil die Steuer
zahler namentlich aber die großen Steuerſchulòöner
weitgehend verſagt hätten ſo daß die Entwicklung
der Finanzen eine ſchwere Enttäuſchung für das
Reich und die beſonders dringlich auf regelmäßige
Steuereingänge angewieſenen Länder und Gemein
den bedeutete

Nichts kann draſtiſcher die Wirtſchaftsauffaſſung
die jetzt in gewiſſen Re gierungskreiſen gang und
gäbe iſt beleuchten Man ſieht dort offenbar nicht
ein daß Induſtrie und Handel völlig am
Ende ihrer Kraft angelangt ſind und daß

man einfach keine Steuern mehr zahlen kann
wenn man auch gern möchte

Es bleibt aber abzuwarten ob man mit dieſen
draſtiſchen Mitteln wirklich noch das Letzte aus dem

herauspreſſen kann Unſeres Erachtens ſind die Ver
hältniſſe ſo weit gediehen daß ein Gewinn von vielen
Betrieben namentlich der mittleren und kleineren
Induſtrie und des Einzelhandels und Gewerbes
überhaupt nicht mehr erzielt wird und daß die
Steuererklärungen für das Jahr 1931 zu einer weit
gehenden Niederſchlagung und Zurückzahlung der
bereits erhobenen Vorauszahlungen führen müſſen
Es iſt aber kaum zu erwarten daß die Jnduſtrie
und der Handel dann für die Zeit die ſie dem Reich
Steuerſätze vorgelegt haben die eigentlich gar nicht
zu entrichten geweſen wären und die zurückgezahlt
werden müſſen eine ſolch enorme Verzinſung er
halten wie ſie der Staat für ſich beim Verzuge der
Steuerſchuldner verlangt

Für geſtundete Steuern bleibt es bei dem bis
herigen Zinsſatz von jährlich 5 bis 8 Prozent je nach
der beſonderen Lage des einzelnen Falles Auch für
die ſogenannten Aufſchubzinſen insbeſondere bei
Zöllen bleibt der Zinsſatz unverändert 8 Prozent
jährlich Bei denjenigen Steuern bei denen nicht
die Vorſchriften über Verzugszuſchläge Platz greifen
z B bei den Verbrauchsſteuern werden bei nicht
rechtzeitiger Zahlung S We erhoben für die
es bei dem bisherigen Zinsfuß von 12 Pozent jähr
lich verbleibt

ſucht ein Zeichen wie nötig dieſe Hilfe war Weih
nachen wurden alle Beſucher durch Kaffee Stolle und
Rauchbares erfreut Jn der Wärmeſtube und in der
Kinderſpeiſung und Wärmeſtube des Stahlhelms tun
die Mitglieder regelmäßig Dienſt

rau Sennewald dankte allen ihren Kame
radinnen für die Hilfe und treue Mitarbeit für das
Jahr 1932 We ſie das Leitwort Dankbar rückwärts
gläubig aufwärts mutig vorwärts

Jm Auftrage des Vorſtandes und im Namen aller
Mitglieder dankte Frau Kober der Vorſitzenden
herzlich für ihre Führung zu Arbeits und Feier
ſtunden zur Bekräftigung des Verſprechens für
weitere treue Gefolgſchaft und Mitarbeit brachten
alle ein Heil für Frau Sennewald aus

Frau Aebtiſſin von Seydlitz ging dann in
ihrem Bericht über die Tätigkeit des ſozialen Aus
ſchuſſes näher auf das Hilfswerk und die Arbeit in
der Wärmeſtube ein ſie forderte alle Mitglieder die
noch Arbeit und Verdienſt haben dazu auf weiter zu
geben und zu helfen Frau Sennewald ſprach
auch dem ſozialen Ausſchuß ihren Dank für ſeine
ſelbſtloſe Arbeit im Dienſt der Bedrängten aus

Der Bericht der Jugendgruppe ſprach von
reger Arbeit Er zeigte wie die Leiterin ſich bemüht
die geſchichtlichen Kenntiſſe der Jugend zu vertiefen
ie zu Freude und Arbeit zu führen durch gemein
ame Wanderungen durch Arbeit für den Gautag
und zum Weihnachtsverkauf Nach den Kaſſen
berichten kam man zu den Wahlen An Stelle
von Frau Herrmann die ihr Amt niederlegte
und der Frau Sennewald für langjährige treue Mit
arbeit dankte wurde Frau Freiſe zur zweiten
Vorſitzenden gewählt zur erſten Schriftführerin
Fräulein Bleckwenn
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Sturm im Stadtparlament Köthen
Köthen Die letzte Stadtverordnetenſitzung n

ganz im Zeichen der politiſchen Leidenſchaften Lärm
und Geſchrei tobten durch das Haus ſo da ſchließlich
der Stadtverordnetenvorſteher ſeinen Platz verließ und
eine viertelſtündige Pauſe eintreten ließ Vorher hatte
man über die Geſetzmäßigkeit der Wahl des ſozial
demokratiſchen ſtellvertretenden Vorſtehers debattiert
Mit 15 gegen 13 Stimmen unter Stimmenthaltung
der beiden Kommuniſten wurde die Wahl aufgehoben
und an die Stelle des zuerſt Gewählten ein deutſch
nationaler Abgeordneter geſetzt ach der Pauſe
dauerte es nicht lange und Sozialdemokraten und
Demokraten verließen den Sitzungsſaal Mit zwölf
egen vier Stimmen wurde nun der Antrag auf
erabſetzung des Gehalts des Oberbürgermeiſters auf

8400 R und der Stadträte um Prozent an
genommen Vierundeinhalb Stunden hatte man für
die Verhandlung der verhältnismäßig kleinen Tages
ordnung gebraucht

Keine Unterſchleife bei der Molkerei
Krippehna Mitte September 1931 wurde be

richtet bei einer Nachprüfung des Geſchäftsbetriebes
der Molkerei ſeien umfangreiche Unterſchleife des
Direktors N feſtgeſtellt worden Dazu wird mitgeteilt
daß das von der Staatsanwaltſchaft in Torgau ein
geleitete Ermittlungsverfahren eingeſtellt worden iſt

Die größten Rieſelfelder der Welt
Zur Die Verhandlungen wegen der Rieſel

felderanlagen bei Eilenburg zur Verwertung der Leipziger Abwäſſer ſchreiten elres fort Die Anlagen
werden wenn der Plan was höchſtwahrſcheinlich iſt
aus erf wird zu den größten Rieſelfeldern der
Welt gehören Die vorbereitenden Arbeiten werden ſo
umfangreich werden daß ſämtliche Eilenburger Er
werbsloſe dabei auf Monate hinaus Beſchäftigung
finden können

Auto am Vaum zerſchellt
Thale An der Straßenkreuzung Quedlinburg

Warnſtedt Weddersleben rannte ein Kraftwagen des
Eiſenhüttenwerkes gegen einen Baum Die Karoſſerie
wurde vollſtändig zerſtört Der Führer des Wagens
erlitt ſchwere Rippenbrüche während der Mitfahrer
ein Krankenkontrolleur aus Thale glimpflicher davon
gekommen zu ſein ſcheint

Unbeſtätigter Verdacht

Wansleben Die Täter die in der Nacht zum
13 September 1931 beim Fleiſchermeiſter Pf ein
gebrochen ſind und eine Kaſſette mit 8000 RM Jnhalt
erbeuteten haben bisher noch nicht ermittelt werden
können Der nach beſtimmter Richtung geäußerte Ver
dacht hat keine Beſtätigung gefunden

Höhnſtedt Maul und Klauenſeuche
erloſchen Die bei dem Gutsbeſitzer Robert
Buttenberg in Höhnſtedt ausgebrochene Maul und
Klauenſeuche iſt erloſchen Die Ortsſperre für Höhn
ſtedt iſt aufgehoben

JnSalzmünde Geflügeldiebſtahlder Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ſtatteten
Diebe dem Hühnerſtall des Bahnhofsvorſtehers R
einen Beſuch ab und ſtahlen zehn Hühner Zwei
Hühner und den Hahn ließen die Einbrecher zurück
Die polizeilichen Ermittlungen ſind im Gange

Güſten Haſe verurſacht Motorrad
unfall Dem Zimmermann Pahl aus Deſſau lief
auf der Jlberſtedter Straße ein Haſe ins Motorrad
Der Fahrer kam zu Fall Da er aber wegen des Nebels
z langſam fuhr kam er mit leichten Verletzungen
avon

Jlberſtedt Rübenſaft für Hilfsbedürft i g Außer den vom Reich bewilligten Mittel für
Fleiſch und Kohlen konnten den Hilfsbedürftigen
mehrere Pfund Rübenſaft verabfolgt werden Die
Rüben waren von der Winternothilfe geſtiftet worden

300 Perſonen durch Kohlenorvdgafe gefährdet

Ein Ofen wird nach 25 Jahren wieder geheizt 20 Perſonen befinnungslos
aus dem Saal getragen Veranſtaltung polizeilich geſchloſſen

Schlettau b Holleben Der Kriegerverein
Schlettau veranſtaltete geſtern ſein 36jähriges Stif
tungsfeft verbunden mit einer Reichsgründungs
feier Gleich zu Beginn der Veranſtaltung machte
ſich im Saal eine ſtarke Rauchentwicklung bemerk
bar die man aber zunächſt für Zigarrenrauch
hielt Obwohl die Ventilation in Betrieb geſetzt
war wurde der Qualm im Laufe des Abends immer
ſtärker Schon vorher führten mehrere Beſucher
der Veranſtaltung Klage über plötzlich auftretende
Kopfſchmerzen

Nach einiger Zeit bemerkte man daß einige
Gäſte in Ohnmacht fielen Zu gleicher Zeit
erſcholl der Ruf Fenſter auf Gas im
Saal Jn dem Saal in dem über 300 Per
ſonen verſammelt waren trat große Un
ruhe ein Etwa 20 Perſonen wurden ohnmächtig
aus dem Saal getragen Der Landjägereibeamte
ſchloß hierauf ſofort die Verſammlung und ließ den
Saal ränumen

Wie uns hierzu von zuſtändiger Seite mitgeteilt
wird ſind die Ohnmachtsanfälle auf Kohlen
oxydgaſe zurückzuführen Soweit bisher die Er
mittelungen ergeben haben ſtehen in dem Saal
drei Oefen Während ſonſt nur zwei Oefen ge
heizt wurden hat man geſtern auch den dritten Ofen
unter Feuer geſetzt der ſeit 25 Jahren nicht
mehr geheizt wurde Dieſem Ofen ſind
die Kohlenoxydgaſe entſtrömt und ver
urſachten faſt bei allen Teilnehmern heftige Kopf

ſchmerzen die ſich im Laufe des Abends immer
ſchwerer auswirkten Schließlich überfiel während
des Theaterſpiels 20 Perſonen eine Ohn
macht Die Ohnmächtigen wurden ſofort aus dem
Saale getragen während auf ſchnellſtem Wege ärzt
liche Hilfe gerufen wurde Ob die Gasvergiftungen
noch weitere geſundheitliche Schäden haben wer
den kann im Augenblick nicht feſtgeſtellt werden

Die Gerüchte daß irgendwelche politiſche
Motive vorhanden ſeien treffen nicht zu Der zu
ſtändige Landjägereibeamte hat heute morgen dem
Amtsvorſteher ausführlich Bericht erſtattet Die
Baupolizei wird die Ermittelungen im Verein mit
dem Landjägereibeamten weiter fortſetzen

Waſſerſtände
vom 25 Januar 1932

Amtliche Mitteilung der Elbſtrom Verwaltung
bedeutet über unter Null
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Vertreter Werner Trepper Halle a d Saale Dessauerstraße 5N Telefon 21655

opdnet
Kandi
Fällen
miſſion
Vertre
hier V
ten lag
gung
Debat
Preis
auf 40
bürger

belaſte

mit e
Fürſo

Redne
Pauſe

machte
ihrem
die R
auflöſ
beam

S

feierte

von 78
die Di

7

geiſtige
ehen

eierte

Erst



urg

ſſerie
igensßrer

avon

zum
ein

nhalt
erden
Ver

uch e

obert
und

Höhn

Jn
tteten
8 R
Zwei
urück

radu lief
orrad
tebels
ungen

ürf
I für
ftigen

Die
rden

t

mmer
hrend

hun
dem

ärzt
ungen

wer

iſche
er zur

dem

Die
n mit

rer

S

Montag 25 Januar 1932

Differenzen mit dem Magiſtrat
en Der Sangerhäuſer Bau und

Sparverein beſitzt am Stadtausgang eine groß
ngelegte Siedlung mit weit über 100 Wohnungen
ie Stadt hat ſich trotz aller Eingaben und trotz viel

fach vorgebrachter Beſchwerden in der Stadtverord
netenverſammlung bisher nicht bereitfinden können
die Straßen in der Genoſſenſchaft regelrecht aus
bauen zu laſſen Lediglich die Hauptſtraße in dieſer
Siedlung hat einen einzigen befeſtigten Bürgerſteig
die Fahrbahn iſt jedoch ebenſo wie in der anderen
Siedlungsſtraße in einem derartigen Zuſtand daß
Kraftfahrzeuge wicht vorwärtskommen können ſo hoch
iſt der mm

Nachdem die Stadt ſich aus Mangel an Mitteln
außerſtande ſieht in dieſen troſtloſen Verhältniſſen
eine Aenderung eintreten zu laſſen hat nun der Spar
und Bauverein beſchloſſen eine der beiden Siedlungs
t auf eigene Koſten ausbauen zu laſſen Die

rbeiten werden unverzüglich in Angriff genommen
die Straße wird ordnungsmäßig gepflaſtert und mit
Bürgerſteigen verſehen ſoweit ſie ſchon bebaut iſt

Seit Jahren beſteht zwiſchen dem Magiſtrat und
der Siedlervereinigung Sangerhauſen ein Streit über
bie Umlegung der Straßenausbaukoſten Auf Grund
früher getrof Vereinbarungen glauben die Sied
ler von der r dieſen Koſten befreit zuſein Das beſtreitet der Magiſtrat der nun verſucht
mit den Siedlern neue Erbpachtverträge abzuſchließen
In der letzten Verſammlung der Siedlervereinigung
e der etwa 60 Siedler angehören wurde erneut

roteſt gegen die Maßnahmen des Magiſtrats er

e 2 h u rei Dienge u etz gierungspräſidenten zurEntſcheidung übergeben worden

Aus dem Stadtparlament Leimbach
Leimbach Jn der Stadtverordnetenverſammlung

wurden das Büro und die Kommiſſionen wieder
wählt Die ehem Dynamitfabrik erhält auf Be

chluß eine bffentliche Fernſprechſtelle Auf die Ein
gabe der katholiſchen Einwohnerſchaft von der Auf
Iöſung der katholiſchen Schule abzuſehen wurde be
ſchloſſen erſt das Ergebnis der Beſchwerde bei den
höheren Stellen abzuwarten um dann über die An
gelegenheit nochmals zu verhandeln

Eigenes Verſchulden nicht ausgeſchloſſen
Hettſtedt Am 2 Dezember 1931 wurde der Kaffee

hausbeſitzer Arnold W in Molmeck von einem Kraft
wagen überfahren und getötet Nach dem Ergebnis
der Ermittlungen iſt ein Verſchulden des Kraftwagen
führers nicht nachweisbar vielmehr erſcheint aucheigenes Verſchulden des Verunglückten nicht aus

h Die Staatsanwaltſchaft in Halle hat das
rfahren eingeſtellt

Nachrichten aus Kelbra
Kelbra Die Wahlen des Stadtverordnetenvor

ſtehers und zu den übrigen Poſten in der Stadtver
opönetenſitzung brachten durchweg kommuniſtiſche
Kandidaten da die Vertreter der SPD in allen
Fällen für die KPD ſtimmten Lediglich in die Kom
miſſionen und Deputationen wurden auch bürgerliche
Vertreter und Stadtverordnete der SPD gewählt da
hier Verhältniswahl ſtattfand Neben anderen Punk
ten lag ein Antrag der Knopffabrikanten auf Ermäßi
gung des Kraft und Lichtſtroms vor Nach langer
Debatte beſchloß man für ſämtliche Abnehmer den
Preis für Kraftſtrom auf 20 und den für Lichtſtrom
auf 40 Pfg je Kwh herabzuſetzen Ein Antrag der
bürgerlichen Fraktion den Landrat zu erſuchen zur
Unterſtützung der verantwortlichen Organe wieder
Fürſorgeausſchüſſe zuzulaſſen wurde vertagt

n

Kelbra Nach einer Anordnung des Kreisaus
ſchuſſes müſſen ſämtliche Unterſtützungsempfänger die
ein Grundſtück beſitzen ſoweit es einen Wert von
über 2000 RM beſitzt und nicht ſtark mit Hypotheken
belaſtet iſt für ihre Unterſtützung eine Sicherheits
hypothek eintragen laſſen Faſt alle erklärten ſich da
mit einverſtanden da ſie ja außer der allgemeinen
Fürſorge kein Einkommen weiter haben

Yrücken a d Helme Verſammlung auf
gelöſt Eine NSDAP Verſammlung in der ein
Redner über Sowjetrußland ſprach war bis zur
Pauſe einigermaßen ruhig verlaufen Dann aber
machten die zahlreichen anweſenden Kommuniſten
ihrem Herzen derartig Luft daß die Landjägerei als
die Ruheſtörungen nicht aufhörten die Verſammlung
auflöſen mußte Es gelang den vier Landjägerei
beamten Zuſammenſtöße zu verhindern

Schwenda i H Brennholzauktion Bei
der Brennholzauktion der Fürſtlich Stolbergſchen
Forſtverwaltung Revier Oberforſt wurden gezahlt

ro Raummeter für Scheit und Rundſcheit 6,50 RMfür Aſtknüppel 4,50 RM für Stockholz 2,50 RM Die
Auktion war ſehr ſtark beſucht

Königerode Schülerentlaſſungen Oſtern
1932 verlaſſen drei Mädchen und vier Knaben die
Schule Da nach Oſtern wieder fünf Mädchen und
zwei Knaben hinzutreten bleibt die Schülerzahl 91
unverändert

Kurze Nachrichten
e Zörbig Frau Pauline Grund Bismarckſtraße 13

feierte in voller Rüſtigkeit ihren 82 Geburtstag
Heittſtedt Veterinärrat i R Albert Mette iſt im Alter

von 78 Jahren verſtorben Mehr als 15 Jahre verſah er
die Dienſte als Kreistierarzt

Greppin Der Rentner Ernſt Paſchke konnte in
geiſtiger und körperlicher Friſche ſeinen 80 Geburtstag beehen Der frühere Grubenſteiger Auguſt Schumann
eierte ſeinen 75 Geburtstag

Erste Hilfe Gummi Bieder

Halliſche Nachrichten

Kreis Deſſau Köthen tagt zum erſtenmal
Geſchloſſenes Vorgehen der Rechten Nochmals Proteſt gegen die JZuſammenlegung

Deſſan Der Kreistag des Kreiſes Deſſau
Köthen der aus den noch vor der Zuſammenlegung
gewählten Mitgliedern beider Kreistage in voller
Stärke Deſſau 20 Köthen 16 Abgeordnete beſteht
trat am Sonnabend im Sitzungsſaale der Kreis
direktion zuſammen und wupde vom Kreisdirektor
v Brunn mit der Einführung der Abgeordneten in
ihre Aemter eröffnet Es ergab ſich daß 18 Ab
geordnete der Rechten 14 Nationalſozialiſten und
4 Abgeordnete der Bürgerlichen Arbeitsgemeinſchaft
18 Abgeordneten der Linken 13 Sozialdemokraten
und 5 Kommuniſten gegenüberſtehen Die Rechte
ging in der Sitzung vollkommen einheitlich vor was
insbeſondere darin zum Ausdruck kam daß bei den
Wahlen zum Kreisausſchuß die Nationalſozialiſten
einen Abgeordneten der Bürgerlichen Arbeitsgemein
ſchaft nämlich den Gutsbeſitzer Schwertfeger
Coſa mit auf ihren Wahlvorſchlag nahmen und ihm
damit ſeine Wahl ſicherten während die Bürgerliche
Arbeits gemeinſchaft angeſichts des Verhältniswahl

ters ſonſt keinen Platz im Kreisausſchuß erhalten
e

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden die
Diäten der Abgeordneten geregelt Dazu lagen je
ein Antrag der Nationalſozialiſten der Sozialdemo
kraten und der Kommuniſten vor von denen der
ſozialdemokratiſche der mit ſeinen Forderungen ge
wiſſermaßen die mittlere Linie darſtellte Annahme
fand Für den Kreisausſchuß ſchlug der Kreis
direktor die Wahl von vier Mitgliedern vor fand
damit aber kein Gehör Es wurde der auch von
anderer Seite befürwortete Antrag der National
ſozialiſten angenommen der die Wahl von 8 Mit
gliedern forderte Die Wahl ergab dann 3 National
ſozialiſten 1 Bürgerl Arb Gemeinſch 3 Sozial
demokraten 1 Kommuniſt

Nach Erledigung der Wahlen für die verſchiedenen

Ausſchüſſe für den Vorſtand der Köthener Kreis
ſparkaſſe uſw wurden Abtretungen von kleineren
Streifen aus dem Gebiete der Kreisſtraßen ge
nehmigt und ein Antrag des Deſſauer Magiſtrats
auf Zuteilung des hinteren Tiergartens zum
Deſſauer Polizeibezirk auf Verlangen der National
ſozialiſten das mit einem Hinweis auf den ſozial
demokratiſchen Deſſauer Polizeidezernenten Stadtrat
Sinſel begründet wurde abgelehnt

Dann folgten zahlreiche Anträge die von den
Nationalſozialiſten den Sozialdemokraten und den
Kommuniſten geſtellt worden waren Beſonders
heftig wurde ein nationalſozialiſtiſcher Antrag um
ſtritten der gegen die Zuſammenlegung
der beiden Kreiſe proteſtiert und an das
Miniſterium die Forderung der ſofortigen Aufhebung
der Notverordnung ſtellt Ein damit im Zuſammen
hang behandelter weiterer nationalſozialiſtiſcher An
trag forderte die Einrichtung einer Geſchäftsſtelle
der Kreiskommunalverwaltung in Köthen

Die Entſcheidung über beide Anträge mußte ver
tagt werden weil der Kreistag die Dringlichkeit die
in dieſem Parlament eine Zweidrittelmehrheit ver
langt verneinte

Das gleiche Schickſal widerfuhr auch faſt allen
übrigen Anträgen während ein nationalſozialiſtiſcher
Antrag der neben anderem auch den ſofortigen Rück
tritt des Staats miniſteriums forderte vom Kreis
direktor nicht zur Beratung zugelaſſen wurde
Wieder andere Anträge fanden dadurch ihre Er
ledigung daß der Kreisdirektor zuſagte ihren
Forderungen zu entſprechen Die vierſtündige
Sitzung verlief ziemlich reibungslos bis auf einige
Zuſammenſtöße zwiſchen dem Nationalſozialiſten
Weſſ Lhesthen und dem Kommuniſten Kmiec

eſſau

Neue Dienſtſtunden bei der Polizei
Merſeburg Mit Genehmigung der Aufſichts

behörde wird aus Sparſamkeitsgründen beim Poltze
amt in a vorläufig für die Zeit vom
25 Januar bis 2 April Dienſtzeit eingeführt Für den n rkehr ſind die Büro
räume des Polizeiamtes in Merſebur
Montag bis Freitag von 7 bis 15 Uhr Sonnabend von

7 bis 133 r ie zen iſt für denöffentlichen Zahlungsverkehr werktäglich von 8 bis
12 Uhr geöffnet Zur Erledigung eiliger Angelegen
heiten beſteht beim Polizeiamt werktäglich in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr ein Bereitſchaftsdienſt

Leichenlandung am Wehr
Merſeburg Am Sonnabendmittag konnte eine

Leiche aus der Saale in der Nähe des Wehres der
Königsmühle geborgen werden Es handelt ſich um
einen 50 bis 55 Jahre alten Mann der einen
Reparaturſchein einer Weißenfelſer Schleiferei bei ſich
trug Man nimmt an daß es ſich um einen vermißten
Markthelfer aus Weißenfels handelt

Verſammlung der NéDAP Merſeburg
Merſeburg Die NSDAP Ortsgruppe Merſe

burg veranſtaltete im großen Saal des Caſinos
eine Verſammlung Der Redner Landtagsabgeord
neter Schneider Braunſchweig ſprach über Der
Freiheit entgegen Er führte u a aus daß die
innerpolitiſche Freiheit nur durch eine Reichstags
neuwahl in die Wege geleitet werden könene Jm
weiteren Verlaufe der Verſammlung wandte er ſich
gegen die Haltung der Regierung Frankreich gegen
über und erklärte daß man wegen der Tributkonfe
renz zuerſt mit Amerika England und Italien hätte
verhandeln ſollen ehe man mit dem gefährlichſten
Gegner Deutſchlands Frankreich Verhandlungen
anbahnte Ueber die iennerpolitiſchen Zuſtände im
Deutſchen Reich führte der Redner aus daß ſich die
eiſerne Front der SPD ſowie der Kommunismus
dem Schafen der NSDAP entgegenſtellen würden
daß es aber geliengen werde dieſe Gegner zu unter
Nee Die Verſammlung verlief ohne Zwiſchen
älle

Merſeburg Vom e h et Jnder Generalverſammlung des h amSonnabend wurde feſtgeſtellt daß dem Verein im ver
angenen Jahre 119 Mitglieder beigetreten ſind Derbisherige orſtand Tietz wurde einſtimmig wieder

gewählt Von einer Senkung der Vereinsbeiträge
wurde nach lebhafter Ausſprache Abſtand genommen

Um die Erhaltung der Geiſelquelle
Mücheln Vertreter des Waſſerbeobachtungsver

bandes der beteiligten Gemeinden des Saalkreiſes
der Stadt Merſeburg und der Landwirtſchaftskammer
Landrat Dr Wandersleb Querfurt Amtsvorſteher
Dr von Helldorf St Ulrich ſowie eine Anzahl
Mühlenbeſitzer und Sachverſtändige hatten ſich am
letzten Freitag an dem Quellbecken der Geiſel ein
gefunden um über die Verhinderung der drohenden
Verſiegung der Quelle zu beraten Jm Gaſthof zur
Geiſelquelle fand anſchließend eine Beſprechung

ſtatt Man war ſich darüber einig daß alles verſucht
werden müſſe die Geiſelquelle als Wirtſchaftsfaktor

geöffnet von

e

und Naturdenkmal zu erhalten Zunächſt ſoll ein Sach
verſtändigengutachten über die geologiſchen und
hydrologiſchen Verhältniſſe eingeholt werden Mittel
für die Durchführung dieſer Beſtrebungen ſtehen
durch den Oberpräſidenten der Landfeuerſozietät der
Gemeinde St Micheln St Ulrich und des Waſſer
beobachtungsverbandes zur Verfügung

Kommenden Donnerstag 8tad verordnetenfitzung

Mücheln Kommenden Donnerstag findet die erſte
Sitzung in dieſem Jahre ſtatt Neben der Einführung
eines neuen Stadtverordneten und Neuwahl des
Büros und der Verwaltungsdeputationen wird auch
die Vorlage über die Abgabe von Siedlungsland zur
Errichtung einer Erwerbsloſenſiedlung beraten
Idee ſoll ein kurzfriſtiger Kredit aufgenommen
werden

Rechtskräftiges Urteil

Roßleben Die Reviſion des Schloſſers Kurt Sch
gegen das Urteil des Schwurgerichts in Naumburg
vom 29 Oktober 1931 iſt verworfen worden Sch hatte
am 4 Auguſt 1931 ſeine Braut die das Verhältnis
löſen wollte in den Hinterkopf geſchoſſen und ſich
ſelbſt einen Schuß in die Bruſt beigebracht Er war
wegen verſuchten Totſchlages und wegen unbefugten
Waffenbeſitzes zu neun Monaten und einer Woche Ge
fängnis verurteilt worden

Schkeuditz Auch ein herrenloſes Fahr
rad Wie kürzlich gemeldet wurde im Ortsteil
Modelwitz ein Motorrad gefunden Jn der Nähe
dieſes Fundortes wurde nun auch ein Herrenrad ge
funden deſſen Beſitzer gleichfalls noch nicht ermittelt
werden konnte

Lauchſtädt Schulentlaſſungen Aus der
Bürgerſchule werden Oſtern neun Knaben und acht
Mädchen entlaſſen werden

Zöſchen Nicht ermittelte Einbrecher
Die Täter die in der Nacht zum 3 November 1931 in
das Kaufhaus B eingebrochen ſind und erhebliche
Beute machten haben bisher noch nicht ermittelt wer
den können

Leuna Fahrraddieb Am Sonnabendvor
mittag wurde im Hauſe Sattlerſtraße 39 ein Herren
fahrrad geſtohlen Der Täter konnte noch nicht er
mittelt werden

Konzert des Kölner Kammerorcheſters
Leuna Profeſſor Hermann Abendroth mit ſeinem

Kölner Kammerorcheſter hielt im Röſſener Konzertſaal zum
zweiten Male Einzug Die Erinnerung an ſein Konzert
im vorigen Jahre geſtaltete deshalb das Wiederſehen be
ſonders herzlich Prof Abendroth bot Vi valdi Hän
del und Mozart Händels Moll Concerto wurde im
Lento Ariag zu einer Offenbarung eines neuen Geheim
nifſſes In Bachs ſeeliſch ſchwer erſchöpfbarem K Moll
Konzert für Violine errang Riele Queling einen

roßen Erfolg für ihr gereiftes Spiel während Julia
en z als Cembaliſtin mit Chriſt Bachs Es DurKonzert einen erleſenen Genuß bot Dem nicht endenwollen

den Applaus fügte ſich der Dirigent Er ließ wie im Vor
jahr Haydns entzückende Dur Serenade als Zugabe
hören

Bad Lauchſtädt Für den Tierarzt Dr Göbel derinfolge Krankheit ſein Amt niedergelegt hat iſt der Tier
arzt Beyer als Fleiſchbeſchauer für gewerbliche und nicht
gewerbliche Schlachtungen beſtellt worden

Nr 20 Seite 7

Wenn in Leipzig 500 Bürgerſteuer kommen

Leipzig Der Rat der Stadt Leip denVoranſchlag für 1932 fertiggeſtellt zrrie dgt t
voraus daß die Belaſtung der Gemeinden durch

lungen an Wohlfahrtserwerbsloſe mit dem 1 Apr
dieſes Jahres in der Weiſe gemildert wird daß dieGemeinden nur d Zünſtel der bis erigen Ver
pflichtungen zu übernehmen hätten nter dieſer
Vorausſetzung und bei Erhebung eines 400prozentigen
Zuſchlags zur Bürgerſteuer d ſ 500 Prozent
Bürgerſteuer wäre der Voranſchlag aus
geglichen

Anklage wegen Amtsunterſchlagung
Reichardtswerben Die Staatsanwaltſchaft in

Naumburg hat gegen den früheren Gemeinde
und Schulkaſſenrendanten Brückner Anklage wegen
qualifizierter Amtsunterſchlagung vor dem Schöffen
gericht Weißenfels erhoben Das Verfahren gegen
den Steuererheber Gutjahr iſt eingeſtellt worden

NRaumburgs neuer Stadtverordnetenvorſtand

Naumburg Jn der Stadtverordnetenſitzung
wurde mit 17 Stimmen Stadtverordneter Reins
berger bürgerlich zum Vorſitzenden ernannt
zweiter Vorſteher wurde Stadtverordneter Schmidt
der der NSDAP angehört An der Neuwahl be
teiligten ſich die ſozialdemokratiſchen Stadtverord
neten nicht Eine längere Debatte entſpann ſich um
die Senkung der ſtädtiſchen Tarife Für den Ein
nahmeausfall der mit der Tarifſenkung verbunden
ſein wird muß nach Anſicht des Magiſtrats Deckung
entweder durch Erhöhung der Realſteuern oder der
Bürgerſteuer geſucht werden Eine Entſcheidung
wurde noch nicht getroffen

Dammrutſch auf der Kleinbahnfſtrecke
Naumburg Aus nicht erſichtlicher Urſache rutſchte

am Sonnabend der Kleinbahndamm bei Scheiplitz der
Strecke Naumburg Teuchern in einer Länge von etwa
15 Meter ab Das Gleis hing in der Luft ſo daß der
Ah durch Umſteigen aufrechterhalten werden
mußte

Vorzeitige Weichenſtellung

Ein zweites Todesopfer
Artern Bei dem Unfall des Perſonenzuges 617 W

im Bahnhof Leubingen am vergangenen Dienstag war
wie gemeldet der Eiſenbahnſchaffner Hermann Hof
mann aus Artern getötet worden Bei Ausrüſtung
des Erfurter gilfezuges geriet außerdem ein Bahn
beamter zwiſchen die Puffer und wurde dabei ſo ſchwer
verletzt daß er im Krankenhaus ſtarb Wie die Reichs
bahndirektion mitteilt iſt nach dem bisherigen Stand
der Unterſuchungsverhandlungen der Unfall in Leu
bingen auf vorzeitige Weichenſtellung unter dem
fahrenden Zuge zurückzuführen

Zwintſchöna Vor den Zug geworfen
Mit abgefahrenem Kopf wurde der ba Schacht
arbeiter M aus Canena auf der Eiſenbahnſtrecke au
efunden Nach dem Befund der Staatsanwaltſchaſteht Selbſtmord außer Zweifel

Großkugel Ladeneinbruch Bei dem
Schloſſermeiſter H wurde ein Ladeneinbruch verübt
Die Diebe die mit einem Dietrich arbeiteten ſtahlen
zwei neue Fahrräder und 30 RM Bargeld

Gottenz b Gröbers Mit der Hand in die
Strohpreſſe Am Sonnabendnachmittag geriet
der Landwirt Kurt W beim Dreſchen mit der Hand
in die Strohpreſſe Die Hand wurde ziemlich ſtark
zerfleiſcht Der Verletzte wurde nach Anlegung eines
Notverbandes in ein halliſches Krankenhaus gebracht

Wimmelburg Ein Bein verloren Das
Töchterchen eines Bergmanns wurde von einem Auto
überfahren Das Kind wurde ins Knappſchaftskranken
haus Eisleben gebracht wo ihm der linke Fuß ab
genommen werden mußte

Allgemeine
Mitteldeutsche

fahrplanbuech
Umfangreieh
Uberslehtlieh
zuverlässlg

Winter Ausgabe zum Preise von
60 Pfg in den Geschäftsstelien der
Hallischen Nachrichten u Fllialen
bel den Zeitungsträgerinnen sowie
in den durch Plakate gekennzeieh
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Deviſen und Effekten
Berliner Deviſenkurſe vom 23 Januar
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die Vörſe bleibt feſt
Berlin 25 Januar

Nachdem die neue Woche zunächſt unter dem Ein
druck der un regelmäßigen Auslandsbörſen vom
Sonnabend in etwas unſicherer und abwartender
Haltung eröffnet hatte ſetzte ſich im Laufe des Vor
mittags aber doch bald eine neue Aufwärts
bewegung durch Die feſten Schlußkurſe vom
Sonnabend wurden noch mehrprozentig überſchritten
da einer zwar relativ kleinen Nachfrage ſo gut wie
kein Angebot gegenüberſtand

Das Kreditabkommen fand in der Sonntagspreſſe
recht zufriedenſtellende Kommentare und löſte wohl
heute weitere Käufe der Kundſchaft aus Auch die
Erklärung Brünings an Hitler befriedigte ebenſo
regten die Hoffnungen auf eine baldigeBörſeneröffnung nach dem Zuſtandekommen
der Stillhaltung an Schon in dieſer Woche ſollen
erneut Beſprechungen mit der Reichsbank aufgenom
men werden für die die Ausſichten auf einen Erfolg
zweifelsohne beſſer geworden ſind

Die Führung hatten auch heute die Favoritpapiere
für die das Ausland ebenfalls beſonderes Jntereſſe
zu zeigen pflegt und von dieſen ſtanden wiederum
Reichsbankanteile an erſter Stelle Man ver
wies auf die 10prozentige Dividendenausſchüttung der
Bayeriſchen Notenbank und glaubt annehmen zu
dürfen daß die Reichsbank nicht hinter dieſem Divi
dendenſatz zurückbleiben wird Während bei den
Reichsbankanteilen der Gewinn zu Sonnabend faſt
4 Prozent betrug konnten Farben und Siemens nur
etwa 3 Prozent gewinnen An den übrigen Märkten
hielten ſich die Beſſerungen dagegen in etwa ein
prozentigem Rahmen Bankaktien und Montanwerte
lagen ſogar auffallend vernachläſſigt Die ſonſtigen
Spezielwerte wie Charlottenburger Waſſer Deutſche
Erdöl Rütgerswerke uſw gewannen ca 1 Prozent

Lebhafteres Geſchäft hatten heute auch Farben
bonds und Reichsbahnvorzugsaktien während
deutſche Anleihe und Goldpfandbriefe ziemlich ruhig
lagen und nur etwa behauptete Kurſe hatten Nach
frage beſtand dagegen nach ſpäten Reichsſchuldbuch
forderungen

Bankier Paul Warburg f
Am Sonntagabend iſt in Newyork Dr Paul

Warburg einer der führenden Bankiers der
Vereinigten Staaten geſtorben

Paul Warburg der dem bekannten Hamburger
Bankierhaus Warburg entſtammt iſt 63 Jahre alt
geworden Er iſt der geiſtige Schöpfer des amerika
niſchen Zentralbankenſyſtems das er in ſeinen
Eſſays über eine Bankreform der Vereinigten

Staaten durchdachte und das dann Ende 1913 durch
Geſetz eingeführt wurde

MitteldeutſcherHandwerkskammertag
Die mitteldeutſchen Handwerkskammern hielten in

Nordhauſen die erſte Tagung im neuen Jahre ab
Verhandelt wurde zunächſt über Neufeſtſetzung von

Lehrlingshöchſtzahlen für das Damenſchneide
reigewerbe Eine ausgiebige Ausſprache ver
urſachte der Verhandlungspunkt Handwerkskammer
als Jnnungsaufſſichtsbehörde Der Deutſche Hand
werks und Gewerbekammertag ſoll mit der weiteren
Verfolgung der Angelegenheit beauftragt werden
Nachdem bereits in einigen anderen Kammerbezirken
das Stickereigewerbe als Handwerk anerkannt
iſt wurde beſchloſſen die Anerkennung allgemein
durchzuführen Hinſichtlich der Verſicherungs
pflicht landwirtſchaftliche r Kleinbetriebe die neben einem Handwerk betrieben
werden ſoll mit dem deutſchen Handwerks und Ge
werbekammertag erneut in Verbindung
werden

Die kataſtrophale Wirtſchaftslage bedingt auch eine
Senkung der Richtſätze für die den Lehr
lingen zu zahlende Unterhaltsbeihilfe Der von
einem Bezirksinnungsverband des Friſeur
gewerbes erneut geſtellt Antrag für die Ge
ſellenprüfung die ſog Vollprüfung nicht durch
zuführen wurde erneut abgelehnt Wegen Auftrags
mangels kann ſich zeitweiſe ein Ausleihen von
Lehrlingen erforderlich machen Die Kammern
ſind darüber einig daß derjenige Handwerker dem
Lehrlinge verliehen werden ſich im Beſitz der An
leitungsbefugnis befinden muß

Die 4 Notverordnung ſieht für Abzahlungsgeſchäfte
eine Vergünſtigung hinſichtlich der Umſatzſteuer bis
30 Juni 1932 vor Es wurde beſchloſſen ſich dafür
einzuſetzen daß die Steuervergünſtigung bis zur end
gültigen Abwicklung des Abzahlungsgeſchäfts gewährt
werden ſoll

Strompreisſenkung oder Verbrauchsrückgang
Jn dem Bericht über die Tagung des Landesver
bandes Sachſen Anhalt der Elektrizitätsabnehmer
muß es in dem letzten fettgedruckten Abſatz geine
allgemeine Senkung der Tarife ſei nicht möglichheißen Die Senkung der Wöhne und Gehälter allein
würden zwar nicht eine Senkung der Tarife um
10 Prozent ermöglichen die Eltwerke haben aber in
den letzten Jahren guter Konjunktur ſo erhebliche
Rücklagen gemacht und daraus Ueberholungen und
Erweiterungen vorgenommen daß ſie ruhig auch
ihre jährlichen Rücklagen und Abſchreibungen einmal
ein paar Jahre ſenken könnten Damit wäre jedes
Werk in der Lage die zehnprozentige Tarifſenkung
durchzuführen

Wer sucht der findetimserieren verbindeß

getreten

Ueber den Abſchluß des neuen Stillhalteabkom
mens wird ein Communiqus verbreitet in dem es
u a heißt

Nach langwierigen und komplizierten Verhand
lungen zwiſchen Vertretern ausländiſcher Gläubiger
banken und Mitgliedern des deutſchen Schuldner
ausſchuſſes iſt ein als Deutſches Kredit
abkommen von 1932 bezeichnetes Abkommen
zuſtande gekommen deſſen Annahme die Vertreter
ihren Komitees empfehlen wollen und das ohne
formell und inhaltlich eine bloße Fortſetzung des
am 29 Februar 1932 ablaufenden Abkommens über
die kurzfriſtigen deutſchen Auslandsſchulden zu ſein
die Rechtsbeziehungen zwiſchen den ausländiſchen
Bankengläubigern und den privaten Schuldnern
kurzfriſtiger Kredite im Sinne einer Aufrechterhal
tung dieſer Kreidte für ein weiteres Jabr regelt

Der Abſchluß iſt von Auslandsſeite an die
Vorausſetzung

geknüpft daß die deutſche Geſetzgebung in bis
heriger Weiſe die Durchführung des Abkommens
ſichert Gleichbehandlung der ausländiſchen Banken
gläubiger gewährleiſtet und dafür Sorge trägt daß
ſämtliche Schuldner deren Verbindlichkeiten mate
riell unter das Abkommen fallen dieſem auch bei
treten Falls dieſe Bedingungen nicht erfüllt wer
den können ſollen die ausländiſchen Banken
gläubiger durch Mehrheitsbeſchluß die Mehrheit
berechnet nach der Höhe der vertretenen Forde
rungen berechtigt ſein das Abkommen vorzeitig zu
beendigen ebenſo für den Fall daß die der Reichs
bank über die Bank für Internationale Zahlungen
gewährten Notenbankkredite nicht erneuert werden
oder wenn beſondere finanz wirtſchaftliche Ereigniſſe
auf internationalem Gebiet nach Auffaſſung der aus
ländiſchen Bankenausſchüſſe die Ausführung des
Abkommens weſentlich gefährden Das Abkommen
endigt automatiſch im Falle der Erklärung eines
deutſchen Auslandsmoratoriums

Von dem Abkommen werden nach wie vor alle
kurzfriſtigen bei Auslandsbanken in Anſpruch ge
nommenen Verbindlichkeiten deutſcher Banken
Handels und Jnduſtriefirmen betroffen

Das Abkommen bezieht ſich nunmehr auch auf
die erſt nach dem 1 März 1932 während der
Dauer des neuen Abkommens fällig werdenden

Verbindlichkeiten

Auch Bürgſchafts und Jndoſſamentsverbindlich
keiten fallen darunter Es konnte diesmal auch für
Einbeziehung aus ländiſcher Tochtergeſellſchaften
deutſcher Unternehmungen Sorge getragen werden

Die Verpflichtung der Auslandsbanken geht
grundſätzlich von der alten Kreditlinie nach ihrem
Stand am 31 Juli bzw 8 Oktober und zwar dem
für den Schuldner günſtigeren von dieſen beiden
Terminen aus Das Abkommen ſieht

keine feſten Barrückzahlungen
vor beginnt aber mit einer Rückführun h der
unbenutzten Kreditlinten Jeder Gläubiger iſt berechtigt am 1 März 1932 die Geſamt

eines

5 Milliarden halten ein Jahr ſtill
Das Deutſche Kreditabkommen von 1932

heit der von ihm zugeſagten Kredite um 10 Prozent
zu kürzen jedoch nur im Rahmen der unbenutzten
Kreditlinien Für die techniſche Durchführung dieſer
Beſtimmungen wird die Deutſche Golddiskontbank
eingeſchaltet

Eine Verpflichtung der Reichsbank zur Be
reitſtellung von Deviſen iſt in dem Abkommen nicht
vorgeſehen wohl aber iſt eine etwaige Erklärung
der Reichsbank daß die Aufbringung der nach dem
Abkommen erforderlichen Deviſen ihren Status ge
fährden könnte inſofern von maßgebender Bedeu
tung für die Durchführung des Abkommen als die
Gläubiger Komitees in dieſem Falle

das Abkommen vorzeitig beendigen
können Allerdings tritt in dieſem Falle keine
automatiſche und unbedingte Beendigung des Ab
kommens ein ſondern die ausländiſchen Gläubiger
behalten ſich hierbei vor das Abkommen im Sinne
der Erklärung der Reichsbank eventuell zu modi
fizieren

Eine beſondere Behandlung welche die
Anſätze zu langfriſtiger Konſoliderung der

Schulden
erkennen läßt iſt für die von den deutſchen Banken

m 29 Februar 1932 in Anſpruch genommenen un
geſicherten Barkedite vorgeſehen Die betreffenden
deutſchen Banken ſollen Werte im ausmachenden
Betrage von 15 Prozent dieſer ungeſicherten Bar
kredite und zwar in erſter Linie Solawechſel ihrer
Debitoren bei der Reichsbank als Treuhänderin
einliefern wobei dieſe Werte auf einen Geſamt
betrag von nahe an 200000 RM geſchätzt werden
Die betreffende deutſche Bank hat dieſen bei der
Treuhänderin gebildeten Fonds jeweils auf ſeinem
urſprünglichen Wert zu erhalten ſolange ſie nicht
die entſprechenden ungedeckten Verbindlichkeiten mit
50 Prozent abgedeckt hat

Einen anderen Weg zur
Umwandlung der kurzfriſtigen Schulden in

langfriſtige Kapitalsanlagen
kann der Gläubiger beſchreiten indem er über ſeine
am 29 Februar 1932 ausſtehenden ungeſicherten
Valuta Kaſſekredite ſowie die während der Laufzeit
des neuen Abkommens erſt fällig werdenden älteren
Kredite gleichen Charakters in Reichsmark verfügt
und den Reichsmarkbetrag in Deutſchland entweder
für mindeſtens fünf Jahre hypothekariſch feſtlegt
oder Wertpapiere irgendwelcher Art kauft die für
die gleiche Friſt unter Aufſicht der Reichsbank ge
ſperrt werden müſſen oder ſchließlich Grundbeſitz
und dergleichen mit entſprechender Sperrfriſt er
wirbt Zum Schutz des deutſchen Kredit
nehmers iſt vorgeſehen daß derartige Ver
fügungen ohne ſeine Zuſtimmung 15 Prozent bei
Banken 25 Prozent des Kreditbetrages innerhalb

Zeitabſchnittes von 6 Monaten nicht über
ſteigen dürfen namentlich aber ſind ſolche Geſchäfte
in jedem einzelnen Falle an die Zuſtimmung
der Reichsbank gebunden welche in Wahrung
der deutſchen wirtſchaftlichen Jntereſſen völlig frei
und endgültig entſcheiden kann

Es bleibt bei der geltenden Regelung nach der

Düngung durch
Zur Sicherung der

Der ſtarke Rückgang der Einfuhr an Nahrungs
mitteln die wir auch im Jnland erzeugen können
zeigt daß es der Agrarpolitik der letzten Jahre und
dem zähen Selbſtbehauptungswillen der Landwirt
ſchaft trotz aller Verluſte und Opfer gelungen iſt
die Unabhängigkeit der deutſchen Nahrungsmittel
verſorgung vom Ausland weitgehend zu erreichen
Jn unſerer gegenwärtigen außenpolitiſchen und wirt
ſchaftlichen Situation iſt dieſe Tatſache von ent
ſcheidender nationalpolitiſcher Bedeutung Auf die
Erhaltung dieſer weitgehenden Unabhängigkeit von
der Einfuhr ausländiſcher Lebensmittel kann das
deutſche Volk heute weniger denn je verzichten

Es mußte deshalb als eine äußerſt bedrohliche
Tatſache angeſehen werden daß der Düngemittel
bezug der Landwirtſchaft in den letzten Monaten
einen ſtarken Rückgang zu verzeichnen hatte Eine
Verminderung der Anwendung von Düngemitteln
um ein Drittel wäre etwa gleichbedeutend mit einem
Minderertrag von 1,5 bis 2 Millionen Tonnen Ge
treide Auch die Wiſſenſchaft vor allem Profeſſor
Roemer Halle hat mit nachdrücklichem Ernſt
auf die Gefahr eines Hungerwinters im kommenden
Jahre hingewieſen vgl HN vom 20 Januar Es
müſſe gelingen eine Mobiliſierung der bei der Jn
duſtrie gelagerten Düngemittel innerhalb kürzeſter
Zeit und damit eine ausreichende Verſorgung der
W zwirt ſchaft mit künſtlichem Dünger zu ermög
ichen

Aus dieſem Grunde hielt es die Reichsregierung
für ihre Pflicht beſondere Maßnahmen zu ergreifen
die die ausreichende Verwendung von künſtlichen
Düngemitteln und Saatgut ſeitens der Landwirt
ſchaft in dieſem Frühjahr gewährleiſten ſollen Dieſem
Zweck dient

eine Notverordnung zur Sicherungder Frühjahrsdüngung Dieſe ſoll durch
ein geſetzliches Kfand recht an den Früchten
land wirtſchaftlicher Grundſtücke zur Befriedigung
von Forderungen die aus der Lieferung von
Düngemitteln und Saatgut herrühren und durch
die Schaffun eines Garantiefonds
in Höhe von 90 Mill RM vom Reich in Gemein
ſchaft mit den Düngerſyndikaten mit Aus
nahme von Thomasmehl erreicht werden

Das geſetzliche Pfandrecht an den Früchten land
wirtſchaftlicher Grundſtücke wird den Gläubigern
eingeräumt die Anſprüche aus der Lieferung von
Düngemitteln ſowie von anerkanntem Originalſaat
gut und anerkannten Abſaaten von Sommergetreide
haben welche von dem Eigentümer Eigenbeſitzer
Nutznießer oder Pächter eines landwirtſchaftlichen
Grundſtücks im Rahmen der bisherigen Wirtſchafts
weiſe in der für derartige Geſchäfte üblichen Art
ſeit dem 1 Januar 1932 für das Erntejghr 1932 zur
Steigerung des Ernteertrages beſchafft und ver
wendet werden Das Pfandrecht gilt auch für An
ſprüche aus Darlehen die von den Landwirten zur
Bezahlung dieſer Lieferungen in der für derartige
Geſchäfte üblichen Art aufgenommen werden Das
Pfandrecht erliſcht mit dem 1 April 1933 Es findet
keine Anwendung auf landwirtſchaftliche Be
txiebe über die das Sicherungsverfahren gemäß der

Notverordnung
Frühjahrsdüngung
Ofthilfenotverordnung vom 17 November 1931 er
öffnet iſt da für dieſe Betriebe durch die Oſtverord
nung auch in dieſer Frage bereits eine Sonder
regelung vorgeſehen iſt

Aus dem Garantiefonds von 90 Mill RM
werden zur weiteren Sicherung der diesjährigen
Frühjahrsdüngung Ausfallgarantien bis
zu 25 Prozent von einem Umſas von 360 Mill

RM übernommen werden können
Dieſer Düngemittelumſatz würde etwa dem des Vor
jahres in der gleichen Zeit entſprechen

Die Ausfallgarantie wird gegebep für
Düngemittelbezüge die in der Zeit vom Januarbis zum 15 Juni 1932 erfolgen und r für Aus
fälle die derjenige Lieferant Händler oder Genoſſen
ſchaft erleidet der den Landwirt unmittelbar be
liefert Die Garantie erſtreckt ſich auf den tat
ſächlichen Ausfall aus der einzelnen Lieferung bis
zur Höhe von 90 Prozent jedoch wird den
einzelnen Lieferanten insgeſamt nicht mehr erſtattet
als 25 Prozent ſeines Geſamtumſatzes an Dünge
mitteln in der in Frage kommenöen Zeit Durch
dieſe Verbindung wird ein Ausgleich der Riſiken deseinzelnen Lieferanten zwiſchen den verſchiedenſten
von ihm getätigten Geſchäften erleichtert Bei der
Durchführung der Ausfallgarantie ſoll Vorſorge ge
troffen werden daß die Sicherungen auch den
Vorlieferanten weitergegeben werden können

Auf Thomasmehl kann die Ausfallgarantie
nicht erſtreckt werden da die Thomasſchlacken er
zeugenden Werke infolge der wirtſchaftlichen Lage
eine Beteiligung an der Garantie nicht übernehmen
können

bei Akzeptkrediten die eine deutſche Bank für ihre
Kunden im Ausland in Anſpruch nimmt eine

unmittelbare Haftung des letzten Kreditnehmers
gegenüber dem Auslandsgläubiger durch Sola

wechſel oder Garantiebrief
hergeſtellt wird Für dieſe Verbindlichkeiten des
Kunden haften ebenſo wie früher die Spezialſicher
heiten oder die beſonderen Warenſicherheiten So
fern Spezialſicherheiten nicht gegeben ſind hat der
Auslandsgläubiger einen ſeiner Forderung aus
ſolchen Krediten entſprechenden Anteil an ſämtlichen
Sicherheiten die die deutſche Bank für den betreffen
den Kunden in Händen hat
Für die Jnanſpruchnahme der von den aus

ländiſchen Banken zur Verfügung geſtellten Akzept
kredite iſt ein den deutſchen wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen entſprechender größerer Rahmen ge
ſchaffen worden der die Warenbewegung einſchließ
lich der Verarbeitung importierter Güter und die
dem Export vorausgehenden Fabrikationsvorgänge
und Warenbewegungen umfaßt und dadurch wohl
alle Arten von Ziehungen deckt wie ſie ſich aus den
Bedürfniſſen des deutſchen Geſchäfts in der Ver
gangenheit und Gegenwart ergeben Für die Prü
fung der Namen der Ausſteller iſt in erſter Linie
der deutſche Bankier maßgebend Jm übrigen wird
hierfür ebenſo wie für die Beurteilung der Mög
lichkeit umd Notwendigkeit der Spezialſicherungen
ein beſonderer Jnſtanzenweg geſchaffen Spezial
ſicherheiten kommen da nicht in Frage wo die Art
des Geſchäfts und die feſte Geſchäftspraxis des Aus
ſtellers der Wechſel dem entgegenſtehen oder Ab
reden vorliegen wonach der betreffende Schulöner
grundſätzlich keine Sicherheiten ſtellt

Gegenüber dem bisherigen Abkommen bedeuten
dieſe Beſtimmungen eine erhebliche Erleichterung
ſo daß die zur Verfügung geſtellten Kreditlinien

en in bequemerer Weiſe ausgenutzt werden
önnen

Die Abdeckung der ausgeſtellten Wechſel

hat wie bisher friſtgemäß zu erfolgen doch iſt ſie
durch verbeſſerte Beſtimmung über die Akzeptierung
von Erſatztratten weſentlich erleichtert was die De
viſenanſprüche an die Reichsbank für dieſe Ab
deckung vermindern dürfte

Leider iſt es vorläufig nicht gelungen in der
Frage der Zinſen und Proviſionen eine grund

ſätzliche Verbeſſerung zu erzielen

Man muß ſich mit der Hoffnung begnügen daß die
im Vertrag enthaltene und in den Verhandlungen
vielfach ausgeſprochene Empfehlung wie auch die
eingehenden Erörterungen innerhalb des Ausſchuſſes
ſich in einer gewiſſen Ermäßigung der Zins und
Proviſionsſätze auswirken wird

Das alte Abkommen enthielt die Verpflichtung
für die deutſchen Banken Zahlungen und Sicher
heiten die von dem

Schuldner der gleichzeitig an Jn und Aus
land verſchuldet

war eingegangen waren mit den ausländiſchenGläubigern verhältnismäßig zu teilen falls der
Schuldner nicht innerhalb dreier Monate nach Ab
lauf des Abkommens ſeine ſämtlichen Auslands
ſchulden abgedeckt hatte Dieſe neunmonatige Ver
pflichtung des alten Abkommens iſt im neuen Ab
kommen für Zahlungen auf die Dauer von vier
Monaten vor Eintritt einer Zahlungsunfähigkeit
beſchränkt hierdurch iſt die Ungewißheit welche der
alte Zuſtand in bedenklicher Weiſe gebracht hatte
auf ein erträgliches Maß herabgemindert

Auf Grund des laufenden Abkommens hatte die
Deutſche Golddiskontbank einen Teil der
Auslandsverbindlichkeiten nach Wahl des betreffen
den Gläubigers teils als Selbſtſchuldner zu über
nehmen teils zu garantieren Dieſe Verpflichtung
wird aus mehr techniſchen Gründen mit rückwirken
der Kraft vereinheitlicht in die Form der Ga
rautie die ausgedehnt wird in den bekannten
Prozentſätzen auch auf die unter das neue Abkom
men fallenden alſo nach dem 1 März 1932 fällig
werdenden Auslandsſchulden

Die Deutſche Golddiskontbank wird zum Ver
treter der ausländiſchen Gläubiger beſtellt

ſo daß ſie die Forderungen direkt nach ihrem Er
meſſen einziehen kann Bekanntlich hat die Gold
diskontbank das Recht ihre Zahlungsverpflichtungen
aus der Garantie in drei Jahresraten zu erfüllen
Die Jahresraten beginnen nach der im neuen Ab
kommen getroffenen Feſtſtellung ein Jahr nach dem
Tage an dem die Garantie übernommen bzw die
garantierte Forderung urſprünglich fällig geworden
iſt Jm Zuſammenhang mit etwaigen Rück
zahlungen auf die Geſamtheit der Kredite von der
oben berichtet wurde iſt ein intereſſierter Gedanke
bezüglich dieſer Zahlungen der Golddiskontbank in
das Abkommen verarbeitet

Die Hälfte der jeweilig von der Deutſchen Gold
diskontbank zu bewirkenden Zahlungen kann
nach dem Verteilungsſchlüſſel der allgemeinen
Rückzahlungen auf r Schuldner umgelegt

werden
und die Beträge welche die Golddiskontbank hier
durch in ihren drei Jahresraten erſpart brauchen
ſeitens der Golddiskontbank erſt am Ende des
vierten bzw fünften Jahres bezahlt werden

Waren und Preiſe
Amtliche Produkten Notierungen

Berlin 23 Januar 1932
Für 100 KiloFür 1000 Kilo Weigenniebt

mä 2 7 3lne Roggenm 70März 245,50 0 27,10 29 40Mai 254 50 Weizenkleie 9 69 10,00
Märt Futterw Roggenkleie 9,60 10 00Sonmerweien Kape 1000 h S

oria Erbſen 21,00 27,50Roggen erert tos es al Speiſeerbſen 21 00 23 50

Pgfs 209,00 uttererbſen 15,00 17,00Mai 214,00 Peluſchken 16 00 18,00Ackerbohnen 14,00 16,00
Braugerſte 158 168 Bern eudinen 23Blaue Lupinen 10 0012rit tet Gelbe Luvinen 14 015 50
eueWintergerſte Seradella neue 23,00 29 00
Hafer märt Rapstuchen 1170 11 80neue Ernte 138 145 Leinkuchen SDezember Erdnußkuchen 11,70 1 80März 100,59 Trockenſchnitzel 6,50 50Mai 168 50 SojaSchrot 10,60 11,90Speiſekart weiße S
Mais loko Berlin S Kartoffelflocken 12,30 12 40

Berliner Produktenmarkt vom 25 Januar
Freiverkehr

Auslandsofferten ſind leicht ermäßigt worden Markt
lage für Snlandsbrotgetrer weiter ſtetig Das Angebot

iſt gering Andererſeits fehlt jedoch auch die Nachfrage faſt
völlig Die Lieferungspreiſe für Weizen werden unver
ändert bis zu einer halben Mark über Sonnabendöbörſen
ſchluß geſprochen während man Roggen völlig unverändert
hört Effektive Ware liegt ruhig Hier iſt die Marktlage
noch wenig zu überſehen Hafer tendiert ſtetig Die ge

Preiſe liegen durchweg RM über Sonnabend

Anfangsterminnotierungen
Weizen März 245 Mai 25354 Roggen März 208 Mai

213 Hafer März 160 Mai 168

Januar Zucker Gemahl Mehlis
31,30 und 31,55 per Januar 31,65

Wetter trübe Rohzucker Tendenz
gehn Dprompt per 10 age

Tendenz ruhig
ruhig

Magdeburg 25 Januar Terminpreiſe für Zucker
Januar 6,05 Brief 5,85 Geld Februar 6,05 5,85 März
6,10 Mai 6,30 6,20 Auguſt 6,60 6,50 Oktober 6,856,65 Dezember 7,05 6,90 endenz ruhig

Londoner Goldpreis Der Londoner Goldpreis beträgt
am 22 Jan für eine Unze Feingold in deutſche Denn
umgerechnet 86,878 RM für ein Gramm Feingol
2,79319 RM

umfaßt 12 Seiten
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Eine Reportage aus der Wirklichkeit
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Die Kampfbörſe fällt
Tagung der Radrennbahn Beſitzer

Unter ſtarker Beteiligung fand am Sonntag in
Berlin die Jahresverſammlung des Verbandes
Deutſcher Rad rennbahnen ſtatt Anweſend
waren die Vertreter von 32 Radrennbahnen darunter
auch der halliſche Vertreter Eine ſehr ſchnelle Erledi
gung fanden die Wahlen da der geſamte Vorſtand
en bloc wiedergewählt wurde

Einen der wichtigſten Punkte der Tagesordnung
bildete die Frage ob die Kampfbörſe auch weiterhin
beibehalten werden ſoll Praktiſch hat man es ja mit
dem ganzen oft angefeindeten Kampfbörſenſyſtem
ſchon lange nicht mehr ſehr genau genommen und jetzt
wurde nunmehr offiziell beſchloſſen es mit Rückſicht
auf die wirtſchaftlichen Verhältniſſe den Bahnbeſitzern
freizuſtellen auf Fixum Reiſeſpeſen oder Kampfbörſe
fahren zu laſſen

Mit der Feſtlegung des Terminkalenders für die
offenen Rad rennbahnen fand die Tagung ihren Ab
ſchluß Die erſten Freiluftradrennen der neuen
Saiſon finden am Oſterſonntag 27 März ſtatt
für welchen die Bahnen in Bonn Berlin Olympia
Forſt und Halle Veranſtaltungen vorgeſehen haben
Die Deutſchen Meiſterſchaften für Berufsflieger und
Steher finden zuſammen mit dem Bundesfeſt des
BDR am 17 Juli in Nürnberg ſtatt Von be
ſonderem Jntereſſe waren die Anträge des Berliner
Sportpalaſtes und der Halle Münſterland in Münſter
i W auf Genehmigung von Terminen fükr Hallenrad
rennen während der Sommermonate Jm Prinzip
war man zwar gegen eine derartige Neuerung doch
ſoll es den beiden Bahnen unbenommen bleiben ſich
eventuell mit den örtlichen Bahnen zu einigen und
mit dieſen zuſammen Termine einzureichen

Für die halliſche Bahn ſind folgende Termine
vorgeſehen 27 März 17 April 22 Mai 12 Juni

31 Juli 14 Auguſt 25 September alſo zehn
Renntage

Möller ſiegt in Brüſſel
Zu einem ſchönen Erfolge kämen die deutſchen

Berufsfahrer beim Radländerkampf Deutſchland
Belgien der am Sonnabendabend vor faſt aus
verkauftem Hauſe auf der Winterbahn in Brüſſel
zum Austrag gelangte Deutſchland ſiegte in der
Geſamtwertung mit 1 Punkten die Dauerfahrer
Möller und Dederichs waren mit 12 18 Punkten über
Linart und Benoit erfolgreich Oſzmella Buſchenhagen
gewannen das Mannſchafts Omnium mit 7 Punkten
gegen Charlier Deneef und nur Engel und Steffes
unterlagen im Fliegerkampf mit 24 18 Punkten gegen
die Belgier Scherens und Arlet

Jn den Dauerrennen machte Erich Möller die weit
aus beſte Figur er gewann alle drei Läufe und be
ſetzte auch im Einzelklaſſement den erſten Platz Nicht
zum Länderkampf gehörte ein Amateurfliegerkampf in
dem Thomas mit 5 Punkten über den Düſſeldorfer
H Schmitz die Oberhand behielt

Mitte deutſche dRU Kadſportler tagen

Der Landesverband Mitteldeutſchlandder Deutſchen Radfahrer Union führte geſtern in Magde
burg ſeine Jahreshauptverſammlung durch Erſchienen
waren Vertreter von Magdeburg Zerbſt Staßfurt Witten
berg Halberſtadt und Halle Den Berichten der einzelnen
Vorſtandsmitglieder war zu entnehmen daß trotz Wirt
ſchaftskriſe ein Aufſchwung in jeder Hinſicht zu verzeichnen
war Der Mitgliederbeſtand beziffert ſich auf 312 Aktive
ohne Jugend Die Orts gruppen Halle und

Wittenberg ſowie die neugegründete Optsgruppe Bern
burg waren in bezug auf Mitgliedswerbung ſehr rührig
und erfolgreich Die Kaſſenverhältniſſe ſind geſund

Die Sportler des Landesverbandes konnten ſich in reichs
offenen Rennen gut behaupten was der 2 Platz von Michae
lis in der Statiſtik der VDRV beweiſt Auch die halliſchen
Fahrer hatten bekannlich Anteil an den Erfolgen des Lan
desverbandes Der Saalſport Wanderſport und Bahnſport
wurde weitgehend gepflegt Der Bahnſport erfuhr eine Be
lebung durch die neue Bahn in Biederitz Magdeburg Leider
konnte Halle kein Bahnrennen veranſtalten

Die Neuwahlen gingen ſchnell vor ſich da der Ge
ſamtvorſtand en bloc wiedergewählt wurde

Das Sportprogramm für 1932 iſt wie im Vor
jahr äußerſt umfangreich ſo daß ſich die Akteure über
Mangel an Beſchäftigung nicht beklagen können Auf An
trag wurde beſchloſſen die nächſtjährige Verſammlung in
Halle abzuhalten

R V Preußen feiert Stiftungsfeſt
Der Halliſche Radfahrer Verein Preußen

feierte am Sonnabend ſein 24 Gründungsfeſt Der Beſuch
war glänzend die geſamten oberen Räume des Neumarkt
ſchützenhauſes waren dicht beſetzt Der Vereinsvorſitzende
Swierzynſki hieß die Mitglieder und die zahlreichen
Gäſte herzlich willkommen während das Ehrenmitglied
Roſenthal einen allgemeinen Ueberblick über die Ent
wicklung des Vereins gab indem er ſie in Vergleich mit
der preußiſchen Geſchichte ſetzte und daran ſeine Hoffnungen
für die Zukunft des Vereins knüpfte Später überbrachte
auch noch der Bezirksvorſitzende Friedrich die Glück
wünſche des Bezirks und Gaues Der Mittelpunkt der Ver
anſtaltung war das ſportliche Programm deſfen Durch
führung das Zeugnis ablegte von den hervorragenden
Leiſtungen die die Preußen im Saalſport erreichen Alle
Darbietungen vom Einer Kunſtfahren bis zu dem Achter
Kunſtreigen wurden ſtürmiſch umjubelt peil die ſchwierigen
Programme exakt durchgeführt wurden Hervorragend vor
allem das Zweier Kunſtfahren der Gebrüder Rolle der
mitteldeutſchen Meiſter die bei der Durchführung ihres
ſchwierigen Programms geradezu artiſtiſche Fertigkeit be
wieſen Ein Zweier Radballſpiel zwiſchen der erſten und
zweiten Mannſchaft der Preußen endete 10 10 Ein Rund

Demnächst beginnt unsere neue Artikelreihe

Abenteuer im Hambureer Hafen

von Karl Ey
Der bekannte und beliebte Verfasser
zeichnet das bunte und bewegte
Leben der Welthafenstadt Hamburg
und die mancherlei Gefahren und
Abenteuer die in dem Seemanns
viertel St Pauli lauern in charakte
tistischen und gut gesehenen Bildern
die durch eine spannende Handlung
aneinander gereiht sind

ang den das Ehrenmitglied Roſenthal in launiger Weiſe
ührte leitete zu dem Ball über der Mitglieder und Gäſte

noch mehrere Stunden geſellig vereinte k
Deutſchland unterliegt 1

Jm Tennisländerkampf gegen Schweden

Der Rückkampf im Hallentennis zwiſchen
Deutſchland und Schweden der am Wochen
ende in der Stockholmer Halle ſtattfand endete
erwartungsgemäß mit einer deutſchen Niederlage
Mit genau dem gleichen Ergebnis mit dem die
Schweden das letzte Treffen in Mannheim gewonnen
hatten blieben ſie auch diesmal erfolgreich und zwar
mit 1 Punkten 12 5 Sätzen und 109 75 Spielen
Nachdem die Partie am erſten Tage 1 geſtanden
hatte holten ſich die Schweden am Sonntag die drei
übrigen Spiele ohne daß es den Deutſchen gelang
noch einen Satz gewinnen zu können Das Doppel
gewannen Oſtberg Malmſtröm mit 4 4 5
gegen Nourney Deſſart und in den beiden nächſten
Einzelſpielen waren Ramberg mit 2 2 3
über Nourney und Oeſtberg mit 2,6 3 6 über
Dr Deſſart erfolgreich

Die Länderſpielſaiſon des Deutſchen Tennis
Bundes hat damit einen nicht gerade vielverſprechen
den Auftakt genommen Es iſt jedoch zu berück
ſichtigen daß unſere beiden Spitzenſpieler Prenn und
v Cramm aus Berufsrückſichten nicht nach Stockholm
fahren konnten

Die Berliner Kunſtturner Städtemannſchaft trägt am
7 Februar in Halberſtadt einen Repräſentativkampf
gegen eine Mannſchaft des Kreiſes Sachſen Anhalt und eine
Harz Huy Gaumannſchaft aus
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Die Ueberraſchung in Merſeburg 99
Fußball iſt Sport iſt daher Kampf iſt aber auch

Spiel Mit allen Attributen des Spielens den
angenehmen und den ſchmerzlichen der Freude und
der Enttäuſchung des prickelnden Reizes um die Un
gewißheit von Sieg und Niederlage und ihre Quoten
Und das ganz beſonders wenn es nur um Sieg
oder k o geht wenn kein friedlich ſchiedliches Remis
möglich iſt wie im Wettkampf um die VMBV
Neger meter ſwaſt Geſtern erlebten wir das einmal
mehr

Von den fünf Mannſchaften des Saalegaues traf
drei Sieg zwei Niederlage Aber kaum in erwarteter
Verteilung Der Sieg der Veilchen war ſehr un
gewiß Coburg blieb aber unerwartet weit hinter
ſeinem Ruf von ehedem Noch weniger hatte man
im Ernſt mit einer Niederlage der er gerechnet
noch dazu auf heimiſchem Boden die ſchmerzlichſte
Enttäuſchung Ueberraſchend in ihrem Ausmaß
wirkt die 98er Niederlage im fernen Südthüringen
96 gewann im Erzgebirge Wacker ſchließlich recht
fertigte Vertrauen und hochgeſpannte Erwartungen

Das bemerchenswerteſte Ereignis Mit der Bilanz
kann man wohl zufrieden ſein

Wackers Sieg über den Leipziger Meiſter
Die enttäuſchenden Leipziger Sportfreunde verdient 1 120 geſchlagen

Auf demſelben Platz draußen am Forſthaus
Raſchwitz in Leipzig und wenn wir nicht irren unter
Leitung desſelben Schiedsrichters wie damals als
der Leipziger VfB das 12 1 Schützenfeſt gegen
Wacker Halle feierte rang unſere halliſche Spitzen
mannſchaft geſtern die im Gau Groß Leipzig führen
den Sportfreunde mit 1 0 nieder Jn einem
Spiel das trotz mancher Mängel die Wacker Anhän
ger voll befriedigen konnte weil Wacker die Neu
marker Niederlage ſo gewertet hatte wie ſie gewertet
werden mußte als Warnung Der halliſche Meiſter
ſchaftskandidat ſiegte durchaus verdient Die ent
ſcheidende Ueberlegenheit lag in der Angriffs
waffe Mehr als der Vorſprung von einem Tor
beſagt waren die Hallenſer im Sturm beſſer als
ihr Gegner Der geſamte Jnenſturm und Schlag
befriedigten voll während Gold nicht immer in der
gewohnten Weiſe ſich durchſetzen konnte Auch in der
Läuferreihe war Halle um ein Geringes beſſer als
Leipzig Schulz war zwar in der erſten HaLlbzeit
ſchwach kam aber ſpäter gut in Fahrt und war
ſeinem Gegner Lange I dann mindeſtens gleich
wertig Die halliſche Deckung arbeitete zuverläſſig
und hielt ſich in der Leiſtung mit dem Leipziger
Schlußdreieck etwa die Waage Eine glatte Enttäu
ſchung war der Leipziger Angriff Klepſch der im
Ungarn Spiel in Halle ſo gute Figur gemacht hatte
zeigte mit Lange II wohl die ſchwächſten Leiſtungen
unter den 22 Jm Mittelfeld zeigten die Sport
freunde zwar recht annehmbare Kombinationszüge
vor dem Tore war es aber reſtlos aus Es wurde
ſehr ungenau geſchoſſen und der Ball am liebſten ſo
lange gehalten daß man glauben mußte die Sport
freunde wollten bis ins Tor hinein damit laufen
Die entſcheidende Wendung im Spiel trat zu dem
Zeitpunkt ein als Wacker ſich von dem halbhohen
und hohen Spiel des Gegners löſte und ſein eigenes
Syſtem das flache Spiel anwandte Das war etwa
in der Mitte der erſten Halbzeit Schon da ſchien

P6V Halle wieder

es Gewißheit daß Wacker dieſes Spiel gewinnen
müßte

Der Spielverlauf war ſehr eigenartig dabei doch intereſſant
Graphiſch dargeſtellt würde die Kurve der Wackerleiſtung von
n bis Ende faſt in gerader Linie ſteil aufwärts
ühren

Die Leipziger Sportfreunde lagen zunächſt in Front Sie
beherrſchten in der erſten Viertelſtunde das Feld weil Wacker
nicht ſo ſchnell wie ſie mit dem glatten Boden ſich abfand
und weil die halliſche Elf das hohe Spiel ſich aufdrängen ließ
Zahlreiche Schüſſe des Leipziger Sturms gingen in dieſem
Spielabſchnitt entweder über die Latte oder daneben oder ſie
wurden von Günther unſchädlich gemacht Wacker wurde dann
beſſer Die zweite Viertelſtunde brachte offenen Verlauf
Junge hatte das Pech einen direkt aus der Luft aufgenom
menen Flankenball von Schlag knapp daneben zu ſchießen und
kurz darauf fiel Thomas nach blendendem Durchſpiel des
Jnnenſturms in der Zehntelſekunde des Anſetzens zum Schuß
Schulz hätte in dieſem Spielabſchnitt durch Effet Ball beinahe
ein Selbſttor verſchuldet Günther konnte aber im letzten
Augenblick zur Ecke ablenken Für Minuten hatten dann die
Sportfreunde wieder das Kommando weil Wacker die rechte
Seite bevorzugte wo Gold außerordentlich ſcharf gedeckt
wurde während Schlag unbedient faſt ſtets frei ſtand Die
letzten zehn Minuten der erſten Hälfte war Wacker klar über
legen Drei Minuten vor Halbzeit gingen zwei gefährliche
Momente für Wacker Kopfball Klepſchs gegen den Pfoſten
und Kopfball unmittelbar neben den Pfoſten glücklich vorüber
Vom Abſtoß weg kam der Ball zu Gold der auf der Außen
linie durchlief trotz Störung ſich durchſetzte und den Ball in den
Strafraum flankte wo Junge aus etwa 6 Meter Entfernung
mit halbhohem Schuß das Führungstor für Wackererzielte

Die zweite Spielhälfte ſah Wacker mehr oder weniger im
Vorteil Nach dem ſechſten Eckball für Wacker überſah der
Schiedsrichter einen klaren Elfmeter Ball für Wacker Die
Sportfreunde hatten längſt ihre Schwäche im Sturm erkannt
und nahmen nun Lange I nach vorn Kurz darauf in der
30 Minute fiel nach deſſen Vorbereitung durch Lange II das
Ausgleichstor für Sportfreunde Schon drei Minuten ſpäter
aber hatte Wacker neuerlich den Führungs und entſcheidenden
Treffer erzielt Schlag ſetzte einen unverhofften Fernſchuß
an bei dem dem Torhüter keine Chance blieb Die Sport
freunde ſtellten um Lange I der vorübergehend wieder zu
rückgeholt war wurde wieder nach vorn genommen aber an
dem Ergebnis war nichts mehr zu ändern Wacker hatte ver
dient gewonnen

Schiedsrichter Mack Plauen fällte einige Fehlentſchei
dungen wer iſt ſchließlich überhaupt unfehlbar war im all

gemeinen aber gut sK
Gaalegau Meiſter

96 mit 3 geſchlagen Aber wo bleibt die Ritterlichkeit der Kampfweiſe
Auch der geſtrige dritte Handball Meiſterſchafts Groß

kampf der führenden Saalegau Mannſchaften endete wieder
mit einem überaus bedanerlichen Mißklang Der voraus
ſichtliche neue Meiſter PSV verſtand es aber nicht für ſich und
die Handballbewegung zu werben im Gegenteil in den ent
ſcheidenden Augeblicken wurde oft mit geradezu unglaub
licher Härte und auch unfair geſpielt Leider war der Dres
dener Unparteiiſche viel zu nachſichtig ſo daß es dann erſt
Herausſtellungen bedurfte um die Spieler wieder auf die
richtige Bahn zu bringen

PSV ſchlug 96 mit 3
Der Meiſter hat das Geſchick im entſcheidenden Augen

blick die Mannſchaft auf der ſpieleriſchen Höhe zu haben
Gerade in dieſer Beziehung kann ſein geſtriger Gegner 96
noch ſehr viel lernen Geſtern traf es der Meiſter außer
dem inſofern glücklich als ausgerechnet die ſchärfſte Waffe
der 96er Buriſch infolge einer alten Verletzung nur als
Statiſt mitwirken konnte So konnte ſich das techniſch gute
Spiel der 96er das auch geſtern klar in Erſcheinung trat
nicht durchſetzen zumal den 96ern die Härte gar nicht be
hagte Und doch wäre der Ausgang noch fraglich geweſen
wenn nicht der 96er Hüter durch Stellungsfehler den PSV
zu zwei billigen Toren verholfen hätte Der PSV kämpfte
mit größter Zähigkeit der zweite eurſcheidende Faktor war
die Schußkraft und ſicherheit von Biebach bei Ausführung
der Freiwürfe

Mit einem Freiwurf eröffnete Biebach den Torreigen
0 Auf lange Steilvorlage gelang Fiſcher der Ausgleich

Kurz hintereinander führte ein weiterer Freiwurf und ein
ſchönes Durchſpiel beidemale durch Biebach zum 1 Auch
nach Wiederbeginn war der PSV durch Freiwurf von Bie
bach wieder erfolgreich 1 Nach guter Vorbereitung kam
Rogener auf Vorlage von Fiſcher frei zum Wurf 4 Da
erhöhte Biebach wieder durch Freiwurf auf 2 Einen
13 Meter Ball für 96 verſchießt Fehlau Bald darauf konnte
er jedoch eine Vorlage von Fiſcher zum 5 ausnutzen Jn
den Schlußminuten wurden Blank und Helbig vom PSV
herausgeſtellt

Am Nachmittag konnte

Boruſſia VfL Merſeburg 1 1
ſicher ſchlagen Der VfL lieferte ein ganz nettes Feldſpiel
doch fehlt vor den Toren noch die nötige Ueberſicht und
Ruhe um größere Erfolge zu erzwingen Boruſſia hatte
im Sturm Schwächen Jn Trotha mußte ſich der Club im
Treffen

Sportverein 99 HRC 3 2
eine etwas unerwartet glatte Niederlage gefallen laſſen
Der Club konnte zwar eine 0 Führung erzielen hielt
dann aber das ſchnelle Tempo nicht mehr recht durch

a

war nach der Pauſe in feiner Form Unerwartet ſtarken
Widerſtand fand

Blauweiß bei Wacker 11 3 2
in der erſten Hälfte Doch Wacker hatte ſich zu ſtark aus
gegeben und ließ dann nach Blauweiß ſchuf ſich durch
ſchnelles Spiel immer wieder Torgelegenheiten die der gut
aufgelegte Sturm dann auch weidlich ausnutzte

In der Damenklaſſe dürfte durch das Unentſchieden
zwiſchen

Wacker und VfL 96 1
die Meiſterſchaft abermals zugunſten von Wacker
ſchieden ſein da anzunehmen iſt daß Wacker das noch aus
ſtehende Spiel gegen 98 gewinnt

Die beiden Punktſpiele edr 1b Klaſſe endeten mit Ueber
raſchungen Böllberg ſchlug Eintracht bei der der Torwart
verſagte mit 12 6 und 99 Merſeburg mußte ſich von
Lauchſtädt eine 2 Niederlage gefallen laſſen Weitere Er
gebniſſe Reichsbahn 96 Reſ 5 Boruſſia Reſ gegen
Halle 1960 4 98 Reſ HRC 5 PSV Merſeburg
Reſ Preußen 19 2

Polizeiturner ſchlagen GZV
Jm Turner Handball Pflichtſpiel wurde
GTV Meiſterklaſſe von PTV Meiſterklaſſe 6 4

geſchlagen Vom Anpfiff an drängte der PTV ſeinen
Gegner in die Defenſive Das gute Wechſelſpiel und die
Fangſicherheit waren es durch die Erfolge herausgearbeitet
wurden Zur Halbzeit lagen die Polizeiturner 1 in Front
Wenn man dachte daß der GTV in der zweiten Hälfte
einige Tore aufholen würde ſo wurde man enttäuſcht Der
Erſatz im GTV Sturm entſprach ſichtlich nicht dem was
man erhofft hatte

Cröllwitz J unterlag HTSV Meiſterklaſſe 6
Cröllwitz hielt dem Gegner im Feldſpiel wohl ſtand

hatte aber nicht die glänzende Zuſammenarbeit von Läufer
reihe und Sturm aufzuweiſen wie der HTSV Beſonders
auf das Konto von deſſen Mittelläufer kommt es daß der
Sturm ſo zur Entfaltung kam Von Cröllwitz konnte die
linke Seite im Sturm gefallen

Wie es nicht anders zu erwarten war kehrte Diemitz aus
der Domſtadt mit einem Sieg über

MTV Merſeburg Meiſterklaſſe mit 10 4
heim Daß es zweiſtellig würde war in der erſten Hälfte
noch nicht vorauszuſehen Das ſchnelle Tempo der Diemitzer
hatte jedoch die Domſtädter zermürbt Immer mehr beweiſt
Diemitz daß ſein Sturm durch Werner Halbrechts an
Durchſchlagskraft gewinnt und man kann geſpannt ſein wie
es ſein letztes Pflichtſpiel gegen PTV geſtaltet

ent

Halle zaklenmäßig am stärksten im VIMBV Wettbewerb vertreten

3 Gaalegau Mannſchaften noch im Rennen
Sportfreunde Wacker und 96 behaupten ſich Die 98er von Neuſtadt 0 geſchlagen

verliert gegen Groß Röhrsdorf 223
Die übrigen mitteldeutſchen Pokalſpiele brachten

folgende Ergebniſſe Köthen 09 Ring Dresden
0 2 Brochthauſen 20 FC Lauſcha 9 Su B C
Plauen VfR Pieſteritz 1 0 Spvg Calbe VfB
Schönebeck 2 Mühlhauſen 99 Fort Mag
deburg 4 Eintr Leipzig VfB Plauen

2 Preuß Langenſalza Gelbrot Mei
ningen 2 1 VfB Glaucha u VfR Auerhammer

0 VfB Leipzig Gotha 01 0 Preuß
Biehla VfB Dresden 2

Zahlenmäßig am ſtärkſten iſt alſo jetzt det Saalegau
drei Mannſchaften vertreten Leipzig Südthüringen

und Elbgau haben noch je zwei Vertreter Oſtſachſen
Weſtſachſen Mittelſachſen Oberlauſitz Wartburggau
Muldegau und Vogtland noch je einen Vertreter im
Rennen

Die Mohrenköpfe blieben 3 1 geſchlagen
und zwar auch in dieſer Höhe durchaus verdient
Die Mannſchaft enttäuſchte Wohl zeigte ſie rein
äußerlich dasſelbe glänzende Bild wie vor einigen
Jahren bei ihrem letzten hieſigen Spiel prächtige
große Geſtalten die die Hallenſer Böttcher aus
genommen im Durchſchnitt wohl faſt um Hauptes
länge überragten Aber die techniſchen Fertigkeiten
jener ehedem unverkennbare ſüddeutſche Schliff ſind
nicht mehr die alten Das junge Blut was in
zwiſchen hinzukam iſt kaum mehr als Durchſchnitt
und von den Alten ſind nicht alle mehr auf
einſtiger Höhe Das gilt beſonders vom Torwart
Kern der ein wunderlich Allerlei von Vorbildlichem
und Mangelhaftem von Kunſt und Unſicherheit bot
An den entſcheidenden Toren war er nicht ſchuldlos
Die Veilchen waren an Schnelligkeit Behendigkeit
und vielleicht Kampfgeiſt lange Zeit ſichtlich über
legen Und ſchließlich half ein wenig Glück die
Waagſchale zu ihren Gunſten ſenken nachdem es ſich
vorher geradezu ſchnippiſch verſagt hatte denn die
erſten 45 Minuten waren ein einziges Spiel der ver
paßten Gelegenheiten Jm übrigen hatten auch die
Veilchen nicht ihren beſten Tag Zum mindeſten
war die Leiſtung an den einzelnen Stellen und in
den einzelnen Spielabſchnitten ſehr ungleichmäßig
den gleichmäßig guten Mittelläufer Böttcher viel
leicht ausgenommen

Die weitaus wertvollere war die erſte Hälfte des Spiels
Da ſah man zuweilen zügige Kombinationen manch fein durch
dachten Angriff Beſonders bei den Sportfreunden Aber
die Krone der Erfolg blieb immer wieder aus Nach der
Pauſe war s in allem umgekehrt Wort für Wort Vom An
ſtoß der erſten Hälfte weg waren die Veilchen zunächſt ſtürmiſch
im Angriff Jm Nahkampf zum erſten Eckbell konnte Godau
in der 5 Min den vielbejubelten überraſchenden erſten Treffer
erzielen Damit hatte es dann für mehr als eine Stunde ſein
Bewenden Nur Coburg glich 5 Min ſpäter mit einem wahr
haftig haltbaren Fernſchuß noch aus ein Fehler der das
Spiel koſten konnte Jm Anſchluß daran waren die Mohren
köpfe etwas aktiver aber nicht lange Dann drängten die
Veilchen wieder und übertrafen ſich im Sturm gegenſeitig
die ſich bietenden zahlreichen Tormöglichkeiten auszulaſſen

Die zweite Hälfte bot lange Zeit wenig Jntereſſantes All
mählich kam ſo um die Mitte der Spielzeit wieder Uebergewicht
der Veilchen zum Vorſchein Da eilte endlich auch das Glück zu
Hilfe Ein ſchon gehaltener Ball fand ſteil von oben kommend
hinter dem bedrängten Torwart der Gäſte noch den Weg ins
Netz 30 Min 2 1 Dann ließ der Gäſtetorhüter eine Flanke
von Hüttenrauch in nächſter Tornähe herunterkommen un
begreiflicherweiſe ohne einzugreifen Winter hatte keine Mög
lichkeit dieſe große Chance noch zu verpaſſen Damit war
7 Minuten vor Schluß Coburgs Schickſal endgültig und
auf Grund der Leiſtungen der erſten Hälfte verdient entſchieden

Alles Mühen der 99er umſonſt
99 verliert gegen SC Groß Röhrsdorf 3

Die Merſeburger waren in dieſem Treffen zweifellos
die techniſch und taktiſch reifere Elf aber der Gegner hatte
nicht nur das Glück als weſentliches Unterpfand ſondern
verkörperte eine Kampfeinheit die Achtung abzwingt

Der SV 99 begann ſehr verheißungsvoll Placierte
und harte Schüſſe von Thon Benze und Roßburg machte
jedoch der Röhrsdorfer Torhüter mit erſtaunlicher Sicherheit
zunichte Dann glückte den Gäſten ein Durchbruch Mangel
hafte Deckung Stahls gab Urſache So kam des Siegers
Linksaußen zu nützlichem Flankenſchlag den der Rechts
außen mit glücklichem Knieſtoß eindrücken konnte Wieder
ein Durchbruch Bach ließ ſich im Fallen zu einem Foul
hinreißen Elfmeter Er wurde prompt durch denRechtsaußen verwertet Und das in der 21 Minute Das
99er Gefüge lockerte ſich Thon machte ſich ſein Tor nach
geraumer Zeit ſelbſt Ein direkt aufgenommener Straf
ſtoß Brödels führte durch Roßburg dann zum Pauſenſtand

Noch hoffte alles auf einen 9er Sieg weil wiederum
das erforderliche Plus in Erſcheinung trat Vergeblich
mühte man ſich 20 Minuten Dabei verpaßte Benze eine
ſogenannte ſichere Sache und Roßburg ſchoß aus kurzer
Diſtanz knapp darüber Dann kam die Entſcheidung Franke
ließ ſich überlaufen und ſtoppte aus falſcher Berechnung
plötzlich ab Der Groß Röhrsdorfer Linksaußen wagte den
Schuß und hatte trotzdem haltbar damit Glück 99
ſchraubte in der Folge eigene Aktionen auf Höchſttouren
zahl ſelbſt Brödel ging mit in den Sturm aber eine viel
beinige Verteidigung wehrte ſich nicht nur glücklich ſondern
auch erfolgreich

Wie 98 in Sonneberg 026 verlor
Mit gemiſchten Gefühlen traten die er Neuſtadt gegen

über galt doch Neuſtadt als die härteſte Mannſchaft im
Gau Südthüringen Dazu kamen nachgerade fürchterliche
Boden verhältniſſe und ein fanatiſches Publikum

Vom Anſtoß weg lag zunächſt 98 in Front Schon kurz
nach Beginn erhält der halliſche Rechtsaußen aber einen
derartigen Stoß unter das Kinn daß er im Krankenhaus
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Wenig ſpäter
wurde Albrecht verletzt und mußte vorübergehend aus
ſcheiden So mußte 98 etwa 15 Minuten das Spiel mit
neun Mann durchhalten Trotzdem gelang Neuſtadt zunächſt
kein Erfolg Zehn Minuten vor der Pauſe fielen dann
durch Abwehrfehler kurz hintereinander zwei Tore

Nach der Pauſe wurde der Platz grundlos Jm Mittel
feld ſanken die Spieler bis über die Schuhe in den Schlamm
98 fand ſich naturgemäß viel weniger als ſein Gegner damit
ab und ließ immer mehr nach es hatte außerdem mit zwei
Lattenſchüſſen Pech Neuſtadt erzielte noch vier Tore Acht
zehn Minuten vor Schluß trat der Rechtsaußen mit ſtarken
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Verbänden wieder ein jedoch mußte gleich darauf Kirchner
nach einem Zuſammenſtoß mit dem Halblinken gleichzeitig
mit dieſem den Platz verlaſſen Mit voller Mannſchaft und
bei normalen Bodenverhältniſſen hätte 98 beſſer vielleicht
ſogar erfolgreich abgeſchnitten

96 ſchlug VfB Aue Zelle 0
Die 96er konnten alſo wie erwartet das Spiel in Auer

hammer zu ihren Gunſten entſcheiden Jhr Sieg war
durchaus verdient weil ſie dem VfB Aue Zelle in techni
ſchen wie taktiſchen Belangen überlegen waren Trotzdem
blieben wie ſchon bei den letzten Spielen der 96er in Halle
im Sturm noch manche Wünſche offen Ausgezeichnet war
vor allem Dr Züntzſch der diesmal wieder auf dem Mittel
lauferpoſten ſpielte Das zweite Tor war ein Selbſttor der
Aue Zeller das dritte ein Elfmeterball

Das Gaumeiſterſchaftsſpiel gewann
Favorit gegen VfB Schkeuditz 0

Wie ſchon am Vorſonntag wußte der VfB auch
in dieſem Spiel durchaus zu gefallen Die Mann
ſchaft geſtützt auf die überragende Kraft ihres Mittel
läufers erwies ſich durchaus ebenbürtig Man ſchoß
im Angriff auch nicht ſparſam aber doch recht un
genau Das und die ſonſtige Schwerfälligkeit des
Angriffs in entſcheidenden Situationen haben wohl
ſchließlich wie ſchon öfter den Ausſchlag nach
der negativen Seite gegeben

Zunächſt waren die Gäſte faſt bis zur Mitte der erſten
Spielhälfte hin durchweg im Angriff In dieſer Periode er
zielte Favorit den erſten Treffer als Schulze in der 17 Min
nach Zuſammenarbeit mit Wilhelm einſchießen konnte Einen
prächtigen Finſchut des VfB Mittelläufers konnte Küſter noch
in der 24 Min mit Mühe meiſtern da er wachſam genug ge
weſen war Schließlich verhalf ein Fehler des
teidigers der Gäſte Favorit zum zweiten Treffer
ſchoß knapp unter die Latte Auch eine ev große Gelegenheit
bei leerem Tor konnte der VfB Angriff kurz vor der Pauſe
nicht ausnutzen Jn der zweiten Hälfte blieb bei wechſelnden
Angriffen das Spiel wie zuvor gleichmäßig verteilt
gelangen keiner Partei mehr

Das Privatſpiel
Boruſſia Fortuna Leipzig endete 1

Fair und flott wie es ſich für ſolchen Fall ohne
weiteres gehört aber doch nicht ganz das was
ſich Boruſſia insbeſondere wohl verſprochen hatte
Die Gäſte waren der nehmende nicht der gebende
oder voll gleichwertige Teil Zwei Drittel des Spiels
beherrſchten die Schwarzen das Feld aber ihr
Sturm war und kam nicht in Schwung Sonſt wäre
Fortung kaum um die verdiente Niederlage herum

linken Ver
Wilhelm

Erfolge

2

gekommen Boruſſias Uebergewicht kam aus der
Läuferreihe umſo unerklärlicher daß der Angriff
bei ſolchem Rückhalt nichts Rechtes ſchaffte Wie
ſchon am Vorſonntag der VfB gegen Sportfreunde
ſo wies geſtern der Leipziger Gaſt den gleichen Vor
zug auf größere Schnelligkeit Das machte vieles
wett Und es ſcheint zugleich eine Mahnung gerade
an unſere Spitzenmannſchaften überhaupt zu recht
fertigen denn bei ihnen wird die Schnelligkeit mehr
und mehr der Technik geopfert

Die erſte Hälfte verlief torlos Beſonders die rechte Seite
des Angriffs ließ viele Wünſche offen In der zweiten Hälfte
kam Fortuna eine reichliche Viertelſtunde lang überhaupt nicht
zu Wort Mit verſtärkter Hintermannſchaft überſtand man
aber Boruſſias Offenſive Schließlich ſchien gar deren Nieder
lage unvermeidlich J der 33 Min gelang nämlich ein Durch
bruch des linken Fortung Flügels wobei der Linksaußen
Richter zu erfolgreichem Schuß kam Erſt 5 Minuten vor
Schluß rettete der alte Kämpe Arlt ſeine Mannſchaft vor diefem
unverdienten Ausgang Mit einer Vorlage Meißners um
ſpielte er geſchickt die gegneriſche Deckung und erzielte aus
nächſter Nähe wenigſtens den Ausgleich

Sportbrüder geſchlagen
Ammendorf Kayna unentſchieden

In den Punktſpielen der 1b Klaſſe gab es diesmal
wieder einige Ueberraſchungen So wurden die Sport
brüder auf eigenem Platze von dem Tabellenführer Preu
ßen Merſeburg 0 geſchlagen Eintracht zog gegen Beuna
auf eigenem Platze mit 3 den Kürzeren Freya Paſſendorf
mußte ſich in Reideburg eine Punktteilung durch ein tor
loſes Unentſchieden gefallen laſſen Der Entſcheidungs
um die Tabellenführung in Abteilung 2 zwiſchen Ammen
dorf und Kayna ſah Ammendorf zur Pauſe 0 in Führung
im zweiten Spielabſchnitt erreichten dann die Kaynger ein
Unentſchieden von 3 Damit bheibt es bei dem Punktvor
ſprung der Kaynger von zwei Pünkten Lettin brachte dem
PSV Halle mit 1 eine herbe Niederlage bei Röſſen be
hauptete ſich über Nietleben mit 22 Braunsdorf konnte
ſeine ungünſtige Lage durch einen Sieg über Mücheln
verbeſſern Zörbig und Meuſchan trennten ſich mit einem
Unentſchieden 2

In der 2 Klaſſe behielt die Reichsbahn über Cröllwitz
mit 1 die Oberhand

Ergebniſſe aus dem Gauſüden VfL Reſ PSV Merſe
burg 1 VfL III PSV II 2 Preußen Merſeburg II
gegen Sportbrüder II 2 Röſſen II Nietleben II 2Meuſchau II Zörbig II 4 Braunsdorf II Mücheln II
2 Preußen III Mücheln III 4 Röſſen III Preußen Merſeburg IV 0 VfL Jun Neumark Jun 3 die

2 Junioren 7 Braunsdorf Jun Mücheln Jun 1
Preußen Jun Röſſen Jun 12 0 Preußen 2 Jun 98
Halle 2 Jun 5 99 Knaben Braunsdorf Knaben 0
Preußen Knaben Röſſen Knaben 1

Hockey Ueberraſchungen
Bei den Hockeyſpielen gab es die größte Ueberraſchung

auf der Ziegelwieſe im Spiel

ATC 1 H THC Halle 0
Die Schwarz Grünen hatten den Tortwart zu erſetzen

was ſich mit auf den Ausgang des Spieles auswirkte Die
Akademiker ſpielten recht eifrig Der Jnnſturm kombinierte
gut zuſammen und vergaß im Schußkreis nicht den Tor
ſchuß anzubringen Mit 0 wurden die Seiten gewechſelt
Nach dem Wiederbeginn hatten die Platzbeſitzer mehr vom
Spiel und nachdem e Linksinnen den erſten Treffer ein
geweſen hatte ſtellte nach Zuſammenſpiel der Linksaußen
den Sieg für die Rot Weißen ſicher ATC ſpielte mit Er
ſatz für Mittelſtürmer und rechten Läufer Jn dem ſich an
ſchließenden Spiel hatte die 2 Herrenelf des ATC gegen
eine Kombination des THC mit 1 das Nachſehen Der
Club beſchäftigte noch am Sonnabend ſeine Damen die
ſich dem überlegenen Spiel des THC mit 0 beugen
mußten

Schwarz Weiß 1 H SV 99 1
iſt ein Ergebnis welches man auf Grund der bisherigen
Reſultate der Merſeburger nicht erwartet hatte Jhre
Spielweiſe iſt aber noch immer ſehr primitiv Vor allem
fällt die falſche Stockhaltung des größten Teiles der er
auf Die Schwarz Weißen hatten dabei noch Kreutzberg und
Friedrich zu erſetzen Die Junioren hielten knapp aber
ſicher mit 1 99 Merſeburg Junioren nieder Einen 2
Erfolg erfochten die Schwarz Weißen Damen über 99 Merſe
burg Gegen die früheren Spiele iſt eine Verbeſſerung
der Spielſtärke unverkennbar Das Spiel der 2 Damen
war abgeſetzt

Auf dem Sportplatz am Zoo ſah man zwiſchen Halle 96
2 Herren gegen Schwarz Weiß 2 Herren 3 auch im Rück
ſpiel recht intereſſanten Sport

Halle 96 1 Damen Merſeburg HC 1
Die 9erinnen konnten trotz Erſatz einen ſchönen Erfolg

buchen Der Jnnenſturm der Platzbeſitzer kombinierte ge
ſchickt und die ſchußfreudige Mittelſtürmerin konnte die
drei Erfolge für Halle 95 buchen Das Ehrentor für den
MHC erzielte Frau Oels Auch im anſchließenden Spiel
der 2 Damen der vorgenannten Vereine ſiegten die Blau
Roten ebenfalls mit 1

Germania Felſenfeſt ſiegt in Merſeburg
Vor ausverkauftem Hauſe ſtanden ſich im Merſeburger

Kaſino Germania Felſenfeſt Halle und MTV
Merſeburg im Ringkampf Gaumeiſterſchaft des Gaues
Oſtthüringen gegenüber Die Hallenſer ſiegten mit 11 8
Obwohl das Reſultat knapp iſt war der Sieg nie gefährdet
In großer Form waren Arthur Baldewein Schulter
ſieg über Strüfer in 2,15 Min Paul Sachſe Punktſieg
über Kramer Walter Meye Sieg in 13 Minuten durch
Ueberwurf über Pötſch Hans Schedler Sieg in einer
Minute über Mettin durch Ueberſtürzer Karl Schlichting
erhielt in vier Minuten eine Schulterniederlage durch
Cell Auch Kurt Müller mußte in ſechs Minuten eine
Niederlage durch Ganz hinnehmen während Willi Leh
mann durch Unkenntnis der Punktwertung durch Meſe
berg beſiegt wurde

4 7

Harz Schierke Heiter 5Schnee Eisbahn ſehr gut
Thüringen und ſächſiſche Gebirge Kein Sport
Alpen Garmiſch Partenkirchen Heiter
3 Grad 2 cm Schnee durchbrochen Sport nur

ſtellenweiſe Hirſchberg Heiter 2 40 cm
Schnee verharrſcht Ski gut Rodel brauchbar
Schneefernerhaus Zugſpitze Heiter 2
Grad 225 cm Schnee verharrſcht Ski und Rodel
brauchbar Berchtesgaden Heiter 6 Grad
2 cm Schnee verharrſcht Sport nur ſtellenweiſe
Oberſtborf Heiter 7 Grad 8 cm Schnee ver
harrſcht Ski und Rodel brauchbar
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Magdeburger Hallenſportfeſt
Das von Turnern und Sportlern gemeinſam ver

anſtaltete Magdeburger Hallenſportfeſt fand am Sonn
abend in der Halle Stadt und Land vor 4000 Zu
ſchauern ſeine Erledigung Obwohl bekannte Läufer

u a auch der Ungar Barſi nicht antraten be
friedigte das Gebotene in jeder Beziehung Nach einer
ſtimmungsvollen Kundgebung für die gute Sache des
Sports begannen die Wettbewerbe in deren Mittel
punkt der Kampf der Sprinter ſtand Einmal mehr
erwieſen ſich Körnig Charlottenburg und Vent
Schöneberg als die Beſten der Unterſchied zwiſchen
ihnen war jedesmal ſehr ſehr knapp Jn der Geſamt
wertung ſiegte diesmal der SCCer Den Erwartungen
entſprechend holte ſich der Rekordmann Syring das
3000 Meter Einladungslaufen in dem die beiden Han
noveraner Dieckmann und Petri zum Schluß klein bei
geben mußten Deren Landsmann Hobus wurde im
1000 Meter Lauf als Erſter diſtanziert da er innen
durchgegangen war Schöne Kämpfe gab es auch in den
Staffelwettbewerben

Einzelergebniſſe 800 Meter 1 Willers Zehlendorf
13 1000 Meter 1 Abraham Berlin 45,4 2 Hobus

Hannover in 2245,2 als Erſter diſt 3000 Meter
1 Syring Wittenberg 09,7 Sprinterkampf 60 Mtr
1 Lauf 1 Körnig Charl 6,7 Sek 2 Vent Schöneberg
6,8 3 Borchmeyer Bochum 2 Lauf 1 Körnig und
Vent 6,7 3 Lierſch Charl 6,8 3 Lauf 1 Körnig 6,6
2 Vent 6,6 3 Borchmeyer Geſamt 1 Körnig 1728 P
2 Vent 1524 P 3 Borchmeyer 11 4 Lierſch 10
5 Büchner Leipzig 6 P 42400 Meter 1 Schöneberger
TSC 53 321000 Meter 1 Hannover 87 21,8
10 Runden Staffel 1 Polizei Berlin 19,8 Fauſt
ball MTV Zerbſt Polizei Burg 21 12 Handball
Mitteld Sportler Turner 1 1

Jntereſſantes vom Fußball
Jm Süden endete das wichtigſte der Endſpiele

zwiſchen 1 FC Nürnberg und FC Pforzheim 3
Auch Spielvereinigung Fürth konnte gegen den
Karlsruher FV nur ein Unentſchieden von 1 er
reichen Bayern München ſchlug TV Raſtatt 1
und München 1860 gewann gegen VfB Stuttgart
4 1 Eintracht Frankfurt kam gegen FV Saar
brücken nur zu einem 3 Barmatia ſchlug über
raſchend den FSV Frankfurt 2 1 der SV Wald
hoſ Mainz 05 mit 4 2 VfL Neckarau ſpielte gegen
FK Pirmaſens 3 Jn Berlin wurde dieSpitzenmannſchaft der Gruppe A Minerva über
raſchend von Preußen mit 1 bezwungen Tennis
Boruſſia ſchlug in Abt B die Viktoria 2 und iſt
damit der Meiſterſchaft um einen Schritt näher
gekommen Hertha BSC gewann gegen Wedding
6 1 Jm Norden ſiegte Holſtein Kiel gegen Boruſ
ſig 3 und Hamburger SV H E BC mit 1

Jn Südoſtdeutſchland begannen die Endſpiele
Vorwärts Raſenſport Gleiwitz 68 Breslau 0 0
Breslau 06 98 Cottbus 0 Beuthen 09 Vikt
Forſt 6 1 Jn Paris gewann die Wiener Stadtelf
vor 18000 Zuſchauern gegen die Pariſer Stadtmann
ſchaft 5 1 2

Mercedes Benz Sieg in Monte Carlo
Nach Abſchluß der internationalen Sternfahrt gab

es in Monte Carlo das traditionelle Bergrennen
auf den Mont des Moules Der bekannte Herrenfahrer
Fürſt Djordjadze Paris auf Mercedes Benz
SSK zeigte ſich ſeinen Gegnern weit überlegen denn

ſeine Tagesbeſtzeit von 59,4 wurde von keinem ſeiner
Bewerber auch nur annähernd erreicht Fürſt Djord
jadze erhielt gleichzeitig den erſten Preis in der Acht
Liter Klaſſe

Kinder im Sattel
Das Kinderreitfeſt der Univerſitäts Reitſchule

Das Kinderreitfeſt der Halliſchen Reit und Fahrſchule
Reilkaſerne auf das wir bereits kurz hinwieſen findet am
Sonnabend 30 Januar 4 Uhr nachmittags ſtatt Das
Programm weiſt auf Quadrille Schleifenraub Springen
auf nacktem Pferd Abteilungsreiten Pas de deux Jagd
ſpringen Kl A Jagdſpringen Kl L Gymkanas Reihen
ſpringen Es nehmen 36 Kinder teil

In der erſten Hälfte des Februar wahrſcheinlich am
13 findet das Winterabſchlußreiten der Univerſitäts Reit
ſchule ſtatt Es wird vom Reit und Jagdverein und der
Akademiſchen Reitervereinigung der Univerſität unter dem
Motto Alt Halle zu Pferde veranſtaltet

vereins Hnsetgen

S Sportverein Boruſſia Wir machen auf unſere am
e Sonnabend dieſer Woche im Hotel Stadt Dresden

abends 89 Uhr ſtattfindende Mitgliederverſamm
lung aufmerkſam und erwarten zahlreiche Be

3 teiligung Karten zum Länderſpiel 6 März
z bis Freitag abend beim Vereinskollegen Kloppe zu be
ſtellen

Balliſche Nachrichten
e

ghki Stunden

Montag 25 Januar 1932

e

bet Lutfs Trenker
Schluß

Das Schneebrett
Wiederum eine ganz andere Erſcheinung der

Lawinen Schneebretter ſind deswegen außerordent
lich gefährlich weil ſie den Läufer täuſchen Schnee
bretter gibt es bei angeblaſenem Schnee der durch
ſtetigen Winddruck hart gepreßt wurde Eine ſolche
angepreßte Partie kann ſehr groß werden alſo ganze
Hänge treffen Typiſch für ſolche Windbretter iſt das
hohle Geräuſch beim Aufklopfen der Skier Schnee
bretter haben gern hohle Pulverſchnee Unterlage
brechen gelegentlich mit dumpfem Knall und rutſchen
dann unaufhaltſam in die Tiefe Sie kommen über
all zu jeder Zeit vor alſo nicht nur bei lawinen
gefährlichem Wetter Hört man Krachen oder be
merkt man an ſteilen Hängen brettartig angepreßten
Schnee ſo kehre man um und ſuche ſich einen ſicheren
Weg Schon deswegen weil gerade dieſe Schnee
bretter die manches Mal noch allein ganz gut halten
würden von den ſcharfen Kanten der Skier beim
Begehen gerne losgetreten werden

Die Grundlawinen
kommen für den Skiläufer weniger in Frage ſie
gehen erſt im Frühjahr wenn der Boden warm
wird los und rutſchen als waſſerfallähnliche Schnee

S

Drei Meiſter trainieren für die Winter Aympiade

liche ärztliche Hilfe bis zur Möglichkeit einer ſolchen
fette man die betroffenen Teile ſtark ein und ſchütze
ſie durch warme Verbände damit wenigſtens die
Erkrankung nicht weiter um ſich greift

Jch komme nun zum Abſchluß dieſes Leitfadens
für den angehenden Skiläufer und will nicht ver
ſäumen noch einige ganz allgemeine Bemerkungen
hinzuzufügen Die Anſicht daß man zum Skilaufen
viel Geld braucht und daß der Skilauf ein teurer
Sport iſt iſt irrig Er iſt einer der finanziell an
ſpruchsloſeſten und billigſten Sportarten überhaupt
Man muß ja nicht nach St Moritz fahren und nach
einem anderen mondänen Winterſportplatz Man
kann den Skiſport überall dort ausüben wo Schnee
iſt Sowohl in der Ebene als auch im Mittelgebirge
oder vor der Stadt im Gelände Die Ausrüſtung iſt
das Teuerſte an der Sache und wer nicht über die
Mittel verfügt ſich eine komplette fertige Ausrüſtung
auf einmal zu beſchaffen fange langſam an ſich die
ſelbe zuſammenzuſtellen Für ein Paar Skier und
Doppelſtöcke mit paſſenden Schuhen ſollte es aller
dings reichen denn dieſe drei Ausrüſtungsſtücke
ſollen auf jeden Fall einwandfrei ſein Alles übrge

hat Zeit LWer Zeit und Gelegenheit hat einen ſogenannten
Trockenſkikurs zu beſuchen ſoll dies tun der Vor
teil iſt außerordentlich

Von links nach rechts Der Schwede Olle Zetterſtrö m der für Amerika ſtartet Swen Utterſtröm der
ſchwediſche Langlaufmeiſter Rolf Monſen der amerikaniſche Meiſterläufer

ſtröme daher Grundlawinen haben meiſt ihre be
ſtimmten durch Wildbäche feſtgelegten Bahnen

Gegen die Lawinengefahr iſt kein Kraut gewachſen
Wie geſagt gibt es dagegen nur ein Mittel Vor
ſicht und immer wieder Vorſicht Man gehe gefähr
lichen Hängen aus dem Wege Ob man ſich an oder
losſeilt iſt eine Frage die von Fall zu Fall ent
ſchieden werden muß An langen ſteilen Hängen
wird man das Seil zweckmäßiger im Ruckſack laſſen
Hat der ſichernde Mann einen abſolut ungefährlichen
Stand ſo wird er ſeine Katneraden ſelbſtverſtänd
lich anſeilen

Es iſt ſchon vorgekommen daß Verſchüttete erſt
nach Tagen aus ihrem Schneegrab befreit werden
konnten und noch lebten der alte Franzl in Stuben
am Arlberg und das ſind Wunder andererſeits
wieder erlebte ich heuer bei Zermatt den Fall daß
der Betroffene ein junger Zermatter Führer ſchon
tot war als unſere Hilfe bereits nach wenigen
Minuten eintraf Und das iſt die Regel Laſſe den
Stock im Falle eines Unglückes nicht aus der Hand
vielleicht kann er dir zu einem Atemloch verhelfen
wenn du noch Kraft und Beſinnung genug haſt dir
eints zu bohren Jm allgemeinen gibt es aber nur
eine Medizin ſie lautet Sei vorſichtig und gehe
dieſem ungleichen furchtbaren Gegner aus dem
Wege

Es kommen natürlich außer den Verletzungen und
Unglücken welche durch Lawinen bedingt ſind auch
andere körperliche Skiverletzungen vor Am häufig
ſten ſind die

Jerrungen
der Fuß und Kniegelenke Auch der Oberarm wird
im Schultergelenk gern ausgekegelt

Der Schmerz bei ſtarken Zerrungen oder Luxa
tionen iſt ziemlich groß das betroffene Gelenk
ſchwillt auch ſtark an

Solange es ſich nur um eine Zerrung mit nach
folgendem Bluterguß handelt kann der Betroffene
mit Aufwand von etwas Willenskraft ſelbſt ſeine
Tour beenden und daheim angekommen ſofort einen
Arzt aufſuchen oder ſelbſt die Behandlung des ver
letzten Beines beginnen

Bei Beinbrüchen und ſchweren Verrenkungen gibt
es nur ein Geſetz d h möglichſte Ruhe für die ver
letzte Körpergruppe Notverband mittels Skiſtöcken
oder Holzbrettchen gut polſtern mittels Hüttendecke
oder Kleidungsſtücken

Gegen

Kälte
ſchütze man ſich am beſten an den unbedeckten Körper
ſtellen durch Einfetten von Geſicht und Händen ſind
die Ohren empfindlich ſo maſſiere man ſie oder trage
eine Kopfbedeckung welche die Ohrläppchen ſchützt
Beſonders gefährdet ſind Füße welche in zu kleinen
Schuhen ſtecken oder wenn Teile des Fußes durch zu
ſtraffe Spannung der Riſtriemen in der Blutzirku
lation behindert ſind Treten Erfrierungen erſten
Grades auf ſo helfe man ſich mit ſofortigem energi
ſchen Reiben und Maſſieren mit Schnee und zwar
ſo lange bis der normale Blutkreislauf ſich wieder
einſtellt Man gebe in ſolchen Fällen jedoch den
Mut nicht gleich auf wenn die erfrorenen Zehen
nicht gleich wieder rot werden Es kann bis zu
einer Stunde dauern bis eine Erfrierung des erſten
Grades behoben iſt Erfrierungen erſten Grades
exkennt man an der wachsartigen Bläſſe der be
troffenen Hautſtellen ſpäter werden dieſe Stellen
rot und ſchwellen an Erfrierungen erſten Grades
ſind noch verhältnismäßig leicht zu beheben hoch
gradige Erfrierungen jedoch können dauernden
Schaden verurſachen Hat man nun durch fleißiges
Maſſieren und Klopfen die erfrorenen Teile wieder
zur geregelten Blutzirkulation gebracht ſo kleide
man die Stellen warm an verhindere vor allem die
Erfrierungsurſache es kann ein Riemen oder ein
naſſer Handſchuh oder ein zu enger Skiſtiefel ſein
Erfrierungen höheren Grades verlangen unverzüg

Für Skiläufer die ſchon wirklich etwas können
will ich noch einige ganz neue

Entdeckungen

beſprechen die zum Teil erſt in den letzten Wintern
ausprobiert wurden Es iſt dies die Anbringung
von Stahl oder Zelluloidkanten an den Skiern An
den beiden Außenkanten der Laufflächen werden ca

6 Millimeter breite und 200 Millimeter lange
Stahllamellen ins Holz ſo eingelaſſen daß ſie in
einer Ebene mit der Lauffläche liegen und alſo nichts
anderes als eine Verſtärkung der Skikanten bilden
Der Vorteil dieſer Stahlkanten iſt eminent aber
nur für gute Läufer und ſelbſtverſtändlich nur tm
ſchweren Gebirgsgelände Für Langläufer in der
Ebene kommen ſie nicht in Frage Sie ermöglichen
ein viel härteres und ſchärferes Abſchwingen im
ſteilen Gelände ſowohl als auch im ſchlechten Schnee
Zelluloidkanten habe ich ſelbſt noch nicht ausprobiert
ſie dürften jedoch gegenüber den Stahlkanten ver
ſchiedene Vorteile haben

Eine erſt in der letzten Zeit aufgetauchte Neue
rung in der Bindung iſt die ſogenannte

Amſtutzfeder

Es iſt eine Metallſpiralfeder welche mittels eines
Riemens um das untere Fußgelenk befeſtigt und
knapp hinter der Bindung am Ski eingehängt wird
Dieſe Federung hat den Zweck das Skiende an die
Ferſe zu drücken alſo eigentlich den Ski rückwärts
in die Höhe zu ziehen Beim Laufen und beim An
ſteigen bietet ſie keinen Vorteil Bei der Abfahrt im
Gebirge und ganz beſonders beim Schwingen ſind
die Vorteile dieſer neuartigen Fixierung ver
blüffend Sie erleichtern das Schwingen bedeutend
und geben dem Läufer ein erhöhtes Gefühl der Ver
bundenheit mit den Brettern Die Jnnsbrucker
Läufer verwenden gern anſtatt der Metallfeder breite
Gummibänder die am billigſten aus einem alten
Automobilſchlauch geſchnitten werden

Wer auf ſeine Skier etwas hält und nicht ver
bogene und verdorbene Bretter haben will ſtellt ſie
immer mit der Lauffläche gegen die Wand und
Spitzen nach unten ab Beſonders im Frühjahr
wenn der Schnee naß und das Holz angeſogen iſt iſt
dies wichtig damit der auftauende Schnee durch die
Spitze abrinnen kann Wenn man verdorbene Skier
bemerkt wird man meiſt konſtatieren daß das Hinter
ende verzogen iſt Dies kommt gern von der ſchlam
pigen und liebloſen Behandlung der Bretter Ueber
den Sommer ſollen die Skier mit Leinöl eingelaſſen
an einem trockenen Ort ordentlich aufbewahrt werden
Das Lederzeug ſoll gelegentlich einmal eingefettet
werden

Früher war das Erlernen des Skilaufs bei
weitem nicht ſo einfach wie heute Kein Menſch half
viel mit Ratſchlägen man wurde eher ausgelacht
und daheim ſetzte es wenigſtens bei mir manches
Mal Prügel wenn ich den Sonntag Nachmittags
Gottesdienſt zum Skilauf auf der Wieſe ausnutzte
Von Chriſtiania und Telemark hatten wir nur nebel
hafte Vorſtellungen Wir erlernten dieſe nur unter
ungeheuren Schwierigkeiten weil niemand da war
der uns etwas zeigte Vom Wachſen will ich lieber
gar nicht ſprechen Entweder hatten wir kein
Paraffin auf die Laufflächen gebügelt dann pappten
ſchuhtiefe Stollen daran und wir konnten nicht ab
fahren oder wir hatten fleißig gebügelt dann er
litten wir wahre Höllenqualen beim Bergaufgehen
Als vierzehnjähriger Bub habe ich geweint vor Wut
und Müdigkeit weil ich mit den glattgebügelten
Skiern einfach nicht bergauf konnte und immer
zurückgerutſcht bin

Heute iſt die Sache anders Die Skiſport iſt groß
geworden ein Volksſport ein Geſundbrunnen eine
köſtliche Herrgottsſache Wer heute das Skilaufen
erlernen will und nicht gerade ungeſchickt iſt kann in
drei Wochen bei einem Skilehrer das erlernen was
wir uns früher in einem halben Jahr zuſammen
ſchuften mußten Erfahrung muß man dann im
Lauf der Zeit ſelbſt ſammeln das bleibt niemandem
erſpart und gibt dem Sportsmann erſt den Perſön
lichkeitswert
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Plötzlich fühlte er eine linde weiche Hand auf

ſeiner Schulter
Gundel war es
Es iſt Zeit zum Eſſen ſagte ſie

Mangolt riß ſich hoch und ſagte mit erſtickter
Stimme die ſich ſchwer und mühſam aus der Kehle
hochrang Es iſt mir zum Sterben Gundel

Sie ſchüttelte den Kopf Nicht wir beſtimmen
das Mit jeder ſchweren Stunde ſollen wir ins
Leben wachſen das Kreuz auf unſere Schultern neh
men und es nicht im Staube ſchleppen laſſen Jedes
Unglück findet ſeinen Maßſtab in der Kraft und
Schwäche eines Menſchen Und du biſt ein Mann
Du biſt ſtark Nicht wahr

Mangolt ſtarrte in die Luft
Atem Freda
ſtorben

Sie durchforſchte die zerriſſenen gramödurchwühl
ten Züge Mangolts Tiefes Menſchenleid und
grenzenloſes Mitleid würgten ihre Kehle Was iſt
denn geweſen fragte ſie mit leiſer Stimme

Da ſagte er ihr was ſich in der letzten Stunde
zugetragen hatte

Sie hörte zu und fühlte heißes Brennen in der
Bruſt und in den Augen Ein Zucken lief um ihren
Mund

Ja Mangolt das iſt ſchwer Das iſt furchtbar
ſchwer Aber ſo was kommt doch vor daß man ſich
irrt daß man jemand der ganz ohne Schuld iſt im
Verdacht hat Du darfſt das nicht ſo tragiſch nehmen
Und gefunden hat man ſicher nichts bei Freda das
auf dieſe Unglückstat Bezug hat gelt

r Er holte mühſam
iſt mir heut zum zweitenmal ge

Am Sonnabend abend ist mein lleber Mann u
Vater und Ope Stadtrat

Hermann Döll
im 63 lebensjehre sanft eingeschlafen

Halle Klelststrabe 1 den 23 Jonuor 1952
n tiefer Trauer
Marie Döltz geb

Dſe Treauerfeler zur Elnäscherung findet am NMittwoch um
14 30 Uhr in der groben Kapelle des Gertraudenfriedhofes
statt Von Belſeidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen
Eventl zugedechte Kranzspenden bitte m Volksfeuerbe

stattungsverein Magdeburgerstrabe 46 abzugeben

Nachruf
Am Sonnabend um 16 Uhr Ist unser von uns öllen verehrter
Dezernent tierr Stacdtrat

nach längerem leiden friedlich und sanft entschlefen
uns nicht nur ein vorblidlicher Vorgesetzter sondern auch ein vöter
licher Freund dessen Andenken immer unter uns fortleben wird

Halle den 25 1 1932

Die Beamten und Angestellten
der Ortspolizeibehörde in Halle

Nach kurzem Krankenlager entschlief unerwartet im

Alter von 62 Jahren elHerr Stadtrat Döltz
Wir betrauern in dem Verstorbenen einen stets hilfs

bereiten gerechten Vorgesetzten der sich durch sein offenes
und ehrliches Wesen allseitige Verehrung erworden hat

Sein Andenken werden wir immer in Ehren halten
Die Beamten Angestellten und Arbeiter
der Werke der Stadt Halle Akttengesellsehaft

Herr Stadtrat

im Alter von 62 Jahren Ein leben reich an
damit selnen Abschlub

Trouernd stehen wir an der Bahre eines Manne
seines WVesens durch treue Hilfsbereitschaft un
uns zu einem wirklichen Freund geworden wer
dankbar und ehrend gedenken

BerichDie Beerdigung
schlafenen

Für die liedevolle Teilnahme während der
Krankheit und beim Begräbnis meines

lieben Mannes sage ich allen meinen Ver
wandten und Bekannten meinen tlefemp
furndenen Dank Dank den Arbeitskollegen
den Eisenbahnerverein sowie dem Ge
sangverein Oppin und den Hausbewohnern

findet am r
14 30 von der l

Am 23 Januar entschlief der stellvertretende Vornitzende unseres Aufsichtsrats

Als Dezernent der städtlschen Werke und Mitglied des Aufslchtsrats hat er
unserem Unternehmen wertvolle Dienste erwlesen
reiche Erfahrung haben unsere Werke wiksam gefördert und sie durch dle
schweren Zeiten der Nachkrlegsjahre sicher hindurchgeleltet

Werke der Stadt Halle

Karl Mangelsdorf
einen Kapelle des

Gertraudenfriedhofes statt

Halliſche Nachrichten
Er ſchüttelte den Kopf Nein Nichts

Nun ſiehſt du Mangolt die ganze Sache iſt ein
böſes böſes Mißverſtändnis Weiter nichts Du
mußt ſtark ſein Immer daran denken Jch bin Man
golt Gleiſſenthal und daran daß dein Glück und
deine Ehre nicht von außen kommen Sie liegen in
der eigenen Seele Du verlierſt dein Leben wenn
du dich nicht aufraffſt dieſe Kette ohne Ende die die
Menſchen an den Füßen ſchleppen zu zerreißen mit
dem geſellſchaftlichen Zwang und ſeiner Lüge Schluß
zu machen Dann wird alles beſſer werden wenn du
ſo denkſt und das Schlimmſte iſt vorbei

Mangolt ſchwieg Jäh mit einem Ruck erhob er
ſich Er lief im Zimmer hin und her Gundel ſaß
auf ihrem Stuhl und ſah ihm nach troſtlos grü
belnd jeden Schritt mit Bangigkeit verfolgend

Endlich blieb Mangolt vor Gundel ſtehen Voll
Qual forſchte er Sag mal Gundel woher kannteſt
du den Herrn von Tanpert

Er iſt mir einmal flüchtig vorgeſtellt Jch glaube
wohl bei Frau von Wiedebach

Unö Freda
Nun wohl ebenſo

Da fing er wieder ſeine Wanderung durch das
Zimmer an die Hände auf dem Rücken und den
Blick zur Erde

Jch muß ſchon weiter fragen und dich quälen
Gundel Es hilft uns nichts Wußteſt du daß Freda
ſpielte

Da ſtand auch ſie auf
Laß der Toten endlich ihre Ruhe Warum fragſt

du das Willſt du jetzt Gericht halten über deine

schlag mein lieber guter Mannnser guter Vater Schwieger und Grosvater

z
im 54 Lebensjahre

In tiefer Trauer

Halle den 25 Januar 1933
Lindenstraße 48Büchner

Friedhofes statt

Kurz nach Vollendung seines 81

Auszeichnungen

In stiller Trauer

Halle Saale den 24 Januar 1932
Röderberg 12

Er Wo
aus statt

Kleine Steinstraße 4 entgegen

längerem Kranksein unsereSchwleger und Großmutter

Stillstand ist
Rückgang

Auch in der Reklame
darf zur geeignewn

im 70 Lebensjahre
In tiefer Trauer

n ine u Alfred Ulrich u Fraurechung eintreten und 4 Enkelkinderr Halle a BVisenach Darmstadt
in den Halliſchen Forsterstr 11 III den 25 Januar 1932
Nachrichten inſerie
ren ſondern ziel
bewußt und in be
ſtimmt Zeitabſtänd

Döltz im 77 Lebensjahre
Arbeit und Erfolgen fand

Statt besonderer Anzeige
Am Sonnabend früh entschlief plötzlich am Gehirn

unser herzensguter
SchwagerBruder

Onkel und Schwiegersohn der Kaufmann

Adolf Herberg
im Namen aller Hinterbliebenen

Margarete Herberg

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Mittwoch
mittags 13 Uhr in der kleinen Kapelle des Gertrauden

Kranzspenden nimmt die Beerdigungs
anstalt Pietät M Burkel Kl Steinstraße 4 entgegen

Statt besonderer Anzeige

rief Gott zu sich in die ewige Heimat unseren lieben
Vater meinen guten Großvater den Privatmann

Gustav Grahner
Veteran von 1870 71 und Inhaber mehrerer

Gustav Grähner und Frau
Helene geb Sennewald
Gustav Helmut Gräbner

Die Beerdigung findet am Mittwoch mittag 1 Uhr
von der kleinen Kapelle des Gertraudenfriedhofes

Freundlichst zugedachte Kranzspenden
nimmt die Beerdigungsanstalt Pietät M

Am Sonnabend nachmittag entschlief sanft nach
liebe Mutter

Cäcllie Ulrich geh Engelmann

Karl Siegwardt u Frau
Heinrich Ulrich u Frau

Die Trauerfeler zur Einäscherung findet am
Mittwoch den 27 Januar 15 Ubr in der klein
Kapelle des Gertraudenfriedhofes in Halle statt

Statt Karten
Freitag abend verschied plötzlich unser
lieber guter Vater Schwieger u Grob
vater und Bruder der Fösster

bldtan Pauctu

In tlefer Trauer
Therese Köster geb Rauehfuß
Gertrud Rauehfußb
Hedwig Walter geb Rauehfuß
Friodrich Köster
Rudolf Walter

Liebe Denn um etwas anderes geht es nicht Nicht
um Freda Freda hat geſühnt wenn ſie geſündigt
hat Geſündigt hat ſie nie an dir Das ſollſt du
glauben Mangold Und nun mach dich frei von
dieſem Spuk Das Leben und die Arbeit rufen

Mangolt ſchwieg Er trat ans Fenſter Seine
Schläfenadern liefen an Er biß die Zähne aufein
ander

Er ſtand und ſann Er vergaß die Zeit Nicht an
Gundel dachte er Die Welt verſank

Eine ferne Uhr ſchlug endlich an und hallte aus
Mangolt drehte ſich herum
Er war allein

Sturm und graue Einſamkeit um Mirabell
Schatten huſchten durch das große Haus Töne und
Geräuſche klangen aus den Wänden und den Ecken
Schemen ſtanden auf Spukgebilde riſſen an den
Nervenſträngen

Gundel hatte leicht reden Was ſie ſagte waren
goldene Worte die den Weg zu Gottes Ohren finden
mochten nicht zu denen Mangolts

Nein ſo ging es nicht So nicht
Die Gedanken waren keine Hunde die man mit

der Peitſche auseinander treiben konnte Sie duckten
ſich für Stunden um dann jählings wie die los
gelaſſenen Höllenbeſtien aufzuſpringen und die Seele
zu zerfleiſchen

Die Dinge die geſchehen waren ließen ſich nicht
ungeſchehen machen Man kam daran mit Troſt und
ſchönen Worten wie ſie Gundel zur Verfügung hatte
nicht vorbei Sie waren nunmehr ſchon in ab

gender Vater Großvater und Bruder

im Alter von 54 Jahren

Halle Rudolf Haym Str 21 den 24

Im Namen der trauernden

Nach langem schweren Leiden entschlief Sonntag vor
mittag 10 Uhr mein herzensguter Mann unser treusor

der Postdirektor

Iycla Schnehage geb Huyre

Die Beerdigung findet am Donnerstag den 28 Januar
14 30 Uhr nachmittags von der Kapelle des Südfriedhoſes
aus statt Freundlichst zugedachte Kranzspenden nimmt das
Beerdigungsinstitut Jahnke Rudolf Haym Str 38 entgegen
Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen

Monktag 25 Januar 1932

gegrenzte und beſtimmte Ferne abgerückt und ver
loren ungeachtet deſſen nichts an Schrecken und Be
deutung Sie erſchienen ſozuſagen nicht mehr körper
lich in irgend einer Perſpektive ſondern wie auf
eine Fläche aufgereiht Sie ſtanden nicht mehr
hintereinander in dem Raume voer zeitlich ſondern
vielmehr fächerartig eines an des andern Seite
Man vermochte ſeinen Blick in dieſe Ferne hin zu
richten mit Erſtaunen und Entſetzen daß ſich alles
dies in ſeinen Gründen nicht enträtſeln und er
klären laſſe

Nirgenöwo und nimmer war ein kleiner noch ſo
kleiner Troſt Gundel mochte reden was ſie wollte
Das ſtand feſt Freda hatte ihren Mann belogen
und betrogen Noch in ihrer Ehe Aller Küſſe aller
Liebesſchwüre ungeachtet

Mangolt ließ die Dinge die geſchehen waren wie
die Glieder einer Kette durch den Schädel laufen
Mit Entſetzen hielt er inne An dem Ende dieſer
Kette ſtand ein Mord

Eine Winzigkeit nicht wahr Freda ſagte ihm
am Morgen ihres Todes als er angſtvoll und ver
zweifelt von ihr Auskunft haben wollte Es iſt
nichts worum du dich zu ſorgen brauchteſt

Fortſetzung folgt

e ne J 7S oder wſugengeee

Januar 1982

Hinterbliebenen

frische Schweine Leber 68

frische Schweine Mieren 56

rich gerrchlachtet Ohne Ruochen

Schweinebachenflelsch 50

1 Pfund nur
Zur Selbstherstellung von
ganz delikat schmeckendem

Vellflelsch
Das Fleisch nicht kochen
sondern nur ziehen lassen

llerfeinzter Cußler 1 runa 82

Geräucherter Speck 1 tun 72

Lebendgewicht über

2000 Pfund
wurde am Sonnabend am
hlesigen Schlachthof ge
schlachtet und wird am Diens
tag abend nach Geschäftsschluß
in meiner Filiale Leipzigerstr
ausg estelltl Bitte besichtigen
Sie diese Fleisch Auslage Sie
staunen über die prima Qualität

A Knäuse Butter Wurst
e Fleischwaren

Speise Leinöl frisches
1 Pfund 65 Pfg 1 Liter 110 Pfg

Rüböl roh zum Backen
1 Pfund 55 Pig

1 Pfund 40 Pfg 1 Liter 70 PfgFeinst Olivenöt
1 Pfund 120 Pfg 1 Liter 205 Pfg

Rübensaft er ung sus
1 Pfund 30 Pfg 4 Pfund 115 Pfg

Speise Syrup
1 Pfund 35 Pfg 4 Pfund 135 Pfg

Mate Tee Brasillanischer
ausgewogen Pfund 35 Pfg

Ledensjahres

urkel

1 Liter 95 Pfg

Sein klares Urteil seine und 4 Enkelkinder 0Dieskau den 25 Januar 1932 3 /0 Rabatt Telefon 26885
Die e findet Dienstag d 26 1 3 2nachmlttag 3 Uhr statt OulIr e

s der durch die Schlichtheit ad loauterkeit des Charakters d Brüderstraße 13 am Markt
Wir werden seiner stets nie gihetclehe Sedurt

eines kräftigen Knaben
zeigen hocherfreut an

Erwin Freytag u Frau
Gerdna geb

Haile/Saale den 23 Januar 1832
z Zt Hellanstalt Weidenplan

ſehr gewiſſenhaft
Apotheker

Laboratorium
Meckelſtr 28 II
11 u 2 Uhr

Nſaähr veſf ſolides
r

r

Hasvage
Thea Büttner

fachärztl gepr
Leipzigerſtr 53 III
Hausperwaltg

UübernimmtGrundſt
Büro Steinweg 2094

Tel 214 68 i

Schlieper

ſucht aufrichtige

ti Zur Königin der Gastgeberinnen X m Freundgung r 9 a n El t Tan O ie Thee Besteck Marilishtig vt d l la v Exp
den 26 Januar 1932

Insbesondere danke ich Herrn Dr med
Kühn für seine aufopfernde Tätigkeit am

Krankenlager sowie Herrn Pastor Hasse
tür seine trostreichen Worte am Grabe Hallischen

Im Namen aller Hinterbllebenen

Famiſſen Rnzeigen in die

dine An paivarer 50 l Goronſſe
r teil Destrdu Garnit m

O assage G
Karin DrieſchRöſerſtr 23 1 St

a d Leipzigerſtr

Schon
Wunder
gewirkt habenunsere dewährten

pflanzen
Rohsäkte

Dr Hansen Broschüre
z Aufklärg kostenlos

ma

Anutli
Behanuhug

Zwanesversteigerung

Dienstag den 26 Januar 1932 11 Uhr
verſteigere ich in Ammendorf ElſtertalEdeolkoothaus gffentlich meiſtbietend gegen bar

Frugisana 3 Ladenregale 2 giaviere 1 Büfett
1 Kredenz 1 Schreibtiſch 1 Knetmaſcham Stadtbad Ruf 23718

Versand frei Haus
und auswärts

ſſahage
Liſel Trepte

Franckeſtr 15 III
am Riebeckplatz I
Krankheiten

veraltete Leide
Magen Nervenleid
G ehe behandd du Dank

1 Korbgarnitur 1 Radio 2 Sofas einenLadentiſch 1 Waage Gläſerſchrank
1 Eisſchrank 1 Nähmaſchine

um 12 Uhr Döllnitz Gaſthof Stern

2 Fahrräder h1Krebs Obergerichtsvollzieher

Awangspersteigerung
Dienstag den 26 Januar 1932 10 Uhr

verſteigere ich in Bruckdorf öffentlich
meiſtbietend gegen bar

1 Spiegel mit Konſole 1 achteckigen
Tiſch und 2 Lehnſtühle

Verſammlung der Käufer vor dem Ge
ſchreiben empfohlene meindebüro 1e Pomplun Obergerichtsvollzieher

Inſertren Zwangspersteigerung
intereſ ſeren gehe in nene t Gaſt

rer hof öffentlich meiſtbietend gegen bar1 Poſten Aepfel
ferner um 11 Uhr in Zappendorf Treff
punkt Gaſthof zum Stern

1 Auszugtiſch 1 Zither btSchmidt Gerichtsvollzieher kr A

s aagen o
Mara Langner

Marienſtr 21 II
am Riebeckplatz Zwangspollstreckung

10 hre hert erden am 4 Ferugr 1932
Ge yr hier Preußenring 13 Zimmer 422222 Acker vom Plane Nr 67 s 1,45 ar groß

0,31 Taler Gr St R LagerſpeicherJunger Dobermann Wirtſchaftsgebäude u Stallgebäude Otto
schwarzbraun 21 I I Stomps Str 101 15 ar 05 qm groß G
Gegend Gertrauden St Wert 1935 Acker vom Planfriechof abhand gek I Nr 66 9,24 ar groß 1,99 Taler G StG hohe Bel abzug S E Eigt Kohen und Bildesheim e1

Händelstraße 16 Das Amtsgericht Halle a Abt 7
Telefon 21776

Zwangspollstrechung
Aleheart Veue
Riebeckpl b Bollb Verſteigert wird am 3 F 32v Februar 1932Kodigtr 87 7pug 10 Uhr hier Preußenring 13 Zimmer 42

Wohnhaus Landsbergerſtr 13/15 mitR ſchwarzbr NRappa Hof 2 Bäckereigebäuden Kontor und
Handſch 19 1 32 Lagergebäude Garagengebäude Pferde

nachts v Riebeckpl ſtall Aufenthalts und Fleiſchergebäude
b R Wagnerſtr vl 75 ar 15 qm groß Geb St WeriG Bel abzugeb 18 190 M Eigt Frau Mentona Moſer

Berlin elFriedenſt 28,T 34060
Das Amtsgericht Halle a Abt 7

Jn dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des verſtorbenen Fleiſchermeiſters
Paul Kreuter zu Halle Saale Thielen

Selbſtinſerent ſtraße 4 iſt der Schlußtermin auf den
a r 7 i 1932 9 Uhr vor dem Amtsgerichtk 2 ier Preußenr ſzw et S z Nr 45 rein Sdgeichoſ Stnrr er
orn i geſ St au Der Termin dient zur Abnahme derVwr m K will ich Schlußrechnung des Verwalters zur Er
Zausfr u Mutt ſ hebung von Einwendungen gegen das
Bin 22 J ,70 gr Schlußverzeichnis der bei der Verteilung
h u geſch erz zu berückſichtigenden Forderungen und

Erſch Zuſchrm Bild zur Beſchlußfaffung der Gläubiger über
ererte u in i fich perrwegeraraae

owie zur Anhörung der Gläubiger überExp Halberſtadt die Erſtattung der Auslagen und die Ge
Junger Mann währung einer Vergütung an die Mit

28 J alt ſucht Be glieder des Gläubigerausſchuſſes e1
kanntſchaft m ſolid
Mädel zwecks ſpät Halle Saale den 19 Januar 1932
eirat Offerten u Das Amtsgericht Abt 7

100 poſtlagernd Jn dem Konkursverfahren über dasWettin a S a0 l Vermögen des Bäckermeiſters Paul Seuff

von Mk 125 en

ſlachrichten

Frau verw Ida Uingesleben
geb Walter und Kinder

Nur I
Damen Sohl

Qualitätsleder
genagelt und Agogusführung

Nur Grobe NikolaistraßBe 9

M
Herren M 75

lfd

hlallsche hachrichten hler s Sanat
Innere Nerven Stoffweehsel RheumdVrauen Gelenkleiden LAhmaongen
Moerböder und alle Kurmittel im Hauze Höchrter Komfert Prospekte auf Wurzch

in Halle Saale iſt der Schlußtermin auf
den 1 März 1932 96 Uhr vor dem Amts
gericht hier Preußenring 13 Erdgeſchoß
Zimmer 45 beſtimmt

Der Termin dient zur Abnahme der
erregen des Verwalters zur Er
hebung von inwendungen gegen das
Schlußverzeichnis der bei der Verteilung
zu berückſichtigenden Forderungen und
zur Beſchlußfaſſung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Vermögensſtücke
ſowie zur Anhörung der Gläubiger über
die Erſtattung der Auslagen und die Ge
währung einer Vergütung an die Mit
glieder des Gläubigerausſchuſſes el

Halle Saale den 19 Januar 1932
Das Amtsgericht Abt Z
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